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Srobern mehr Stellungen — 


Die Deutſchen auf ver öftlichen 
Scite der Mans. 
| 


Etwa 800 Gefangene. 
Berlin, 14. Juni. (Ueber London.) Die ruſſiſche Offenſive, die 


und den „United Vreß Aſſociations“.) 
bisher gegen den ſüdlichen Teil des öſtlichen Kriegsſchauplatzes gerichtet 
war, begann geſtern auch gegen die Truppen des Feldmarſchalls Hinden- 
burg ungefähr 75 Meilen nördlich von Pinsk. Die Ruſſen machten mit 
ihrer Infanterie mehrere anfeinanderfolgende Majjenangriffe, fie wurden | 
jedoch, wie das deutidhe Ariegshauptquartier heute berichtet, unter großen | 
Verluſten zurückgeſchlagen. | 

Berlin, 14. Juni. Folgendes iit der W 
des deutſchen Hauptquartiers: 

„Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz ging geſtern bei den Höhen ſüd— 
öſtlich vogn Zillebeke ein Teil unſerer neuen Stellung verloren. Auf dem 
rechten Ufer der Maas wurden von uns En des — — 
and ſfüdlich von Thiaumont, am 12. und 13. Juni genommen. Wir mach- - 
ten dabei "793 Franzofen, unter ihnen 27 Offiziere zu Gefangenen und Enlivans Auhaug ungerührt. 
erbeuteten dabei 15 Maſchinengeſchütze. 

„Dentiche Patronillen im Sommetal und in den Argonnen beftanden | I 2. 
erfolgreiche Kleine Gefechte. ‚Meldung, dar Wiljon 

„Auf dem öitlichen Ariensichanplas, füdlich des Narocz.Sces, zeritörten | wünjct, dampft ihren Gifer nicht. 
Kumdichaitsabteilungen feindliche Bereitigungen und bradıtten 60 rufliiche 
Gefaugene zurüd. Nördlid von Baranovidi gingen die Nufjien nad) vor: | 
hergegangenem hejtigem Geihiüsfener mit großen \nfantericmajjen gegen | 
uns vor. Sie verjudhten ficbenmal unjere Yinien zu durchbredien, wurden | 
aber vollitändig zurüdgeicdlanen und erlitten große Berluite. 

„Während der letten Tage haben unjere lieger hanfig die, hinter der 
rujliihen Front befindlichen Gifenbahnlinien bombardirt. Truppentrans- 
portzüge wurden dadurch zum Stillitand nebradht und Bahnhofsgebänpde | 
wurden zeritört. 

„Bom Balkan it nichts Nenes zu berichten.“ | 

Paris, 14. Numi. Die Schladht vor Verdun hat am Ditufer der Maas | (Sonderdeveige der „Sonniagvoit‘.) 
mit einer bis dahin nicht gekannten Seftigfeit wieder begonnen, Der Jeind | St. Louis, Mo., den 14. Juni. 
fhien ji) nad) der Einnahme des Forts Baur eine furze Nubepanje gön:- 
nen zu mollen. 

Gr bat neue Mannjicharten und neue Geihüte berangezogen, ö " 
Stellungen neu formirt und die jchwere Artillerie nah Punften verlegt, ausgeſprochen hat, hat den Eifer der 
von denen aus eine methodiſche Beſchießung der Forts und ſonſtigen Mer. | Anhänger der verjchiedenen anderen 
neh 2 Satin 6 Kandidaten für den zweiten Pla auf 
teidigungswerfen möglidy it. dem Präfidentfehaftstidet nicht ge- 

Einem bejonderen beitigen Anprall bämbft, Das ailt in exfier Sinie für 
Soupville und Tapvanıes ausgefegt. bau Anhang Roger C. Sullivans, der 
Gleichzeitig wurde auf die franzöfiiche vorgefobene Linie, die Bereits | geftern feine Pläne machte für eine 
den ganzen Sonntag hindurch mit Gefchofien geradezu gepflajtert wurde, |nachbrüdlihe Kampagne für den 
mehrere heftige Angriffe ausgeführt, insbefondere gilt joldhes von den | ‚Lieblingsfohn“ des Staated. Die 
Stellungen bei Thiaumont. 2 |Tatfache, dab Bundesfenator James 

Die Franzojen find bis zur Erihöpfung, mit allen zu Gebote jtehen- | HamiltonLewi3 fchleunigft feinen hod)- 
den Mitteln, bemüht, die deutiche Sturmmwelle zurücdzuwdänmmen und jedes eleganten Panamahut in den Ring 
verfügbare Geihüß iit berbeigeichafft worden, um ununterbrochen in Tätig- | warf, fobald er nad feiner Ankunft 
feit achalten zı, werden. den Umfang. des „Buhms“ für Roger 

Angenzeugen bezeichnen den Kagnpf als „ärger denn die Hölle.“ | Sullivan wahrnahm, hat den Anhang 


Be nn ; ner u — des Chicagoer Cakesfabrikanten nicht 
Varis Das “cas \ ni, Br j : E 
Baris, 14. Juni. Das franzöfiihe Kriegsamt machte dic folgenden | griepicher geitimmt, Gin frifd-fröh- 


Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten: . ‚licher Kampf diefer Art wäre ihnen in 
„sn der Gegend des Forts Baur fand geitern Abend jchr heftiges | piefen an Aufregung mangelnden Kon: 
Gefhütfener statt, aber Anfantericangriffe erfolgten nit. Es iit wieder | yentätagen gerade recht. 
ein Stillitand in den Kämpfen wegen aroger Erihöpfung eingetreten. Eine 
ganze Diviſion, halb aus Pommern und halb aus Baiern beſtehend, wurde Harriſon lehnt ab. 
am Nontag bei 12 verſchiedenen Verſuchen franzöſiſche Stellungen nördlich/ Im Kaukus der Delegaten von Il— 
von Thiaumont zu ſtürmen, aufgebraucht. Von dieſer Stellung aus ver linois aber, der geſtern Nachmittag 
hindert das franzöſiſche Flankenfeuer ein Vorgehen des Feindes über die ſtattfand, beſchränkte ſich die Faktion 
Ebene bei Vaur. Da kein Erfolg erzielt wurde, brachten die Deutſchen nach | Dunne-Harrifon-Lemis quf paſſive 
dem Dunkelwerden neue Truppen herbei, um die Stellung von Südweſten und ſchweigende Oppoſition. Als 
aus zu umgehen, und nach ver weifelten Kämpfen konnten ſie in einige Roger C. Sullivan als Wortführer 
Schübengräben bei der Höhe 321, eine Meile weſtlich von Thiaumont und und Vorſitzer der Delegation auf den 
eine Meile öſtlich von Bras, Fuß faſſen. Ein Gefangener vom 16. bairi- Antrag George W. Fithians von New— 
ſchen Infanterieregiment erzählte, ſein Regiment ſei in Reſerve gehalten ton einen Fünferausſchuß behufs Wahl 
worden, um die letzten Forts bei Verdun zu ſtürmen, es wäre aber herange- der Mitglieder der verſchiedenen Aus— 
zogen worden, um die Thiaumont angreifenden Truppen zu unterſtützen, ſchüſſe ernannte und zu einem der 
die den dritten Teil ihrer Stärke verloren hätten. Mitglieder Carter H. Harriſon erkor, 


lehnte dieſer dankend ab. „Ich ſtimme 
m... — [7} 
Die ruffifhen „Siege, 


in meinen Anſichten mit der Mehrzahl 

u Be Eon F der Delegaten nicht überein,“ erklärte 

St. Petersburg, 14. Juni. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtete heute, *8 d lehne d die E — 

a 2002 a F — an? er ruhig, „und lehne daher die Ernen 

die Rufen hätten bei ihrem Bordringen auf Czernowik das Dorf Sniatyn, nung ab.“ Sullivan ernannte darauf 

welches 20 Meilen nordweitlih von der Stadt liegt, befegt. Die Ruffen ber | pie folgenven fünf Delenaten zu Mit- 

baupten aud) wieder 20 Dffiziere und 6000 Mann gefangengenommen, alievern des Ausfchuffes, die alle zu 
und 6 Geichiige und 10 Maichinengewehre erbeutet zu haben. i 


Gzernomiß, | fe; : ana > 
: e zen e nn. Ih, 18, | feiner YFaktion gehören: George MW. 
die Sauptitadt der Bufowina, steht anjdheinend vor dem all als eine —— > Robert IR. Steeiber. 


Folge der großen Offenfive des Generals Brufilow, dejfen Truppen bereit Chicago; Zadfon R. Pearce, Quinch; 
die Giienbahn nördlih der Stadt durdhichnitten haben sollen. Front %, Quinn, Beoria, und William 
: N, : 9. Warder, Marion. Sie empfahlen 
* *1 3 z 
Italiener und Deiterreicher. die folgenden Delegaten zu Mitglie- 
Nom, 14. Juni. Die Italiener behaupten, alle neueiten Angriffe der | dern ber verſchiedenen Ausſchüſſe des 
öſterreich ungariſchen Streitkräfte an der Südtiroler Front ſeien aͤbgeſchla- Konvents zu ernennen: 
gen worden. SHeftiges Bombardement dur die Deiterreih-Ungarn dauert| Ausfhuß für Beichlüffe — Henry 
aber an allen ‚sronten fort. I. Rainey, Carrollton. 
Bei dem Streifzug ölterreid-ungariicher Flieger gegen Venedig, in] Ausfhuß für Beglaubigungsfchrei- 
der Montagnadt, wurde, nad italieniiher Angabe, eine Frau getötet, und | ben—Xohn M. Crebs, Carmi. 
vier Ziviliſten wurden verwundet. Der Eigentumsſchaden foll nur gering | Ausſchuß für dauernde Organiſa— 


geweſen ſein. tion— John E, Träger, Chicago. 
Deiterreichiiche Admiralität berichtet. Ausihuß, der den Präfidentichafts- 


. 22 } fandidaten benachrichtigen fol — Win, 

Wien, 14. \nni. (Mleber Berlin und Aunfenmeldung nad Saypille, Elza Williams, Pittzfield. 

Long Island.) Die öjterreic-ungariiche Admiralität berichtet jest amtlich}: Ausschuß, der den Wizepräfident- 

„Ein öjterreidh.ungarifhes Tauchboot torpedirte am 8. Juni den gro- ſchaftskandidaten benachtichtigen foll— 

Ken italienischen Hilfsfren zer „Principe Imberto”“, welder Irup- | Frant T. O’Hair, Paris. ö 

pen an Bord hatte, Das Schiff, das von mehreren Torpedojägern beglei- His Anhänger Gouverneur Dunnes 

tet war, verjanf in ein paar Minuten.“ |Garter 9. Harrifons und Senator 
a ; 

Aın 9. Juni hatte die italienische Admiralität gemeldet, daft das Schiff | at 7 en —— 
verſenkt worden ſei, und wahrſcheinlich die Hälfte der 1000 Mann Truppen, cn wurben Ben, 9 i 
weldje an Bord waren, umgefommen fei. | e 

Ghicagver treffen ein. 


Deutiches 11:Boot zerftörte „Hampihire”? | Geitern Abend traf eine weitere Ab- 


Yondon, 14. Juni. Wie die „Morning Pojt” aus Bern erfährt, wurde — —— — 
der britiſche Areuzer „Hampihire” don einem deutſchen Unterſeeboot ver - nSiebe —5 ach * 
ſenkt. Deutſche Zeitungen veröffentlichen dieſe Nachricht, von der man auer· Wß * * fer bie a mil 
dings nod) nit weiß, ob fie ih anf einen amtlichen Bericht ftüst. Wenn Am — v 3 an 5 h bi ih " 
ein Taucboot den Kreuzer verjentt hat, auf dem befanntlich der —— * wi = Ze 
Kriegsminijter, Carl Kitdjener, und die Mitglieder feines Stabes ihr Leben — 1t — er . Aohirte En u 
einbüfßten, dann fünnte es erit in diejen Tagen feinen Heimhafen erreidjt Be en. Bun: A A * 
and Meldung eritattet haben. (gleitet von mehreren ufiffapellen, 


. . nach dem Sefferfon Hotel, dem Mittel- 
Die brit. $lottenverlufte, 


punft des politifchen Lebens und Trei- 
Berlin, 14. Juni. (Drahtlos über Sayville, Long Island.) Nach en — — 
der Zuſammenſtellung deutſcher Zeitungen hat die britiſche Flotte, wie die im — Der eivaltiae 
halbamtlidje Neuigfeitsagentur berichtet, im Ganzen 130 ihrer Schiffe mit Zug zu Ehren bes "Sieblingsfohne” 
einem Tonnengehalt von mehr als 600,000 verloren. Bereits vor Dr her brachte Reben in —* Vude 
großen Seeſchlacht hatten die Engländer 11 Schlachtſchiffe, 15 Panzerkreu⸗ und erwedle aller feits großes Iniereffe 
zer, 11 andere Kreuzer, 30 Torpedoboote, 20 Kanonenboote und 20 Tauch 
boote eingebüßtt. Infolge der Seeſchlacht beim Skagerak ſind dieſe Zahlen 


"jan der Kandidatur Sullivans. 
bis au 136 Schiffe besiehunasweiie mehr als 600,000 Tonnen acitieoen (Fortiekuna auf der 6. Seite.) 


(Geliciert bon der „Niloziirten Preiic“ 


ortlaut des Nachmittagsberichts 


Kaufus der Delcgaten, 


Iehnt Ernennung ab. Chicagoer 


treffen cin. 
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‚Ton fi für die nochmalige Romination 
die Pizepräjident Thomas R. Marjhalls 


iind die beiden Sauptforts 
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Die Meldung, daß Präfident Wil-| dern fogar bereit, für die Wiederwahl 


| Pläne der Parteiführer über den Hau- 


1 
1U 
12 
1 
4 


— 


Chicago, Mittwoch, den 14. Juni 1916.—* 


Der Schauplas des heute eröffneten demofratiihen Nativnalfounvents. 


Bryan zieht mit am Strang. 


Er ſagt, das Antereffe des Landes erfor: 
dere Wiederwahl Wilions. 


Marihall | (Sonderdepefhe der „Abendpoit“.) i 


St. Louis, Mo., 14. Juni. 
&3 war eine geeinigte bemofratifche | 


| Partei, die heute Mittag im Kolifeum | 


zufammentrat, um ihre Kandidaten 
für die fommende Nationalwahl zu 
nominiren. Die einzigen Bellemmun- 


| Grwäbten Meitalieder der veridhiedenen | gen, welche dieBarteiführer gehabt hat- 
Ausihüiie des Konvents. — Harrifon| ten, waren durch bie 


Anweſenheit 
William J. Bryans verurſacht wor— 
den, der oft Kraft ſeinerBeredtſamkeit 
und ſeines Einfluſſes feingeſponnene 


fen geworfen hatte. Aber Bryan er— 
wies ſich nicht nur als friedfertig, ſon— 


Präſident Wilſons zu tun, was 
ſeiner Macht ſteht. Er nahm damit 
eine Zentnerlaſt von der Bruſt derPar— 
teiführer und erhöhte die zuverſichtliche 
Stimmung in den Reihen der Partei. 
Bryan Fündigte an, er Sei bereit, 
Sampagnereden für den Präfidenten 
zu halten. „Das ntereffe des Landes 
erfordert, daß Präafident Wilfon im 
Meihen Haus verbleibt,” erklärte er. 
„sch werde ficherlich meine Pflicht er- 
fiillen, und e® mirb mir eine ange 
nehme Pflicht fein, die . Wiederwahl 
de3 Präfidenten zu befürworten.” 

Auch in anderer Beziehung beruhig- 
te der „Sommoner” die Parteiführer. 
Nachdrüclich ftellte er in Abrede, daß 
er Aufnahme einer Erklärung zugun= 
ten von Prohibition in die Platform 
zu erziwingen fuchen merde.. Das 
Schredgefpenft einer lebhaften Grörte-| 
rung der fitlichen Frage im Ausschuß 
für Befchlüffe und mo möglih im 
Konvent felbit, hatte die Parteiführer 
nicht wenig beunruhigt. 

Bryans Erklärung nahm daher eine 
meitere Zentnerlaft von der Bruſt 
der geplagten Führer. Die Andeutun- 
gen, die der Präfident bezüglich der 
Platform durch Kriegsminifter Baker 
hierher gelandt hat, beziehen fich auf 
Frieden und Rüftungen fürErhaltung 
de3 Friedens, Wohlſtand, Amerikanis— 
mus, Merifo und Beziehungen zum 
Ausland. Die auf die Zollgefeßge- 
bung bezüglide Erklärung ilt den 
Vorlagen angepaßt, die im Kongreß 
eingebraht find, und befürmortet 
Schaffung einer parteilofen Zollkom— 
miffion. 

Der Plan Borfiger MeCombs’ vom 
Nationalausfhuß, die Fortichrittler 
einzuladen, fih der Partei anzu= 
Tchließen, findet nicht die Zuftimmung 
Bakers. Diefer fpricht die Anficht 
aus, die Platform der Partei müffe 
fo abaefaht fein, dah die Fortichritt- 
ler anfpreche und ihnen das biete, mas 
ihre Partei im Xahre 1912 fo anzie- 
hend gemacht habe. Dann würden fie, 
erbittert über den Verrat ihres Füb- 
rer3 an ihrer Partei, freimillig zur 
Demokratie fommen. 

Das Hauptereignif des Vormittags 
war die Riefenparade der Mannen 
Roaer Sullivand. Etwa 1500 Mann 
hoch marjchirten fie mit drei Mufif- 
fapellen im Zug dur die Straßen 
nah dem Kefferfon Hotel, mo fie ih- 
rem Führer eine Ovation barbrachten. 
Sie machten in ihren gleichmäßigen 
hellen Sommeranzügen, Strohhüten 
bon der gleichen Form, Bannern und 
Schärpen einen ſtattlichen Eindruck. 
E3 mar unftreitig die größte Kundae- 
bung, welche der Konvent fomeit ge- 
zeitigt hat. ©. 


— 


S. 
Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe bewöllk 

heute Abend und morgen, heute Abend etwas 

lühler. Mäßig ſtarker Wind, vorherrſchend aus 

dem Weſten. 

Illinois: Teilweiſe bewöllt heute Abend und 

morgen, im füdlichen Teil heute Nachmittag 

oder Abend möglicher Weiſe Gewitterſchauer: 

im nordöſtlichen Teil heute Abend etwas kühler. 

Indiana: Gewitter heute Nachmittag oder 

Abend, morgen klar. 

Nieder Michigan: Gewitter heute Nachmittag, 

heute Abend und morgen klar: im ſüdöftlichen 

Teil heute Abend etwas Tübler, 

Wisconfin: Zeilmeile bemwölft heute Abend 

und morgen, Tein einfchneidender Wechfel in 

der Lıurftwärme, 

Connenuntergang, heute: 7:26, 

Sonnenaufgang, morgen: 4:14 

Monduntergang, morgen früh 3:31. 

Tempernturitand. 

Nachitehend der Temperaturftand nah der 

fHündlihen ‚Aufzeichnung des Wetteramtes: 

3 Uhr Kacdım......73 3 Ubr Morgens, ...67 
4 Uhr Morgens, ...66 
5 Uhr Morgens. ...6 
6 Uber Morgens. ...6 


4 Uhr Nachm......7 
5 Uhr Nachm...... 7 
6 Uhr Abenbds..... 
7 Ubr 
Uhr 
Uhr 
0 Ubr 


3 

3 

2 
Abends. ....73 7 Uhr Morgens. ... 
Abends. ....74 8 Uhr Morgend. ...6 
4 9 Uhr Morgens.. 

3 

1 


10 u 


9 x 
x br Borm......6: 

br Abends... .. 
Uhr Mitternacht 
Uhr Morgens. ... 
Ubr Moraens.... 


4317-1 21- 12 


€ 


5 Uhr Ausgabe. 
Das Koliſeum in St. Louis. 


Klein⸗ Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 7 
475 auf ber 8. und 72 
Seite veröffentlicht. 4 > 


An nn nn 222, 


28. Zahrgang—Rr. 141 


Demofraten = Konvent tan. 


Die Grundton-Rede von Ex-Gou— 
verneur Glynn von New York. 


sm Zeichen der Flagge. 


St. Louis, 14. Juni. Heute Mittag löſen gehabt, und kein Präſident hat 
wurde, in Gegenwart von etwas über einen ſichereren Griff und eine gründ— 
2000 Perſonen —außer den Delegaten lichere Staatsmannskunſt gezeigt, als 
ſelbſt—die demokratiſche Nationalkon- Präſident Wilſon. Er ſteht, wo die 
vention im Auditorium eröffnet, und Männer ſtanden, welche Amerika ge— 
zwar durch MeCombs, den bisherigen macht und gerettet haben. 
Vorſitzenden des demokratiſchen Natio- Die Politik der Neutralität ift fo 
nalausſchuſſes. In allen weſentlichen wahrhaft amerikaniſch, wie die ameri⸗ 
Fragen herrſcht Harmonie, und der kaniſche Flagge. Zweihundert Jahre 
Konvent wird drei Tage lang haupt- lang war Neutralität nur eine Theo— 
ſächlich ein Redefeſt ſein. An der Wie- rie; Amerika hat ſie zur Tatſache ge— 
dernominirung von Marſhall als macht. Die Neutralität, für welche 
Vizepräſident iſt ſo wenig zu zweifeln, Präſ. Wilſon heute eintritt, iſt dieſel— 
| wie an der von Wilfon al3 Präfident. |be, melche von Wafhington, von Sef- 

: E3 mwaren die Frauenrechtlerinnen | ferfon und von Lincoln befürwortet 
Die Platſorm. und die Flagge, welche der heutigen wurde. Sind ſich die — 

Verſammlung die Farbe gaben. Die wenn ſie die heutige Politik des Prä— 

; . zn “ ö Demofraten benutten den Flag =|jidenten der Ber. Staoten angreifen, 
Wird Feinen Angriff anf Onahes wve- aentag, der auf heute oh um | bewußt, daf fie die Politik J Pi 

gen jeiner Haltung enthalten. eine jtürmifche patriotifche Begerfte- |rifon, Blaine, Lincoln und Grant ans 
rung zu entfachen. Nahezu 15,000 | greifen? Auch fie haben mit Zwiſchen— 

Tlaggen wurden an Delegaten, Stell ; fällen zu tun gehabt, wie e3 der „Luji= 
Iſt Wilſons Wunſch. vertreter und Zuſchauer verteilt. Auf tania“Fall in neueſter Zeit war 
(Virginius“-Streitfall mit Spanien 


ſein gegebenes Signal wurden zwei 
— * u. | große Flaggen entfaltet, die Mufil-|und viele andere); auch ſie haben bie 
Kriegsminiſter Baker bramte aeitern Anz | Fapefle fpielte das „Stermenbefäte] Würde unferes Landes energiſch auf— 


deutunpen des Bräfidenten für die) Yanner“ 
’ 


Platform nach St. Lonis.— Heifiporne 
mürfien jich zufrieden neben, 


(Eonderdepeihe der „Abendpojt”.) 
St. Louis, Mo., 14. Juni. 
Die demofratifche Platform, die der 
Nationaltonvent annehmen wird, wird 
einen verhüllten Angriff auf die Repu= 
blifaner, meil fie ihren Kandidaten 


dem höchiten Gerichtshof entnommen | 


haben, nicht enthalten. Das ift Präfi- 
dent Wilfons Wunfh, und der 
Wunſch des Hauptes der Partei tft 


ten 
'ihauprächtige Kundgebung zur Aus- 


| fie, alle in das Weiß und Gold 


| Tprachen 


} 
I 
} 


i 


und bie ganze Halle war in 
ein Meer mehender Flaggen verwan= 
delt. 

Die Frauenitimmrechtlerinnen brach- 
ihre angekündigte jtille, aber 


führung. Zmwei Stunden lang bildeten 
der 


Suffragiitenfarben gehüllt, an der 


| Zocuft Str. eine Linie, welche den gan= 


zen Abſtand zwiſchen dem Jefferſon 
Hotel und dem Coliſeum füllte. Sie 
kein Wort, — ihr großes 
Schweigen ſollte den Delegaten der 
Konvention am meiſten imponiren! 


für den demokratiſchen Konvent Be⸗ Wie es heißt, kommt in die demo— 
fehl. Heißſporne vom Schlag Bun⸗ kratiſche Platform eine Planke, welche 
besjenator Wm. J. Stones von Alles enthält, wofür die Frauenrechi— 
Miſſouri müſſen ſich zufrieden geben. lerinnen gekämpft haben, alſo über das 
Stone war der hauptſächliche Befür⸗ Zugeſtändniß der republikaniſchen Na— 
worter und Urheber des Planes, den tionalplatforım hinausgeht. Bis jetzt 
Republikanern in der demokratiſchen | fiegt die Planfe nur al3 Entwurf vor, 
Platform eins auszumiichen, meil fie enthält aber eine rüchaltslofe Erklä- 
den Höchiten Gerichtshof angeblih in|rung für einen Frauenftimmrechtszu- 
die politifche Arena gezerrt haben. ſatz zur Verfaffung. 

Kriegsminiſter Newton D. Baker Man erwartet, daß der Nationale 
brachte den Wunſch des Präſidenten Frauenſtimmrechtsverband die Planke 
geſtern nach St. Louis und verlor ohne allen Vorbehalt billigt. Der ra— 
feine Minute Zeit, „Gum ſhoe Bill“ ditalſte Flügel, die „Woman's Party“, 


Stone und ſeine Geſinnungsgenoſſen 
wiſſen zu laſſen, daß der Präſident 
von ihrem Plan nichts wiſſen will. 
Präſident Wilſons Andeutungen. 
Der Kriegsminiſter, der, wie das 
Gerücht ging, die Platform fix und 
fertig vom Präſidenten erhalten hat, 
um ſie nach St. Louis zu bringen, 
ſtellte in Abrede, daß er das Dokument 
in der endgiltigen Form im Koffer 
mit ſich trage. Er gab aber zu, daß 
er einige Andeutungen des Präſiden— 
ten bei ſich trage, die er den Partei— 


führern zur gefl. Einficht und Beach: | 
Sm Hotel! 


tung unterbreiten werde. 
Sefferfon aber, in den Streifen ber 
Barteiführer, aibt man 


nicht nur Andeutungen für die Pro- 
grammerflärung der Partei gegeben 


hat, fondern daß er den Erklärungen | 
der Platform felbit die ihm genehme | 


Form gegeben hat. 
Einen reichhaltigen 
haben die Vertreter der 
Urbeiterfhaft zufammengeftellt, Die 
unter Führung von Samuel Gom:= 
pers, dem Präfidenten des nationalen 
Gewertfchaftsrats, hier find und dem 
Ausfhup für Beichlüffe-heute Nach» 
mittag ihre Forderungen unterbreiten 
werben. Die Forderungen der organi= 
firten Wrbeiterfchaft bilden ein gan 
zes wirtfchaftspolitifches Programm, 
bei dejfen Prüfung man unmillfürlich 
an die Lehren denten muß, die das 
fampfende deutiche Volk den übrigen 
Völkern im Verlauf des Kriegs gege- 
ben hat. „Der michtigfte Schritt auf 
der Bahn zu nationaler Rüftung,” er= 


Hlären die Forderungen der organilir= | 


ten Arbeiterfchaft, „ilt, Jomohl was die 
Verteidigung des Landes anbelangt, 
ala auch feine Weiterentwidelung und 
fein Gebeihen, Erziehung, melche bie 
Fähigkeiten aller Bürger medt und 
ausbildet und jeden in den Stand 
fegt, alle fich ihm bietenden Gelegen- 
heiten an Zeit und der Arbeit auszu- 


nußen.“ Weiter verlangt die organifir- | Jammen, um eine Pflicht zu erfüllen, | 


te Wrbeiterfchaft unter anderem die 
Ausbildung tüchtiger amerifanifcher 
Seeleute, die Jomohl für die Verteibi- 
gung al auch für die kommerzielle 
Entwidelung des Landes nötig fei. 
Eine andere Forderung ift Weber- 
nahme der Telegraphen- und Tele- 
phonlinien duch. die Bundespermwal- 


tung und gleia# Stimmredt für| 


Frauen. 
Die Franenrenhtlerinnen. 

Die Frauentechtlerinnen find nicht 
müßig gemwejen, wenn fie auch nicht fo 
piel Lärm gemacht haben mie in Chi- 
cago während des republifanifchen und 
fortfchrittlichen Nationalfonvents. Sie 


(Sortjegung auf der 6. Seite.) 


— 


ſich keinen 
Illuſionen hin, daß Präſident Wilſon 


Wunſchzettel 
organiſirten 


verlangt außerdem, daß ſofort auch im 
Kongreß entſprechende Beſchlußfaſ— 
ſung erfolgen ſollte, — aber das iſt 
etwas, worüber die Platform keine 
Kontrolle hat. Wenn aber die Planke, 
wie ſie iſt, wirklich in der Konvention 
gutgeheißen wird, ſo werden wohl wei— 
tere Schritte unternommen erden. 

| Yus der Einfügung einer Plane, 
die verlangt, daß Bundesrichtern ge- 
\feßlich verboten werden foll, die Rich- 


Iterbant zu verlafjen, um ein Wahl- 


amt anzunehmen, wird nichts: Präfi- 
dent Wilfon hat willen Iaffen, daß er 
feinerlei fleinliche Politit und feine 
perfönliden Angriffe auf jeinen 
Hauptgegentandidaten billigt. 

Sm Uebrigen wird die Plaform in 
‚allen Hauptpunften nah Präfident 
Wilfons Wünfchen geftaltet. 

Die Nominirung des Präfidenten 
und des Vizepräfidenten erfolgt höchit- 
wohrſcheinlich am Freitag, ebenfalls 
auf Wunfch des Präfidenten, der den 
Freitag als einen feiner Glüdätage be- 
Itrachtet. Anfänglic wollte man bis 
‚nach Freitag-Mitteinaht damit mar= 
ten, das nationale „Tidet” aufzuitel- 
Ien; aber allem Anfchein nad erfolgen 
die Nominationen früher, 

Me&omb3, der befanntlich als Vor— 
Tiger des demokratiſchen National- 
komites ausſcheidet, um ſich Privat— 
geſchäften zu widmen, hielt, nach der 
üblichen Verleſung des Aufrufes zur 
Konvention, eine Anſprache, die ſozu— 
ſagen ſein „Schwanengeſang“ war. Er 
ſtellte dann Ex-Gouverneur Glynn vor. 


| Grundton-Rede von Glynn. 

Der frühere Gouverneur Martin H. 
Glynn von New Hort eröffnete, als 
zeitweiliger Vorſitzender, die Haupt— 
verhandlungen mit einer großen, 18 
enggedruckte Seiten 
folgenden Inhalts: 
„Die demokratiſche Partei tritt zu— 


nicht für ſich ſelbſt, ſondern für die 
Nation. Wir haben dieſen Saal als 
Demokraten betreten; wir werden als 
Amerikaner hier erwägen und 
handeln. Wir treten für den Amerika— 
nismus der Vorväter ein, welche die 
Grundlage unſerer Nation gelegt ha— 
ben, ſo ſtark und tief, daß kein Sturm 
ſie jemals erſchüttert hat. Wir treten 
für den Amerikanismus ein, welcher 
unter dem magiſchen Zauber des Bür— 
gertums und dem myſtiſchen Einfluß 
der Sterne und Streifen Menſchen 
jedes Landes zu einer großen Einheit 
und dieſes Land zu dem unſrigen 
macht. 


Kein Präſident ſeit dem Bürger- 


kriege hat fo tiefgreifende Aufaaben au 


| macht, 


| feine Flotte im Laufe 
füllenden Rebe| 


recht erhalten, aber ohne unjer Land 
in Krieg mit einer auswärtigen Macht 
zu ftürzen. Die Bürger unferes Landes 
müfjen hinter dem Präfidenten ftehen, 
weil jeine Politik die rechte ift; und fie 
werden hinter ihm ftehen, meil feine 
Bolitif diefelbe tft, welche der Nation 
ein Jahrhundert gedeihlihen und eh= 
tenbollen Frieden ficherte. Für jeben 
Grad von Schädigung das Schwert zu 
ziehen, würde bejtändigen Frieg bebeu- 
ten,—und das ijt es auch, mas unjere 
Gegner wollen, mögen fie eö noch fo 
jehr ableugnen! 
Die innere Bolitif. 

Das vor vier Jahren gegebene Ber- 
Iprechen, daß eine demofratifche Abmi- 
niftration die Nation von den Ketten 
induftrielleer Inrannei befreien werde, 
ijt erfüllt worden. Das Bundes-Bank- 
tefervegefeß hat fich bewährt, und der 
Schulmeifterftantsmann, dejjen Stab 
quf den goldenen Fels von Amerikas 
Hilfsquellen flug, und den feit einem 
halben Jahrhundert gefangenen Reich- 
tum freimachte, ift ein Mofes, der Ame- 
rikas Induftrien aus der Wildnik des 
Zweifels u. ber Verzweiflung in das 
verheißene Land des Wohlftandes und 
der Hoffnung geführt hat. 

Die Gefege, welche die großen Ge- 
Ihäfte von erjtidendem Mitbewerb 


| zurüdhalten, der Gewerbefommiffiogs= 


Erlaß, die Bewegung zur Förderung 
der Ausdehnung amerifanifhen Hans 
delg, die enge Vereinigung mwirtichaft- 
licher, gejchäftliher und finanzieller 
Sntereffen zmwifchen den Ver. Staaten 
und den Nationen Südamerifas, das 
Alles ijt den meiteften Kreifen zugute 
gefommen. Der Undermwood’fche Zoll- 
tarif ift der anftändigjte und bejte, den 
toir je gehabt haben. Unter der jegigen 
Verwaltung haben die Ver. Staaten 
eine wunderbolle Yera aquter Gefchäfte 
und guter Zeiten genofjen. 
Die „Bereitſchaft“. 

Der Genius unſeres Landes iſt für 
Frieden. Wir ſind aber zu nahe an den 
Klippen des Krieges in den letzten zwei 
Jahren vorbeigeführt worden, um zu 
glauben, daß dieſe Klippen nicht exi— 
ſtiren. Und in die Zukunft blickend, 
können wir erkennen, daß, wenn unſere 
Selbſtherrlichkeit nicht herausgefordert, 
wenn unſer Friede nicht angegriffen 
wird, es nur deswegen ſein wird, weil 
die Welt weiß, daß wir ſtark genug 
ſind, um uns gegen jeden Feind zu 
verteidigen. 

Aus dieſem Grunde hat unſere Ad— 
miniſtration mehr für unſere Armee 
und Flotte getan, als irgend eine Ad— 
miniſtration in unſerer Geſchichte. 
| Und mehr al3 das, fie hat auch die 
I Hilfsqueilen der Nation mobil ge= 
um den Bedürfniffen eines 
Krieges zu entiprechen. Sie hat ven 
| Reichtum des Zandes hinter die Stärte 
des Landes gejtellt, ven Arbeiter hin- 
|ter den Soldaten und den Matrofen. 

Und zu unferen Gegnern fagen wir: 
„shr könnt feine Armee, Ihr könnt 
eined® Tage 
Ihaffen; und wenn unfere Flotte nicht 
ftarf genug, unfere Armee nicht groß 
jo ilt die republifaniiche 
Partei zu 80 Prozent daran fhuld,— 
denn fie ift 8O Prozent der Zeit in den 
legten 50 Jahren am uder gemwefen.” 

Die demofratifche Partei befürmor- 
tet und eritrebt Schlagfertigfeit; aber 
es it Schlagfertigfeit für die Vertei— 
diqaung, und nicht für den Angriff. 

E3 ift die Schlagfertigkeit, welche 
das Haus der Nation auf einen Felfen 
baut, fodah es nicht fallen wird, wenn 
die Regen niederftürzen, und bie Flu: 
ten fommen, und die Winde braufen. 

Rücficht auf die nationale Ehre ſo— 
mohl mie Stolz auf perfönliche Ehre 
wird da3 amerikanische Volt zur Um 
terftügung feines Präfidenten bringen. 

Ob ihr Blut von den Ufern der 
Rheins zugeführt worden ift, oder nor 
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| genug ilt, 
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Speziell von unjerm Mäntel-Dept, auf dem 2. floor 


5.00 feidene Blufen für Damen, 3.39. Aus feiner Georaette Erepe-Seide 


gemadht, neueite Moden, mit fancy Ruffle® Front; werden überall 
„zu 5.00 verkauft, ipeziell, für...... ie 


3.00 jeidene Blufen für Damen, 
1,85. Aus Tub-Seide gemadt, in 
— Farben oder fancy Streifen; 
br moderne Blujen; 
' Donnerstag 
teahenkleider für Damen. Aus 
ercerized Rajah gemacht, in netten 
Moden und Sarben, wie grün, Copen, 
lohfarbig; Fabrikanten-Ueberſchußlager; 
wirfliche 3.50 Werte, Mis- 1 00 


Besen snne ee. 
Sandtüher. Türkiſche Badehand⸗ 
tücher, völlig gebleicht und geſäumt, 
waſchechter roter oder blauer Bor⸗ 
der; große Handtücher; ſpe⸗ 1 4 
siell, Donnerstag, zu E 
————————————— 


Muslin. Nard breiter, gebleichter, 
weich appretirter Miuslin, aus feiner 
Sea Ysland Baummolle gemadt; 
wert 10c, fpeziell, 1 
Dard 2 


- 


c 


Sommer-Schuhe zu einer großen Erfparniß 
Bumps für Damen, aus | Weihe Bumps für Fräu- | Weite Touriften Oxfords 
lein und Kinder, aus Sea 
Island Canvas aemadıtt; 
Tußform = Zehen; 
Mary 
Moden; Größen 8% bis 2; 


Batent Colt und mattem 
Kidifin gemacht, 2-Strap 
und Straplek Moden, 
mit fancy Schleifen und 
DOrnamenten; Größen 3 
bis 8, das 

Raar 


breite 
ein-Strap 


wert 1.25, 
Paar 


Barfuf - 


Kinder, 
Straps, 


3.39 


6,00 Sfirt3 für Damen zu 3.85. 
Aus Taffeta-Seide gemadt, in fchlich- 
tem fchwarz oder geitreifte; neueſte 
Moden; breiter Gürtel; Shirred Top; 


nn... ee 


Middy-Blufen für Kinder, 39c., Aus 
weißem Linen gemacht, mit großem 
Navye oder Kopenhagen Matrojens 
fragen; vorne zuzufchnüren; Grös 3 9 

fen 8 bis 14 Nahre; 750 Werte, c 


IIND ——— DE 
Feder Tiding, 32 Zoll breit, wafch- 
echt, Buffalo Mills Drillih-Qualts 
tät, al8 federdicht garantirt; blaue 
oder rote Streifen; wert 
30c, Yard 


Kleider-Serge, Ward breit, dauer- 
bafte Worited Qualität, echtfarbig; 
Navy, rot, braun und fchwar;; 
wert 50c, Ward 

8 


für Damen. Aus Poplin 
und Canvas gemacht; mit 
ſchwarzem oder lohfarbi— 
gem Leder beſetzt; an der 
Seite zuzuſchnürende J 
| Schuhe; Größen 2% bis 6; 

| wert 2.00, 


Jane⸗ 


79. 


Sandalen für Knaben, Fräulein und 
Aus lohfarbiaem Leder gemacht, zwei 
mit Schnallen; Größen 9 bis 2, das 


Baar 59c, Größen 5 bis 8, 


das Paar 


ö———— — —â———— 
Leinene Fenſter-Mouleaux, auf 
aufen Feder-Rollern aufgezogen, in 
allen Farben, 6 Fu lana, 
foiten fonft 35c, Stüd 


Sommer-Anöitattungen fü 


Eine große Partie von NealigeesGemden für Männer, aus waichechten, 
Hemdenzeug gnemacdt, angenähte geitärfte oder 
franzöfiihe Mlanjchetten; Necband oder weiche Umiege- und fran- 
zöfifhe Kragen; Größen 14 bis 19; Werte bis 1 
Eine Partie von R. ©. | Gebügelte Hemden für | Sporthemden für Män- 
weichen Muiter-Gemden | Männer, aus waichechten |ner und Stıtaben. 
mit ans | Bercales gemadt, in | ichlichten 


ſowie ſchlichtem weißem 


für Männer, 
genühtem Umlege- oder 
franz. Kragen; Größen 
14 bis 17; Werte 
bis 85c, Ausw., 
150 

. & ©. 


Blufen find 


Feine und fchiver gerippte baum 
wollcne Strümpfe für Knaben und 
Mädchen, alle Größen 5 bis 1 2 

94, Donnerstag, das Baar 20 


Fertig ge— | 
miſchte Haus⸗ 
farbe, in 26 | ch 
Farben, als Sor 
zufrie den-dop 
itellend garans | Kante; 
tirt, wert 1.50, 

die Gallone 


1.00 | 


ere 
t 
we 
te, mit 
pelte r | 
a 

Quadratfuß 


Kleinſtadtrauſch. | 


Roman bon Eva Gräfin von PBaudiiiin, 
Kophriabht by Grethlein & Co. G m. 5. ©. 
Leivata 1915. 


(3. Fortjegung.) 


Wie eine Mutter, die das Heim ihrer | Gott, auch folk; Ladenjüngline! Mu 
Kinder nicht jchön genug Ihmüden | Herhaft torreft im Anzug und 
fann, forgte er für die Herrichtung der | n 
lieben, alten Räume. Wände mußten | 
durchbrochen, Waflerleitungen verlegt 


werben; ein Lift, nur für den Privat: 


gebraud, wurde eingebaut; in die, 
Küche ein mit Gleftrizität zu heizender | jjhernahm es, mit dem Diener das 


Herd, ins Badezimmer eine Rachel: 
manne, zu der Stufen hinabführten, 


gefeßt. Stundenlang beriet Ernit mit 
dem Architekten; es mar nicht einfach, | Ferpit Vorwürfe, daß er nicht daran 


— 


bedingung war doch für Ern 
meinte auch für den Vater, daß das 
Geſchäft ſo wenig als möglich durch 
die baulichen Aenderungen geſtört 
werde. 

Und dann kamen ſie. 


ernſtes, klares Geſicht mußte ſie haben, hinzu: „Wir haben uns nämlich ein 
einen Körper, dem man Anſtrengungen 


netten Weuftern; Größen | waichechten Stoffen ge— 
14 bis 17; Werte aufs |madt, in einer aroßen 
48 | mwürts bis zu 75c; 

C | Auswahl, zu.... 
Dusend Blufen für Knaben, Sport und hohe Kragen-Moden, das 
Yabrifat, in Ichliptem Werk _ und fancy Novelty-Muftern; die 
Ausihuß der 50c und 75c Qualitäten, Auswahl, 


e = | Zwei Quarts | Große 
Drabttudh, Blue Stone Bhlue 
rte®affer-| 
ERBE. el 7 
den regulär u) Shülieln, |pulver, am 
Lle|10c Ber fauft, * 
Breiten; der Donnerstag, | 10c, Donners⸗ dier Büchfcn 
das Stück 


e4e 


lomplizirten Friſur ſaß ein auffallen= | 


ſt und er Dame alles brauche — Hanna hörte 


fragte ſie. 


Ernſt ſtand 
am Bahnhof. Unwillkürlich ſtellte er gut,“ bat er; 
ſich wieder die Stiefmutter vor: ein Sohn ſetzte er mit verlegenem Lachen 


| Paar || das Leben lag jeher auf ihm, immer 


J Reichtum hätte 


Abendvoit. Chieaao, vrittwoch, den 14. Zum 191 


zufegen, und mas fie wollte, bezog ſich 
nur auf ihre eigene Perſon, auf ihren 
Körper, ihr Wohlergehen. Das Ueb— 
rige war ihr gleichgiltig. Sie nahm 
alles hin, wie Ernſt es angeordnet 
hatte — ja, es war ganz gut ſo, ganz 
ſchön — manches, was er ihrem eige— 
nen Geſchmack überlaſſen wollte, die 


Auswahl der Bilder, der Nikpes und | 


| ber Tifchwäfche, das hatte fie in den 


|ziwei Jahren noch nicht beforgt. Daher | 


| behielt die Wohnung etwas Probiforiz 
ſches, Unfertiges, als wären die In— 


ſaſſen im Begriff, ſie über kurz oder 
lang wieder zu verlaſſen. Gewiß war 
es nicht leicht, mit dem Vater auszu— 
kommen; eine Unduldſamkeit und 
Heftigkeit hatte er angenommen, die 
fremd an ihm waren und denen 
Hanna nur mit Tränen und Klagen 
und ſchließlich mit Eigenſinn begeg- 
nete. Eine Szene reihte ſich an die an— 
dere, und bald kam es dahin, daß 
n den Vater in die alte Apathie 
verſinken ſah — und ſchließlich, daß er 
ſich heimlich von zuhauſe entfernte und 
tlagelang verſteckt hielt. Es war nicht 
ſchwer geweſen, herauszufinden, bei 
wem der Chef der Firma Steinmann 
|& &o. Zuflucht fuchte: alte Freunde 
waren es, ein Ehepaar, das er von je- 
ber unterftügte und bei dem er die=ge- 
münfehte Refonanz für - fein Elend 
fand — da faß er auch nun mieber! 
hatte fi natürlich bis zur Bewußt- 
lofigfeit betrunten — der ehemalige 
Machtmeifter und feine Yrau fanden, 
dat Altohol in jolchem Falle das beite 


|| Heilmittel jei — lag franf und zer= 
Mbrocen ein paar Tage im Bett und |. 
\froch dann demütig wie ein gefchlage- | !*' 


Iner Hund in die Hütte zurüd. Nein, | 
9 derung eintreten muß,“ begann er nach 


es ſollte, es konnte nicht ſo bleiben! 
Es mußte heißen: biegen oder brechen 
— ſonſt gingen ſie alle zu Grunde. 
Und mit ihnen die alte Firma. — 
Ernſt ſtützte den Kopf in die Hände: 





Nichts, was ihm der 
verſchaffen können, 
lockte ihn mehr. Was er erſehnte, war 
eine reine, geſunde Häuslichkeit — 
eine Rettung aus dieſem Auf und Ab, 


ernſter wurde er. 


der Unrube, den häßlichen und über- 


Marguifette, Silfo Marquiiette, 
in weiß, Cream und Ecru, die regus- 
lüre 250 Sorte, ® 

die Ward 


* 


r Männer und ſughen 


7” 


25, 


69. 


Auswahl:... 


Aus 


weißen und 


| Auswahl; fpeziell, 
zu 69c, 59 und 


39. 48. 


Fibre- Seide: und mercerized Liste 

Strümpfe für Damen, in jchmarz 

und all den neueiten Farben; 1 7 
c 


3 Baar für 506, Paar 

Sorte | Eleanierine, 
Stone | das wo bl» 
befannte 


Mirinse ch eru e r⸗ 


regul. Preis Donnerstag, 


tag, das Stück fur 


4e | 9e 


Ernſt küßte ihr die Hand; eine An- 
zahl von Armbändern umklingelte das 
Gelenk. Ihre volle Figur war in ein 
helles, engliſches Kleid gepreßt, auf der 





der, großer Hut, den viele koſtbare 
Nadeln feſthielten. Sie ſah gelang- 
weilt aus und muſterte Ernſt kurz: 





zu 
dienſtfertig im Weſen, auf den erſten 
Blick wußte ſie, daß er nicht ihr Ge-— 
ſchmack ſei. — „Hanna iſt müde,“ ſagte 
der Vater gedrückt. Er tat Ernſt leid 
— auch vom erſten Moment an. Er 


Gepäck in den Wagen zu beſorgen; 
freilich die großen Koffer mußte man 
extra ſchicken laſſen — er machte ſich 


ſeine fröhliche Verteidigung ſtumm an. | 
„zahren mir nun endlih ab?“ 


ater nach ihrer | 
„Hanna, fei doch wieder 
und erflärend für den) 


Ernit fab, daß fein 9 
Hand griff. 


binchen gezantt! Hanna behauptet, | 


und Entbehrungen in feinen berben ich hätte im Speifeiwagen eine Ameri-| 


Linien anjah — und über'm ganzen | 
Weſen dieſe ſelbſtverſtändliche, köſt- 
liche Ruhe und Beſcheidenheit, die all 
y den Frauen eigen ift, die ihr Leben 2 - bor 


leivenden Menjchheit aufopfern. 


fanerin firirt — Du lieber Gott, ich 
bin. froh, wenn ich meine Ruh’ habe.“ | 
Das war gemik nicht höflich einer | 
meniq Wochen angetrauten 
Frau gegenüber. Uber es verdiente 


lieb wollte er fie haben und ihr danten, auch nicht die fcharfe Zurechtmeifung, | 


daß fie ihm den Vater zurüdaäbe! 


die Hanna ihrem Manne vor dem 


Frauen waten bon jeher in ihrer Fa | Sohne gab; doch mehr noch ala ihre, 
milie von größter Bedeutung: ihr Ein- | Worte verlehte ihn der falte, bittere) 


tritt war neues Hoffen, ihr Tod völlige 
Vernichtung des Glüds gemwefen. Nun | 


hatte fein Vater ein zweites Mal ges |nüchtert, und es einfehen, daß ihre. 
wählt und iwieber würde fich eine Wera 


teinfter Lebensfreuden an den Einzua 
ber jungen Herrin fnüpfen — —. 


" Die Dame, die hinter feinem Vater |purfte fie fich verlaffen. 


aus dem Kupe jtieg, war da3 mirf- 
lich. . .? Nein, e8 war eine Fremde, 
muSie eine Fremde fein, und Hanna, 
bie jchlanfe Geftalt in einfacher Klei- 
bung, fäme als Zweite. 


‚fepb Steinma.in. 


%, allerbefte Hypotheken. 
Erfte rumdeigentums-Hhhotbelen, die 
die Krobe feit Jahre beitanden haben 
ohne Berluft für irgend einen Anleger, werben 


kon uns in Stüden bon $500 auf, ausgegeben, 


Home Bank and Trust Co. 
Meisänhe über 82.000.000, Diilin. aUiblond in. 


‚fie. Zu Zmeien würden fie mit diefem 
„Das it Deine Mutter,” fagte Yo: % N | 


Ton, den fie anfchlug. Herrgott, follte | 
fie jegt Schon enttäufcht fein und er-| 


Mühe hoffnungslos fer? — | 
Nein, nein, er wollte ihr helfen, fie 
ermutigen, fie tröften — auf ihn! 
Sie hörte ihm ftumm zu, ala er die 
Gelegenheit wahrnahm, ihr das zuzu—⸗ 
flüſtern. 
„Gottlob, ein Verbündeter,“ dachte 


Schwächling noch leichter fertig wer— 
den. Aber ſie war zu klug, um auch 





!ihrerfeit$ ein Verjprehen zu geben! # 


und Ernft blieb im Unflaren, ob fie 
feine gute Abficht verjtanden habe oder 
nidt. Gebrauh von feiner Hilfe 
machte fie jedenfalls nur, um irgend⸗ 
einen Wunſch gegen den Vater durch⸗ 


zeugt bleiben. 
Jund wenn man ſie aufrüttelte und ihr 
j die Gefahr zeigte — — — 


Veſeitigt die Marter eines 


flüſſigen Szenen. Ein paar Mal hatte 
er gedacht: wenn er ſelbſt heiratete? 
Aber wie konnte er in dieſe Verhält— 
niſſe eine Frau bringen, die in ihrer 
Art ſeiner Mutter geglichen hätte?! 
Und ſolch eine Frau mußte es ſein: 


Jruhig, vermittelnd, taktvoll, feſt auf 
ihrem Pojten jtehend — ſo, wie er ſich 


Hanna vorgeſtellt hatte. 
Er ſprang auf: er mußte handeln. 
Aufmerkſam ſah er ſich im Spiegel 


Elan: er wollte nicht heftig, nicht unge= 


reht fein — konnte Hanna ‚dafür, daß 


fie der Aufgabe nicht gemachlen mar? 
EI Daß 


fie fie mit ehrlichitem Mollen 
übernommen batte, Dabon war er noch 
immer überzeugt und wollte er über- 
Schlecht war fie nicht, 


Er ging langfam dur die Ge- 
Thäftsräume und fprach hie und. da 


A mit einem der Refjortchef3; gewiß, das 
4 |mollte er überlegen und jenen Rat ar- 


nehmen — jobald fein Vater von der 
Gefchäftsreife heimfehre, jolle eine 
Konferenz einberufen werden. Er jah 
das mitleidspolle Lächeln nicht, das 


J ihm folgie — aber man ehrte ſeine 


Pietät. — Nun war er oben. Den 


Lift hatte er nicht benutzt, ſondern war 
J die Treppen emporgeſtiegen. — 


Er 
läutete an der Tür und wartete gedul— 
dig, bis ein Diener öffnete, ſtatt ſelbſt 
aufzuſchließen. Er wollte nicht über— 
fallen — nicht als Feind kommen, 


nein, als ihr Freund und der ſeines 
Vaters. — 


Sonderbar traurig wurde ihm ums 


Herz, als er hinter dem Diener durch icht, 
der, © „im Gebrauch Haft und fie dann gegen 


die eleganten, ungemütlichen Räume 
Iohritt: hier Hatte er an eine Ede für 
den Nachmittagstee gedaht — dort, 


der Geljel neben dem Gobelinichirm, 


jollte jein Lieblingspla mwerden — 
und jet? Zählen fonntı er, ivie oft 
er hier oben al3 Gaft gemelen mar. 
Die gnädige Frau fei eben maffirt 
worden und läge noch auf der 


Soucette — fie ließe aber trogdem | "797 Wie 
B om. mußte jie nicht fort. N ; oclid 
Er ſieckte das Buch wieder in die Kampf um das Daſein. Da wir nicht 


bitten — Sie ſah von der Anſtren— 
gung, die die Maſſeuſe mit ihr gehabt 
hatte, noch ganz aufgelöſt aus. Ein 
weicher, 


Die Maſ— 
ſeuſe ſtand noch da, rieb ſich die Hände 
trocken und ſtrich ſich langſam die 
Aermel über die muskulöſen Arme 


würde ſie bewundern. 


Aber er fchenkte ihr weder Vic noch | 


MWort — ah! da mar fein Vater fchon 
anders. Der fand immer eine deut: 
lihe Anfpielung und im Korridor mal 
eine fehnelle Zärtlichkeit — 

Ernft wartete forreft, bi fie allein 
waren. 

„Dieſe ekligen Berfonen,“ ſagte 
Hanna hinter der Frau her, „wäre 
man nur nicht auf ſie angewieſen!“ 

„Aber das biſt Du doch auch nicht!“ 

„Ich will nicht ſtärker werden ...“ 

„Fang doch endlich an, mit mir zu 
reiten — Ich habe es Dir ſchon ſo oft 
vorgeſchlagen! 
viel friſcher und beweglicher 
als das Maffiren....“ 


machen 


SH mag ihm aud nicht fo viel Kojten 
berurfachen.“ 


verrenkten Knöchels 


durch Gebrauch von 


Gampholin 


‚_„Eine Salbe für 


fo gut ift als Cam— 
pbolin gegen Ders 
ſtauchungen, Schmer⸗ 
zen u. Pein, Kreuz⸗ 
——— nv * 
matismus. e 
Bamabalin auf bie Etclle und febt wie 
fi Sn jeb 


u inderung einjtellt, 


r 


einfa 
ſchnel 
ihalo 


. 


graufeidner Schlafrod mit | 
pielen Spiten war nadhläffig über fie) 
ein altmodifches Haus in moderner | gepacht habe, mit zwei Magen bereit hingebreitet ihn anzuziehen, dazu 


'Weife herzurichten. Denn die Haupt- du fein; er wußte gar nicht, toa& eine fühlte ſie ſich zu ſchwach. 


Das würde Dich viel, 


„Es wäre Deinem Vater nicht recht. 


| 





| 


‚herab, in der Hoffnung, der jungeHerr. 


| 


' 


ımilte ift alles alatt und in Drbdnung | 


den Zaunen bin ich einfach nicht ge: | 





neue 


Schuld, Hanna. 


vonlaufen kann, wenn es ihm paht?! 


„Ich habe es ſatt! 
von meinem Leben? 


„Verachtet Il 
nicht‘ N 


Den Tag der Meinen Caden. Die |; 


mädtige Eiche ift aus einer Eichel 
entitanden, 


Dieſe Zehn-Cent Ta— 
ſchen-Bank bringt 
Euch auf den Weg 
zur Wohlhabenheit. 


Holt heute eine 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Vionrve und Glarf Str, 


N TRUST & BAVINGS B 


momi 


Das fagte fie immer nur, wenn fie 
etwas nicht wollte, 

„Dder Du jollteft mit Vater fort: 
reifen, in bie Berge, wo Ihr weite 
Spaziergänge machen könnt —“ 

„Iſt er Dir im Wege?“ fragte ſie 
mißtrauiſch. 

Er ſeufzte: ſo wenig hatte er dieſe 
Frau davon zu überzeugen vermocht, 
daß er wirklich um den Vater beſorgt 


„Du wirſt begreifen, daß eine Aen— 


einer Weile, ohne auf ihre Frage ein— 
zugehen. „Vater darf nicht in dieſer 
Weiſe fortleben —“ 

„In welcher denn? Sollte er mir 
untreu ſein, ſo laſſe ich mich ſcheiden!“ 

Auch das wiederholte ſie ſtets. Heute 
griff ihr junger Stiefſohn die Worte 
auf und ſagte ernſthaft: 

„Ich würde Dir ſelbſt dazu raten. 
Das Verhältniß, in dem Ihr jetzt 
lebt, iſt Eurer nicht würdig.“ 

Sie lag ganz ſtill und bewegungs— 
los unter dem dünnen Schlafrock da. 
Sie war tödlich erſchrocken: er hielt 
ihre Drohung für ernſt, er war gewiß 


froh, ſie loszuwerden — ein Chaos |. 


entſtand in ihr... 

„So leicht läßt man ſich doch nicht 
ſcheiden,“ ſtieß ſie endlich hervor. 

— „Nein, es iſt ſicher ein ſchwerer 
Entſchluß. Aber ich meine, Du müß— 
teſt einſehen, daß Du zu wenig Ein— 
fluß über Vater gewonnen haft; er 
entgleitet Dir immer von Neuem, und 
ich fürchte, über kurz oder lang wirft 
Du unter der Erfolglofigfeit Deiner 
Bemühungen zufammenbrechen —“ 

„Wenn er es mir nicht fo fchwer 
machte! Nun ift er miebder feit drei 
Tagen fort. Niemand ahnt, wo er ift. 
Auch Mallhöver nicht.” 

„Doh! Wir willen, wo er ift!” 


"Da 


. 


Ber hölzerne Ritter 


in‘ der „Abendpoft"-Dffice, pro Nagel 

10 E&t3., wurde von Yolgenden weiter 

berflopft: 

Hench Steher: 1 Nagel 

Rob. Schwarz: 1 Nagel 

Sohn Sternath: 1 Nagel... .. 

Frl. O. 8%. Miktulsti: 5 Nägel.. 
0.80 

Beet $2681.50 


0.10 
0.10 
0.10 


Früher quittirt 


BI ET $2682,.30 


s Liebeswerk 


Jeder Deutſche hat die heilige 
pflicht, ſich daran zu beteiligen 


Für den Fonds der deutſchen und 


= 


 öfterreichifch = ungarischen Hilfägelell- 


aus dem Boden der Brücde 


Ihaft find der „Abendpoft” außer den 

bereit3 veröffentlichten Beiträgen bis 

gejtern Abend die nachjtehenden Sums 

men zugegangen: 

W. 9., der alte Soldat ... 

U. Forjter . 

Guſtav Forſter 

Ottilie Stanke 

Weſtſeite Skat Club 

Deutſcher Klub des Chicagoer 
Lehrerſeminars ......... 

25.00! 

$46,289.44 


| 
1.00 | 


5.00 
En 
3.00 

10.00 


Früher quittirt 


SICHERER —————— 346,314. 44 


— — —— — 


Ueberſchlug ſich. 


Ein Inſaſſe eines Kraftwagens getötet, 
die anderen ſchwer verletzt. | 
Während Richard Beder, Nr. 5100 
N. Wejtern Ave., mit feinem Kraft: 
wagen, angeblich mit einer Gejchwin- 
digkeit von 40 Meilen die Stunde, 
über die Brüde an Lamrence ve. 
fuhr, rannte das Schnaufer! gegen ein | 


jtehendes Stüd Holz und jtürzte um, 
Beder und zwei Freunde, die jich mit 
ihm in dem Wagen befanden, unter 
fich begrabend. Wow den drei mjaf: 
fen wurde einer getötet, die beiden an- 
deren jchtver verlegt. Der Tote ift der | 
Blumenhändler N. X. Kruchten, Nr. 
5308 N. MWeitern Une. DBeder, der 
Eigentümer und Lenfer des Kraftwa— 
gend und Schanfwärter von Beruf, 


Amerika if 
ſchlagferkig. 


Richt nur gegen den gerüſteten 
äußeren Feind, fondern aud) 
gegen die heimtücifde 
Rrankheit im Inland 


„Schlagfertigkeit” ift jet der 
Schladtruf der Amerikaner, und der 


— Sie beivegte fich ungeduldig und | alte Grundfab „Rüfie dich zum Kriege 


jagte mit übertrieberer Empörung: 
„Und meshalb erfahre 


in der Zeit des Friedens“ ift niemals 


denn ich | treffender illuftrirt worden, als durch 


nichts?! Das ift ja unerhört, mich fo) die Einführung von Plant Juice in 
im Unflaren, in tödtlicher Angft zu| Chicago, denn der graufamite Krieg, 


laffen!" — 

„Aber die Maflage gibft Du darum 
nicht auf,“ Dachte er. 

Er Tieß fie meiterfchelten: “ diefer 
MWallhöver! Sie fagte es ja immer: 
ein jchlauer, ‚berechnender Fuchs und 
ihr übelgefinnt, Wie übrigens alle im 
Geihäft: hatte fie nicht erjt Fürzlich 
Tifchdeden ausgefuht? Sie 
einfach unten aelaffen, ihre Beitellung 
ignorirt hatte man... ! 

Ernſt lachte. Das 


ni 


ift meine 
Uber e& geht doch 
nicht, daß Du die Dedten monatelang 


neue eintaufchen toillft — mir fünnen 
unfrer Kundfehaft doch nicht 
Sachen verkaufen...“ 
„Was Yhr damit macht, 
gleichgiltig. 
haben.“ 
„Gut!“ Er machte ſich eine Notiz 
in ſein Buch. Sie ſah es aufatmend: | 
noch achtete er ihre Befehle, noch 


iſt mir 
Jedenfalls will ich andre 


Rocktaſche. 
„Ich weiß, wo Vater iſt,“ wieder— 


holte er da und mahnte ſie an den Hilfe von anderswoher um. 





Ernſt des Geſprächs. „Wie wäre es, 
wenn Du mit mir hinführſt und wir 
holten ihn uns zurück? Er würde ſich 


men leiden. 


hoffen können, daß wir dieſe modernen überführt wurde, geben die Aerzie we— 


Frau John Aikema. 


alte der je geführt wurde, iſt der, den die 


Krankheit gegen den menſchlichen Kör— 
per führt, der um ſo grauſamer iſt, 
weil der Körper ſelten gegen die Inva-⸗ 
ſion von Krankheit gerüſtet iſt. Die 
Welt iſt voll von Leuten, die am Ma— 
gen, der Leber und den Nieren und den 
damit zufammenhängenden Sympto- | 


&3 ilt ein unaufhörlicher | 


l 


Zujtände ändern, jehen wir uns nad | 
Plant | 
Juice, das neue Magenheilmittel, ift| 


die logifche Antwort darauf, wie durd) | 


die unterzeichneten Zeugniffe von wohl: | 


I 


gewiß fo freuen, daß er gar nicht mehr | Defannten biefigen Bürgern, die ihre) 


an Euren Streit dächte...“ 

„Bir haben ung gar nicht gezantt,” 
beharrte ie, „er behauptet nur...” 

„Du warjt gewiß im Recht, Hanna! 
Du bift eS meijtens, nur vergißt Du, 
daß Nater leidend ift und Nachficht! 
braucht. Aber das haft Du ja gewußt, | 
al® Du ihn heirateteft ...” 

„Daß er fo rüdfichtslos, To hart 
mit mir fein könnte?“ rief fie unter! 
Tränen. „Und daß er ungeftraft da=ı 


Ich jage Dir, Ernft, in unſrer Fa— 


und voll Anſtand — dieſen empören- 
wachſen.“ 
„Er iſt krank,“ betonte 
„Kränker, als Du denkſt, Du mußt 
Rückſicht nehmen ...“ 


„Nein,“ ſagte ſie leidenſchaftlich, 


ſetzte ſich aufrecht hin und warf den zunehmen. 
Schlafrock über Bruſt und Schulter. 
Was habe ich denn 


Wie eine Gefan— 


I 
I 





gene fibe ich hier in der Wohnung, 
habe feine Gefelligfeit, fomme meber 
ins Theater noch unter Menfchen, muß 


warten, ob und wann Dein Vater zu 
den Mahlzeiten erfcheint — und im: 
‚mer fol! ich nachgeben — immer ich! 
sch Halte e8 nicht mehr aus!“ 


Schmerzen nm. Bein | 
Es gibt nichts, was | 


„Das meinte ich ja vorhin: auf bie 
Dauer wird e3 nicht geben...” 


(Fortfegung folgt.) 


* Die beiten Arbeitsfräfte erreicht 
man durd; Fleine Anzeigen im der 


er u ) Hrn uhnoit, - 


9 
N MA e. R 
* I Ef 


Geſundheit wieder erlangt haben, be=| 
| Theinigt wird. Nehmt zum Beifpiel die 


Erflärung, die Frau Kohn Witema ab: | 
gab. Diefe mohnt Nr. 2522 Süd Har- 
ding Abve., wurde in Chicago geboren | 
und lebte ihr ganzes Leben lang hier, 
mo fie zahlreiche Yreundinnen hat, die) 


|fich über die Kunde, daß fie ihre Ger, 


Jundheit miebder erlangt hat, fehr) 
freuen werden. Sie jagte: 

„Seit jechs Jahren hatteih an Ma- 
genfrankheit gelitten, und jchließlich | 
wurde ich fo Ihwach, dak ich mich gez | 
ztwungen Jah, in dasHofpital zu gehen. | 
sch hatte Heftige Schmerzen im Ma= 
gen, konnte nicht chlafen und var | 
immer nervös und niedergefchlagen. 


Senf Ich konnte nichts eſſen und zeitweiſe 
rnſt. 


war mir ſchwindlich. Es ſchien, daß 
keine Hilfe für mich war, bis ich end— 
lich meine letzte Zuflucht zu Plant 
Juice nahm, indem ich begann, es ein— 
Obſchon ich es erſt kurze 
Zeit gebraucht habe, iſt mir doch mein 
Appetit wieder gekommen, ſo daß ich 
Alles eſſen kann, wonach ich Verlangen 
habe, und es auch verdaue. Ich ſchlafe 
gut, und es hat mich von dieſen ſchreck— 
lichen Schmerzen im' Magen geheilt, an 
denen ich ſeit Jahren litt. Mir iſt wohl, 
und warum ſollte es mir kein Vergnü— 
gen machen, Anderen eine ſolche Medi— 
zin zu empfehlen? 

Der Plant Juice Mann hält ſich im 
Laden der Publit Drug Co. auf, Nr. 
26 Süd State Straße, zwiſchen Mon— 
roe und Madiſon Str. wo er täglich 
mit dem hieſigen Publikum zuſammen⸗ 
trifft und die Vorzüge dieſes Heilmit⸗ 
telä näher erflärt Gr [pricht 2 


herbor= |fj 


Ö 


„&olorado hat meine Kleinen 
ftarf und robujt gemacht‘ 


Dies ift von einer Mutter von zwei frü« 


ber jehr zarten 


fleinen Kerlhen. Sie waren 


weiß und hinfällig, als die Mutter jie nad) 


Colorado bradite. 


und fräftig — 


Sie famen zurüd, jtarf 
die Kleinen Beine und Arme 


ausgerundet und musfulös. 
Shrer Gejundheit wegen nehmt Eure Rin- 


der diefjen Sommer nad) Colorado. 


Ihres 


Komforts wegen geht über die Rock Island 
Linien auf dem berühmten 


“Rocky Mountain Limited” 


—nur 


Diefer 
täglid; von der 
Schleife 1 


und 


eine Nacht unterwegs — 


andere ausgezeichnete Züge 
La Salle Statiom — an der 
md der Englewood Union 


Station (63. Straße) — die am bequemiten 
belegenen Bahnhöfe in Chicago. 


Hotels, Ko 
Borje entipred 
fyreibungen ge 
auch annähern 
Rundfahrt. 


ſthäuſer und Ranches, jeder 
end. Unſere illuſtrirten Be— 
ben an, was ſehenswert iſt und 
d die Koſten. 830 für die 


Automatiſche Block-Signale 


Feinſte 


moderne 


ganzſtählerne Ausrüſtung 


Vortrefflicher Speiſewagendienſt 


Sprechen Sie vor, telephoniren oder ſchreiben 


Sie wegen vol 


ler Auskunft über eine Colo— 


rado Ferienzeit an 


L. H. McCORMICK 


RS 
al 


wurde innerlich verlegt, erlitt einen 
Armbruch und mehrere Rippenbrüdhe 
und liegt jegt im Covenant Hoſpital 
in bedentlihem Zuftande Ddarnieder. 
P. W. Jacobus, 50 Sahre alt amd 
Nr, 5382 Bommanville Road mwohn- 
haft, Liegt mit fchweren Abjhürfun- 
gen am ganzen Körper im , Rabens- 
mood Hofpital. 

Nah Ungabe von Wugenzeugen 
fuhr Beder mit ſolcher Geſchwindig— 
keit auf die Brücke, daß der Wagen 
von einer Seite auf die andere ſchlid— 
derte. Eines der Räder rannte gegen 
das Stück Holz, und der Wagen über— 
ſchlug ſich mit einem gewaltigen Krach, 
der von vielen Bewohnern der Nach— 
barſchaft gehört. wurde. Wenige 
Schritte von der Unfallſtelle entfernt 
iſt das Harriſon Waiſenhaus. Hier 
wurden die Hilferufe der Verunglück— 
ten zuerſt gehört, worguf Angeſtellte 
nach der Brücke eilten und den Ver— 
letzten die erſte Hilfe angedeihen lie— 
ßen. Kruchten ſtarb im Covenant 
Hoſpital, ehe man ihn noch operiren 
konnte. 

An Wabaſh Ave. und Jackſon 
Blod. wurde geſtern der 11jährige 
Edward Weinettich, Nr. 2042 Weſt 
Superior Straße, von einem M. L. 
Vehon, Mitglied der Firma M. L. 
Vehon & Co., gehörigen und von die- 
ſem ſelbſt gelenkten Kraftwagen über— 
fahren. Der Knabe, der einen Bein— 
bruch erlitt, wurde von Vehon nach 
dem St. Lukas Hoſpital gebracht. 

Thomas Hewitt von Schoolcraft, 
Mich., der am Samstag von dem Ro— 
bert Plummer, Nr. 2358 Indiana 
Avenue, gehörigen Kraftwagen über— 
fahren wurde, ſtarb geſtern im Wesley 
Hoſpital. 

Der Lenker des Gefährtes, Harıy 
Dignan, Nr. 2612 Princeton Avenue, 
und Plummer ſind in Haft. 

Während der 6jährige James Ne— 
well, Nr. 3926 Langley Avenue, an 
39. Straße und Langley Avenue auf 
der Straße ſpielte, wurde er von einem 
von J. F. MeDaniels, Nr. 3701 Ellis 
Avenue, gelenkten Kraftwagen über— 
fahren und erlitt einen Schäbelbrud. | 
m Michael Reejfe Hospital, wohin er 


| 


niq Hoffnung auf fein Wiederauffom- 
men. 


— — 


Flaggentag. 


Patriotiſche Geſellſchaften ſtrengen ſich 
diesmal beſonders an. 

Dem heutigen Flaggentage, an 
dem vor 139 Jahren die amerifani- | 
fhe Flagge angenommen murde, Toll 
durch Veranftaltungen patriotiichere- 
jellichaften eine befondere Bedeutung 
verlichen werden. Sente Mittag gab 
der Samiltonflub ein Yeitmahl mit 
Reden von Charles Deneen, 
Sculjuperintendent Sohn D. Shoop, | 
Richter Marcus Kavdanagh und Ric: | 
ter Charles R. WecDonald, während | 
um 83:30 Uhr Nachmittags eine 
Feier auf der jtädtiichen Mote be- 
ginnt. Ber diejer itberwetit der Ver: | 
band „QIöchter der amerifantichen | 
Revolution“ der Stadt eine Flagge | 
nebit Slaggenmajt zum Gejdenf. | 

Am 4. Juli follen im Auslande | 
geborene amerifanifhe Bürger bon! 
Chicago und Umgegend zu einer 
großen batriotifhen Demonjtration 
mobil gemadt werden unter dem 
Schlagwort: „Nicht Amerika zuerit, | 
fondern nur Amerifal” Nad) einen | 
Straßenumgzug eingebürgerter Män- | 
ner, Yrauen und Kinder joll eime| 
große Maflenverfammlung im Soli: | 
feum abgehalten werden. 


=—" 90 —— 


Laboratorium zerſtört. 
Durch ein Feuer, welches infolge 


— 
u 
is 


leiner Erplofion entftand, wurde ge: | 


ftern das chemifche Laboratorium der 
Rock Island Bahn, an 48. Straße und 
MWentworth Uoe., vollftändig zerftört, 
Der angerichtete Schaden wird auf un- 
gefähr 810,000 geſchätzt. Der Krach 
der Exploſion konnie in einem Um 


freis von einer Meile aebört werben, 


Chicago, U. 


G. A. P. D. 


Adams und Dearborn Str., Chicago 
Phones: Central 4446; Wabash 3210 


—— 


| Nenejte Mode. | 


(Eigendienjt der „Abendpoit”.) 
Kinderkleid. 


Jedes Mädchen wird Gefallen fin— 
den an einem Kleid, wie es das beige— 
gebene Muſter zeigt. Es wird über— 
gezogen, kann mit langen oder kurzen 


Aermeln gemacht werden und wird auf 
der Rückſeite mit einem Gürtel zuſam— 
mengehalten. 

Größe für biährige 
Yard für den Ueberwurf, 


erfordert 18 
134 Yard 


für das Kleid und 2 Yards Beſaßtz. 


Schnittmuſter Nr. 7831. 
für Mädchen im 
Jahren. 


Größen 
Alter von 40 


Schnittmuſter ſind unter Angab- der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modeabteilung der 


Abendpoit“. 223 Weit Waſhington Str 


=—>1  — — 
Padete für Kriegsgefangene, 


Herr Heinr. Griem, 2340 Cleveland Ave., 
fann Adreiien liefern. 

Herr Heinrih Griem, 2340 Gleve- 
land Uove., jeinerzeit Kriegsgefangener 
der Engländer auf dem von den Deut: 
chen jo ruhmreich gefaperten Dampfer 
„Appam“, teilt der „Abendpojt“ mit, 
daß bei ihm eingetroffene Briefe aus 
Kriegägefangenenlagern in England 
erfennen laffen, dab Pakete mit Le- 
bensmitteln u. f. iv. an die Gefange- 
nen bon den enalifchen Behörden aus- 
gehändigt werden und jehr erwünjcht 
ſind. 

Wer daher Kriegsgefangenen in 
England durch Ueberſendung ſolcher 
Pakete eine Freude bereiten will, 
wende ſich wegen Adreſſen an Herrn 
Griem. 


Phone 
Canal 9 


Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 


Delivered prompily fo youin 
any part ofthe city, from one 
ofour 22 distributing statiuns. 
ee — — 


2 


— 





Adendyoit, Chicago, Mittwoch, 
Polizeiwagen verunglüdt. 


Berleitmannihaft und Häftlinge nicht 
| unerheblich verickt. [ 
| Bei dem Zufammenftoß einer Elef- | 
triſchen mit einem Polizeiiwagen an = 
INortd Eramford Une. und Didens | 
Straße erlitten heute Morgen acht 
1 Berfonen jchmwere Verlegungen. Der | 


-Berhmer 


Drückt den Knof und rubte“, Die Rüdlebne Tann in gr 
irgend eine Stellung durch einfaches Trüden des suneptes 8) 


Größe } 
27x54 


Zoll. 


PETERSEN 


_FURNITURE-COMPANY 
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JPolizeiwagen der Cragin Bezirks- 

wache, in welchem ſich drei Poliziſten 
und vier Häftlinge befanden, war auf 
J dem Wege nach der Shakeſpeare Ave.“ 
Bezirkswache, wo die Häftlinge dem 
Richter vorgeführt werden ſollten. Als 
an der genannten Ecke der Lenker des 
J Polizeiwagens die Straße kreuzen 
wollte, wurde ſein Gefährt von der 
JElektriſchen angerempelſt uno umge-⸗ 
worfen. Die Inſaſſen des geſchloſſe— 
nen Wagens wurden wie Kraut und 

J Rüben durcheinandergerworfen und 5 
J erlitten Quetſchungen und Schnitt- 
wunden durch umherfliegende Glas— 
ſcherben. Die Namen ſind: Poliziſt 
Julius Hearle, Lenker des Wagens, 
J Kopfwunden und Verſtauchung der 
JSchultern; wurde nach dem St. Elifa- | 
beth Hoſpital gebracht. 
Polizift Daniel D’Connell, Verftau- | 

'hungen und Hautabfchürfungen. 

| Polizift Guftan Sohnfen, Kopf: | 

4 iwunde und Berjtauchungen. | 

I 

| 

I 


am Arm g’bradt werden. Fußreſt a bar wie 
wenn nicht gebraucht, aleiter es auf feinen Blat zurüd. Der: 
Ztirbi iit perfeit gemadt anz feinem 
,gelügtem Cichenbol;, ichön bolitk 
Kitklebne nnd Zis mit Tünitligem 
Ipanifihem Verer bezogen. Sig hat 
ztabl Koil 
Zvesielt zı 


— 


1016-1056 Belmont Avenue 
4139-4141 W.Norih Ave. 3663-64 Irving Park Bivd. 


AK 
8 


z 


Rubin t 
a 
u TUE, 
* 
SU REN 
888 A RR 
N deine N 
w 8 a ul 


J 
ill] 
Seine Rag | 

Rugs, dicht und feit 

gewebt ımd bon einer fehr 

.. . Dauerhaften Qualität. 
ſind wendbar und waſchecht. 


für Badezimmer und 
Spezieller Wert zu 


ed Lu I 
“So 68 SEN N 
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8R X 
— 


J 
W 
we 


rt 
MELLE Wi 
ua $ 

⁊ 

Die Rugs 6 ww» w 
Paſſend 2) bich D ſi 
Schlafzimmer. 45e * u e reſſer 
> Cin prädtiger Dreffer, bemerkenswert 
niedrig marfirt. „Dauerhaft hergeitellt 
und in einer hübfchen Golden Farbe 
finifbed. ‚nat großen franzöfiichen 
Ichrägen Plate Spiegel, fünitlerijche 
Standards und bier geräumige Schub- 
laden, nit hölzernen Ziehfnöpfen ver- 


tchen. Ein fpezieller >15 22 
$19.75 


Wert zu 
$1.50 Anzahlung—$1.50 den Monnt. 


Hoosier Küchen-Kabinett 


Das praltitnite und beauemite Küden-Ha: 
binett, daS aemadht wird, Bereinigt Eure 
Bantry, Ysandbrett umd stüchentiich auf einen 
laß. Enre Töpfe, Pfannen, Geihirr, Salz, 
Huder, Gewürze uf, find in leichten: Bereich 
Gıres Armed, Sbr werdet nie mehr obne 
ein Hoolier fein, wenn Ihr es einmal ge: 
braucht babt. Tretet dem Hoofier Club bei, 

Bezablt $1.00 an ımd das Kabinett wird 
ta Emrem Heim aeliefert, Wezablt den 


Reft in yöcheistliche Beträger 
teſt in wöchentlichen Beträgen > 
51,00 


ONE nur ee 


red. Lauahlin von’ Pittsbura, 
Häftling; Schnittmunden. 
ı Paul Klos, Nr. 2206 N. Laramie 
J Ave., Häftling, Verftauchung der red: ! 
‚ten Schulter und Adfhürfungen. 
| Rocco Lofeca, Nr. 5648 Meft Grand 
5 Avenue, Häftlina, Abjnürfungen und 
'Berftauhung des rechten Knies. 
|| _ Louis Gcahfe, Nr. 2009 Eunier| 
d Straße, Häftling, Ubfehürfungen. Der 
Magenführer der Elektrifchen erlitt! 
Schnittmunden im Gefiht und eine! 
Verftauchung des linfen Arms, J 
ae 
Sherman ift für Yowden. 


Der b.rühmte „Stewart” Gasherd, 
genau ivie Mbbildung, aus ertra 
Ichwerem Stahl gefertigt, badt und 
focht ausgezeichnet, großer geräumis 
ger Ofen mit weit ematillivter Türe, 


520,00 wert — 15 05 
— © 


ibeziell fiir mor= 
Leonard Eisſchräute 
ſparen Eis! 


Alle Leonard Eisſchränke ſino auf wiſſenſchaftli 
ber Grundlage fonitruiet, und daber abjolut bvaie 
nifch, Dauerhaft und auberit jpariam im Cisver 
brauch. Leonard Gisichränie verbrauchen menia 
tten3 ein Drittel weniger Eis als andere, unbe 
kannte Fabrikate. 


Eleganter Kinderwagen, aus echtem 
Rohrgeflecht, genau wie Abbildung, 
erſtklaſſige Konſtruktion, ausgezeich 
nete Stahlfederung, die jede ſchäd— 
liche Erſchütterung dem Kinde fern 
hält, gewöhnlicher 

Preis 316. 00 

ſpeziell 





Revolving Sik |: 
Belt Davenport 


Gin habihes WBarlor 
Sofa bet Tag und ein ge 
räumiges, komfortables 
Bett von voller Größe bei 
Nacht. Es kann augenblicklich 
geöffnet und geſchloſſen werden. 
Kein ſchweres Heben oder Ziehen 
und es kann ſich nichts ausarbeiten oder außer Ordnung kom— 
men. Durch ein einfaches Umdrehen des Sitzes habt Ihr ein 
volle Größe ſanitäres ganzſtählernes Bettgeſtell u. Springs. 
Ihr braucht nicht auf der Polſterung zu ſchlafen wie bei 
den meiſten Davenports. Von ausgewähltem, maſſivem 
Eichen, Golden od. Fumed 
Oak Finiſh, gewolſtert mit 
künſtlichem braunem ſpani— 
ſcher Leder — zu nur.... 


— 





> > 


Kombinationsohlen und Gas-Pange 


Wiſſenſchaftlich gebaut aus elekttriſch ge 
Ihweißten Ingot-Eifen (99.94% rein) und 
wird für 25 Jabre garantirt, Sede Verbin: 
dung iſt geſchweißt, ſo daß er gas- waffer— 
und hitzedicht iſt. Brennt Kohlen oder Gas. 
Feuerlaſten-Lining“ auf 5 Jahre garantirt. 
Der Herd hat attraktives hohes Cloſet; vier 
Deckel ſür Kohlen und 4 für Gas: Bacofen— 
Thermometer, Duplex Roaſt, 183zlliger Back 
ofſen; Key Platten-Lifter, nickelplattirter 
Handtuchhalter uſw. Ein ſpezieller Wert für 


Eommer- und Wintersstomfort, 42 50 
Ä + 


Der Kreis ijt nur 





— 


Veer- = 


Wird auf deiien Nominirung als Gou 
verneurskandidat hinarbeiten. 


Speziell für morgen! 
Leonard Eisſchrank, hat die berümte 8 Wände Kon Bundesſenator Sherman und ſeine 
Freunde werden, wie in einer heute ab— 


1 * * & — fi —4J 
ven , a *e8 Abf ırahr 2 — wm 
iteuftton, patentirtes Abflußrohr tere. } Freu 
— | era 2 00 F R | gehaltenen sLönjerenz beſchloſſen wur 


DIL 


hält 60 Prund Eis, gewöhnlicher RR 
—F 


ER ER TORE IR 2 jde, auf die Nominirung von Yrant W.| 
J Lowden zum Gouverneurskandidaten 
hinarbeiten. E. J. Brundage, Sher— 
— — — — mans Vertreter in Cook Counth, ſetzte 
rion damals geweint hat. Herr Dady ſich darauf ſofort mit Bürgermeiſter 
wollte ſich nicht über den Zweck ſeiner Thompſon in Verbindung, und es 
Fahrt nach Lake Foreſt äußern und währte nicht lange, ſo war der Rat— 
nicht ſagen, ob er Meineidsanklagen hausmaſchine die Weiſung zugegangen, 
gegen Joſephine Davis erheben will. mit voller Kraft für Lowden einzutre- 
ſten. Mit dem früheren Gouverneur 
Deneen wurde kein Abkommen getrof- 
fen, und es iſt ſehr zweifelhaft, ob ein 
Florentiner Herbert Dreymann an Gas erſtickt auf- ſolches zu Stande kommen wird; die 
vermählt gefunden. allgemeine Anſicht geht vielmehr dahin, 
J. Strelitz, Juwelier an der Der iährige Herbert Dreymann daß Deneen Lowden energiſch ba⸗ 
Nord State Etrake, it geitern im ter | Wurde heute in feiner Wohnung Nr. | tämpfen und ein volles Tidet gegen 
von 46 Nabren in jeinem Heim, 50113140 South Park Ave. an Gas erjtidt ihn ins yeld jtellen wird. | 
Vlackſtone NAve., geitorben, berrauert von |aufgefunden, Neben ihm lag fein) Senator Sherman wird heute ober | 
—— — Maurice und > Hund, der bemußtlos war. Dreymann morgen nad) Wafhington zurüdtehren | 
——— —— hatte anſcheinend ſeinen Hund waſchen und bis zur Vertagung des Kongreſſes 
erdiqung wird morgen auf Mount Maa- wollen und zu dieſem Zweck Waſſer dort bleiben. | 
rid jtattfinden. auf den Gasherd aefeht. Mutmaßlih| Der nationale VBollzugsausfhuß der 
— — kochte das Waſſer über und löſchte die „Teutonic Sons of America“ hat in 
Flamme aus. Dreymann wurde einer geſtern Abend im Hotel Bismarck 
überwältigt, ehe er das Ausſtrömen abgehaltenen Sitzung das republikani— 
des Gaſes bemerkte. ſche Nationalticket indoſſirt. | 
dlante Abänderung der Regel verhandeln. Von ſeiner Zochter wurde heute der Hareld x. sides u. Raymond Robins, | 
E „|, ljähriae Kohn Schutt in feiner Woh- |zmweiChicagoer Führer der in denlepten | 
Der Schulcat Hält heute am ſpäten nung, Nr. 6448 ©t. La de Xpe,,! Zügen liegenden fortichrittlichen Par: 
Nachmittag eine Sonderfigung ab, in | UNd, ut. DD Si. ÜIDtence EDEN * ge a, Bern i 
welcher über eine geplante Abänderung | an Gas erſtickt im Bett liegend ——* urn bung u an | 
p er bie Sntlaffun u hrerin. , unden. Ein Gashahn ſtand weit of⸗ um dort mit dem „Körnel“ Rooſevelt 
er auf BER en BE ER fen. Anfcheinend liegt ein Unfall vor. jeine Konferenz abzuhalten. Bon deren 
nen bezüglichen Regel beraten werben — — Ausgang wird es vermutlich abhängen, 
ſoll. Bisher wurden alle Lehrerinnen, Erſetzen den Schaden. was in der auf den 26. d. M. einberu— 
denen nicht offiziell mitgeteilt worden _—— 'fenen Situng der nationalen Partei- 
war, dag man mit ihren Xeiltungen) Dem Apotbefer Walter 3. Giryo- |Teitung aefchehen foll. Die allgemeine 
nicht zufrieden ſei, automatiſch wieder tas, Nr. 4930 Weſt 13. Straße in Anſicht geht dahin, daß der Rauhrei— 
gewählt, in Zukunft ſoll dieſes aber Cicero, der in ſeiner Apolheke eine ter ſeinen Freunden empfeblen wird, 
nicht mehr der Fall ſein, ſondern es Poſthilfsſtelle hatte und 32600 Poſt- für Hughes und das republikaniſche 
ſoll eine wirkliche Wahl ſtattfinden, gelder unterſchlug, kamen geſtern Ticket einzutreten. 
und nur Diejenigen, welchen die offi- Freunde zu Hilfe. Sie gaben ihm 
zielle Nachricht davon zugeht, ſind als 82516, die er Poſtinſpektor John B. 
wiedererwählt zu betrachten. Es iſt zu Vleklinski bezahlte. Bundeskommiſ— 
erwarten, daß es zu heftigen Debatten ſär Foote verſchob das Verhör, da 
darüber kommen wird. Die Befür verſprochen wurde, daß der Reſt der 
worter der Abänderung behaupten, unterſchlagenen Summe heute zu 
daß ſie über 13 Stimmen, zwei mehr rückbezahlt werden würde. 
als nötig, verfügen und alfo ihre Ab: | een 
ficht ausführen können, | Nichts erfriihender bei warmem Wet- 
Wie Superintendent Shoop berich- | ter wie ein Glas Prima (Bilsner), oder 
tet, Haben in ben legten fünf Monaten | Rielto (Wündner). Bing, Kite fürs 
nicht weniger alö 30 Lehrerinnen die" ss 
Abänderung ihres Namens in den ! 
Zahlliiten beantragt, weil fie fich ver= | 
heirateten. Keine einzige von ihnen | 
legte ihren Pojten nieder. 


— — 
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| $20 Baar 
52.00 monatlich 


Berfonal-Madrichten. 
rer 442 


- Ar. Rush Szold, 
Herrn md Frau Adolf Szold von Ne 
wanee, I, ımd Herr Leonard Bloonte | — — 
field Zeisler, Sohn von Herrn und Sa} Wollte Hund wachen. 
Sigmund Zeisler, 5749 Woodlamn Vive., f — 
werden heute Abend im 
Saale des Congreß Hotels 
werden. 

— David 


Bu ——— 324 
Weißer emaillirter Eisſchrank 
Ein fehlerloſer Eisſchrank; wiſſen— 
ſchaftlich hergeſtellt; lanitär, geruch— 
os und dauerhaft. Nahrungsmittel— 
fammern finished in reiner gedade- 
ner weißer Emaille, hart tvie Stieel 
und wie Porzellan zu reinigen. Die 
Eiskammer ijt mit galdanijirt m 
Stahl ausgefchlagen und tit ganz mit 
Metall verjtärft. Alle Teile zur Nei- 
niguna berausnehn=- de 18 45 
bar. Spegiell zu.... 8 +4) 
52,00 Anzablung—$?2.00 den Monat. 


a * —VV — ® 
Deit, Epring und Matrake, volltändig 
— Die Ausſtattung beſteht aus ei— 
nem hübſchen „Simmons“ Bett mit 
maſſiven, ununterbrochenen 23öll. 
Pfoſten, einer gutenSpring, 
mit gewebtem Drahtſtoff 
und ſtählernen Spiral 
Spring Support in der 
eine bequeme 45 Pfund 
ichwere Matrabe, niit wei- 
chem Fiber Sberteil und 
geſtreiftem Ticking. Voll— 
ſtändige Aus— 
ſtattung 


Tochter von 


Die Be ⸗ 


uf 


Entlaffung von Lehrerinnen, 


' 


Il 


Schulrat wird heute Nachmittag über ac 


— l R 

rüſſeler Rugs 
MWumdervolle Werte! Dicht und | $1.50 Baar. 
fejt gewebt aus ausgewählten Garn $1.50 den Monat. 
in hübfche ı Karben-Stombinationen. Aus— 


twahl aus reichen Oriental und Medaillon -Muftern. Größe 15 65 
9x12 Fuß. Speziell, nur diefe Woche, zu — 
—— — 
| Nordieite-Läden: 


30386— 3038 Linzoln Ave, 
Zwiſchen Southport und Barry Ave, : — 
Offen Dienit., Donnerit. u. Samit, Apps, 

354656 VW, Noriy Ave, 
Nordoitele Orhard Str, 

Viontag, Dienstag, Donnerstag 


51.00 Baar, 
51.00 monatl, 


— —— 


/ Heim von 


BULE 


Südſeite-Läden: Stamps 


1901—1911 State Str. 
Nahe 0. Strasse. } | 
Difen Montag und Samitag Abenbs. 

= ‘ I 

822824 3. 63. Str. | n | 

Norboft-Efe Green Str. | —— n 8 5 | 

Offen Dienstag, Donnerstag und Samd- i Diten 
und Samstag Abends. 

Bee 


tag Abends, 
El ea 


| wird von der Gongreh Str., Harrifon | an Indian Hill go hat = | Bor dem Staatöverband der Grund: | Nr. 
Songreß Str., 9 o arles H. Joy fünf Acres an der ſeigentumsbö ißelte H P 
m ; ; \ “ h Joy 8 eigentumsbörſen geißelte Harry Gold- Ill. 
‚Str., dem Wegerecht ber — | Wien trandatlantiicher Tauchbootvertehr Ridge Road, Winneika, unmittelbar | ftine die Schiwindeleien .geiwiffer o Raffirer 
. r M 2 * — _ rn . ° | s ‚ 
miggez | Cifenbahn und der Wafhtenam Une. zwiſchen New Yort und Deutſchland. öſtlich vom Klubhauſe, zu 85000 für Grundeigentumsmakler, welche durch Beecher, Jil 
—— begrenzt ſein. Daß Deutſchland Rn transatlan- den Ucre für Klubzwede und Anlage | falfche Angaben iiber Mietserträge von | ne 
Bender: | "walin fe Asbach ft. gen gibt be, rt 
X Niverviem twurde der Velodrom | 1, er other in dei — — best u u "d, Iche t nicht 2 = Das Laden» und Wohngebäude an |darjtellten und die Liegenfcaften: 
| eröffnet, und es finden dort num an jedem wurde geſtern in ſeinem Zimmer im einrichten wird, ſche at nicht Mur EME | per Süpmejtede der Cicero und Park | dann gegen wertvolle armen ber=] Die Veteranen des ipanifch-amerifanifchen 
Samstag Abend und Sonntag Nauymit- a” —— Nr. 645 * ze. u — eine er Une, Grund 80 bei 125 Fuß, mit |taufchten: die Farmer wurden dabei 
äuf tag Motor» und Fahrrad-Rennen ſtatt. Str., erhagt aufgerumden. Die Ur—- lichkeit zu ſein. Von Sachverſtandi⸗— 85560 ehörig über das O F 
Ita; * , ta — SERIEEREErPE | NG ae .. 58,000 belajtet, it zu $62,600 von | geyorig uber das Uhr gehauen. Henry 
Der enttäufhte Staatsanwalt. | Mnı fommenden Sonntag werden die So: | jahe der Tat ift nicht befannt. gen wird ein Jolcer Berfehr als 8 M en it m G. Alter | G. Zander — — ein 
| Hinit im Bitnifhain abhalten. ao... sm  Englewood Hofpital ftarb durchaus möglich ertlärt. Dieſe Un— | verfauft worden Staatögefeg von der Legislatur zu er- 
| Sumi De die — der | Heute der 3Yjährige Rudolph Moraczek, |terjeeboote jollen eine Länge von 400 | die Jewel Belting Co., feit ziwan- | wirken, wonad Stadtverwaltungen die 
Nr. 5243 ©. Windefter Ave., an den | zul haben und eine Geichwindigkeit | ; & GR One Kienf Baugrenze an MWohnftraßen regeln 
n 00 un . ; 2 .,3ig Jahren an der Weit Late Straße, | Yaugtenz ) ge 
zolgen eines Schädelbruches. Er wur | von 18 Ainoten in der Stunde an der jollen. 


— —— — 


Altgeld Part. 


Die Weſtparkbehörde hat in ihrer 
geſtrigen Sißung beſchloſſen, einen 
neuen Park zu ſchaffen und ihn zu 
Ehren des vor einiger Zeit aus dem 
Leben geſchiedenen Gouverneurs den 
John P. Altgeld Park zu nennen. Er 


— — — —— 
-inai 


Denticher Internehmungsgeift. 


| 
| 
| 
| 
| 


Nahe 9. Straße. Offen 
Mont. u. Samſt. Abends. 


2 
De 


31 Dearborn Str., Chicago, 


a 


Wm. J. 


Herr 


Hinze, 


* T 
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Das 13. Feldlager, 


#7) 


Krieges eröffnen es heute, 

In Woodlawn, deſſen Geſchäfts— 
häuſer aus dieſem Anlaſſe feſtlich 
geſchmückt ſind, wird heute Abend 
das 13. jährliche Feldlager der Ver. 
Veteranen des ſpaniſch-amerikani— 


CE: ſcheint Meineidsklagen gegen Joſe 
phine Davis erheben zu wollen. 

Aller Wahrſcheinlichkeit nach wer— 

den bei den Großgeſchworenen An 


Letzten Tage von Vompeji“ ſeitens der 
Thearle-Duffield Company unter Mit— 


klagen auf Meineid gegen Joſephine 
Davis erhoben werden, die Zeugin im 
Orpetprozeß in Waukegan, welche die 
Staatsanwaltſchaft 
ſagen ſo ſchwer enttäuſcht hat. Vor 
den Großgeſchworenen hatte Frl. Da— 


vis erklärt daß Marion Lambert bis | 
zuletzt in ungetrübt heiterem Gemüts— 


zuſtande geweſen ſei, und der Staats— 
anwalt betrachtete ſie dahc als eine 
ſeiner wichtigſten Zeuginnen. Statt 
deſſen haben ihre Ausſagen im Prozeß 
ſich als von größtem Wert für die 
Verteidigung erwieſen, denn ſie gin— 
gen dahin, daß Marion ſich in den 
letzten Wochen ihres Lebens in düſte— 
rer Stimmung: befunden, fich mit 
Selbjtmordgedanten getragen und 
zweifellos ala Selbftmörderin geendet 
habe. 

Shre Erzählung machte Sichtlich 
eroßen Eind:ud auf die Gefchmorenen, 
denn Frl. Davis ift june und bübich 
und gibt Tich notürlih und ungezitt. 
Sie beriöhtete unter Anderem, daß 
Murion bei der eier ihres Geburt3- 
tages, ein paar Tage vor ihrem Tode, 
von einem Weintrampf befallen wor: 
den fei und erklärt habe, fie werde fi 
töten, wenn Drpet fie um Celefte 
Youkers willen im Siich laſſe. 


Staatsanwalt Dady ſuchte geſtern 
Abend noch in Lake Foreſt Freundin— 
nen von Marion auf, welche jener €':- 
hurtstagsfeier beigewohnt haben. Gie 
#tellten anaeblich in Abrehe. dok Ma- 


durd) ihre Aus: | 


| wirfung von 400 Berfonen nebit großem 
Feuerwerk. „Die Kämpfe einer Na— 
tion“, Kriegswandelbilder von der deut— 
ſchen Oſtfront, ſind die große Attraktion 
im „Schöpfungs“-Gebäude. 


tes von ſeinem Gegner mit 
ſchlagen. 


— — — 


Buute Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Walfiſchfleiſch. 
Der Landkreis Solingen hat ſich 
einen Poſten geräuchertes Walfiſch— 
fleiſch verſchafft und in einigen Ge— 
meinden zum Verkauf gebracht. Das 
| Fleifch, dad an fleifchlofen Tagen ge— 
| kauft werden fann, hat vielen Anklang 
gefunden. Infolgedeffen hat der Kreis 
Inoch mehrere Doppelmwaggonladungen 
\gefauft. Im Kleinhandel ıeträgt ber 
Preis 3 Mark das Pfund, 


15 3 
| Volksſchüler als Gemüſegärtner. 
In Geiſenheim wird ein vier Mor- 
gen großes Gelände als Gemüſefeld 
durch die Schüler der Volksſchule an⸗ 
gelegt werben. Die Stadtperordneten Zlugen nur bon einem böllig  eritllaffigen 
ftellten den Betrag bon 500 Mark bes — bie 10 Cu anbiete. Yaht Cu 
\teit und übertrugen bie Leitung bem |f nit dur Seldmangel abhalten. Meine Ge: 
[Retter der Sue, und einem ah. EHRT 
| mann; die Kal. Lehranjtalt wir ⸗ 


Sind ſie rot, ſchwach, 

triefend oder entzündet? 

Leidet Ihr an Staar, Wu— 

cherungen, hängenden Au— 

genlidern, ſchielenden Au— 

gen oder irgend einer an— 

deren Form von Augenſtö— 

rungen? Ihr dürft mit der 

Behandlung nicht zögern, 

denn die Zeit iſt wertboll, 

Faſt alle Augenleiden kön— 

— N nen leicht geheilt werden, 

vn wenn jie rechtzeitig beban= 

delt werden. Je länger hr mit der richtigen 

Behandlung wartet, deito bartnädiger wırd 

daS Leiden und deito größer wird die Ge— 
fabr der Erblindung, 

19 Jahre an State Strafe, 

Lebt mid Euren Zuitand foftenfrei unter: 

Iuden. Kann ıh Euch belfen, fo werde ih e3 

Euch jagen; lann ih es nicht, fo werde ich es 

ebenfv offen twiifen lajjen. Sch gebe Euch dei 

Vorteil meiner 18-jührigen Erfahrung als 

Augenipezialiit, und meine Gefhidlichfeit in 

der Heilung taufender, von anderen als hoff: 

nungslos bezeichneter Fälle. Ihr folltet Eure 


FR DE Ban Be Bor i 

! a * a Schiebt jedo ie Sache nicht auf. Je eher 
000 Gemüſepflanzen unentgeltlich lie— 

Ij rn, 


— — —— 

* Während feiner Arbeit an einem 
Neubau an Homan Ave. und Ir- 
thington Str., ftürzte der A8jährige 
Arbeiter Beter Bejoni aus Wooddale, 
SU, vom fünften Stodwerfe aus ab 
und brad) das Genid. Er war jofort 
tnt. 


IE Ihr in Bebandlumg tretet, deito eher werdet 

| sbr geheilt. Eure Augen werden nicht von 
felbit Heilen, und werden ftet3 fchlimmrer 

If werden, Richtige Behandlung und paffende 
Augengläfer werden fie beilen, wein recht: 
zeitig angewendet. Kommt heute gu mir, 
Unterfudung frei, 


Dr. F. O0. CARTER 
Spe;zialiit in Nugen-, Ohren, Nafen. und 
Hals⸗Krankheiten. 

Neue Nt. 120 S, State Str., 2. Fl., Chicago. 
Etunden: 9 bis 7; Sonntags 10 bis 12. 
Eine Tür nördlich von „Ihe Fair". 


de am Samftag während eines Strei= Oberfläche entwideln. 


Lediglich zu 


einem | Verteidigungsziwecten werden jie mit 
Schraubenichlüffel auf den Kopf ge- | zwei £leinen Stanonen beivaffnet wer— 


den, jo gut wie Sauffartei-Sciffe 
anderer Nationen. Als PBojt- und 
Sandelsdampfer haben jie das Recht, 


= UrS A nuren in irgendeinem amerifanijchen Dafen 


ihren Bedarf an Del und fonjtigem 
"Bedarf zu dedfen, obwohl ihr Delvor- 
'rat für eine Entfernung von 6000 
Meilen vorhält. 

Deutihland fann auf diefe Weile 
die englilhe Blofade brechen; und 
bejonders wertvolle VBerfandjtoffe 
können vermittelſt dieſer Boote Teicht 
befördert werden, z. B. Chemikalien, 
deren Wert ſehr ſtark in die Höhe ge— 
gangen iſt. 
Nach einer Meldung des „New 
Vork American“ ſoll das erſte der— 
artige Boot bereits auf den Wege 
j bon Eurbaven nad New Hort fein, 

———J1 — — 

som Grundeigentumsmarrt. 
— — 
| George Buſſe gründet Kolonie in Elf 
| Grove. —$5000 der Aere an Ridge Road, 
' George Buffe, Bruder des County- 
‚fommiffärs William Buffe, bat von 
Sohn Rooney, Vater des gleichnami- 
‘gen Stadtrichters, 133 Acres in Elf 
Grove, nahe Mount Profpeft, zu 
ı$37,000, eljo zu etwa $300 für den 
Ucre, gelauft und plant das Land in 


| Buußellen für eine Kolonie aufzuteis 


len und im nädhften Frühjahr auf den 


ini4 14 99 Markt au bringen 


hat von William 2. Eaton auf fünf- 
\zehn Jahre zu insgefammt $81,000 


ein breiltödiges Geikhäftägebüude ges | 


pachtet, welches er auf feinem Lande, 
75 bei 120 Fuß, auf der Ditfeite der 
Eüd La Salle Straße, nahe der 28,, 
errichten läßt. 


Edwin Carfon hat fein neues Zivölf: | 


familienhaus an der Südoftede der 


Indiana Uoe. und 70. Str, Grund | 


50 bei 125 Fuß, mit $21,000 belajtet, 
zu $33,000 an Annette €. Horton 
übertragen im Taufh für die auf 
| $12,000 bewerteten fchuldenfreienBun= 
galoma 2412, 2426 und 2430 Süd 
Auftin VUve. Das Zinshaus auf der 


Weſtſeite der Bosworth AUve., 58 Fuß | 


nördli don Arthur, Grund 60 bei 
124 Fuß, mit $16,000 belaftet, ift zu 
| $26,000 von $. B. Stephan an Ehar= 
les Müller und das Sechdfamilienhaus 
1446 und 48 Dit 66. Straße, mit 
$10,000 belaftet, zu $22,000 von 
Henry ©. Willard, Princeton, Mo., an 
Albert Silverman verkauft worden. 

Der Klub „Ihe Houfe that ad 
built“ Hat auf dag gleichnamige Klub- 
haus in Northfield gegen Hypothet von 
der Chicago Title and Truſt Co. 
$125,000 zu fe Prozent Zinfen auf 
fehs Jahre geliehen, und die Chicago 
Title and Truft Eo. von der Eontinen- 
tal and Commercial Truft and Sap- 
ing Banf $160,000 auf fünf Jahre 
zu 41% Prozent Zinfen auf ihre Lie: 
genfchaft auf der Ditfeite der Wabafh 
Avenue, 160 Fuß nördlich von der 
Conarek Str. 


ſchen Kriegs eröffnet werden. Die 
Geſchäftsſitzungen finden in der 
Freimaurerhalle an 64. Straße und 
Univerſity Ave. ſtatt, die erſte mor—⸗ 
gen Vormittag um 9 Uhr. Morgen 
Abend findet zu Ehren der Delega- 
ten Empfang und Militärball in der 
Sans Souci Halle an 61. Str, und 
Cottage Grove Ave, jtatt. Die Be- 
amtenwahl jtehbt für Samitag Bor- 
mittag auf dem Programm, und am 
|Samitag Nachmittag wird eine Pa- 
'rade das seldlager abjchlieken. 

| 


=——+0.  — — 
Spnodalfonferenz. 


Nord Illinoisdiſtrikt der Miſſouriſynode 
hat Jahresverſammlung eröffnet. 
Mit einem Gottesdienſt iſt heute 
Vormittag in der evang. luth. St. 
Andreaskirche die Jahresverſammlung 
des Nord Illinoisdiſtrikts der evang. 
lutheriſchen Synode von Miſſouri, 
Ohio und anderen Staaten eröffnet 
worden. Paſtor J. Hilgendorf von 
Cheyenne, Wyoming, einer der Vize— 
präſidenten der Allgemeinen Synode, 
hielt die Eröffnungspredigt, während 
ee Brofejjor U. Käppel den 
Gejang leitete. Auch brachte der Ehi- NL e 
cagoer Lehrerhor unter Leitung von Fr sibeubpont beiannt 11 
Lehrer Paul Buszin zwei Pfalm: | * Der Apotheker Benjamin Ziff, 
motetten zu Öehör. __ INr. 1100 Yinslie Str., wurde geftern 
Am Nachmittag wurde mit den Ges Nachmittag von einem jugendlichen 
IHäftsverhandiungen begonnen. Banditen in feiner Apothefe über» 
| Der Nord Sllinoisdiftritt ift einer | Faffen,, um feinen Kaffenbeitand von 
der 22 Diftritte der Allgemeinen SY- |$15 und um eine Heine Menge totaim 
nobe. Seine Beamten find: beraubt. > 
Präfes, Paftor %. Brunn, fen.,! * Die auf Weifung von Gouverneur 
Dat Glen, U. | Dunne im April aus der Irrenanftalt 
1. Vizepräfes, Paftor Paul Lüde, in Elgin entlaffene Frau Kora®, 
Nr. 4943 Montroje Ave, Chicago, | Maddor, Bafe des Goub. Willis von 
Ill. Ohio, hat ihren Gatten, Frederic 
2. Vizepräſes, PBaftor U. Pfoten | Maddor, auf Scheidung verklagt, mail 
bauer, Abifon, XI. ler fie, obtwohl geiftig gefunb, in jener 
Sekretär, Baltor F. P. Merbip, | Anftalt unterbringen ließ. * 
— — —— —1+> 0 
Trügt die 


CASTORIAiSienpdtni. Ticiae 
Na Sorte. Die Ihr Immar Gekauft Hai. vom 
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'  * Wer etwas zu verfanfen oder zu 
‚vertanjhen hat, jollte nicht verjän- 
men, es durd eine Klein: Anzeige in 
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dpost 


Er 


daily ezeept Sunday. 


23-25 W, Washington Ste. 


....2 Cent 
..... 83.00 


uns essen n. 


il, in U, 8,, pery: 
“.onn\agpost” 
„Abentyoft” » Gchäude 

und 2 W. en. 

 Bellden With pe. und Grantlin Gi. | 
ICAGO ILLINOIS 

, felephon: Main 1492, | Me ee ne 
Rummen. nennen. Font ‚entichieden werben wird. 


Eonnt — 
, tm N nie in ben Der. 
, bortofret 


gen, ob fie Recht haben oder nicht. 
| Man mag e3 eingeftehen odcr nicht, 


oo eine ftreng neutrale um 


..._—...n.......r* 


apolt .............·····.···.. — arke amerikaniſch e Ruſſen ſollen in die Bukowina einge⸗ 


as Second Class Mattor September dth, ‚Auslandpolitit einſchlägt und ent= 
st ibe Post Offies at Chicago EEE 6 ch lo f i en dur 5 f ü h rt ; 


dann wird fie das Befte tun, was zu haben. 


tun ihr möglich blieb und zur Zeit ge: 


laufen, aegen ven bie bemofratifchen 
Bannerträger zu u 9— gr 

ib, angenommen Sonntags | dit, zurüdzuführen fein. Daß es fo 
> THE er COMPANY ilt, glaubten jedenfalls viele qute Ame- 
tifaner, die auch gute Demokraten find, 
ı THE ABENDPOST COMPANT.. |und die Plätform wird oder follte zei- 


Und wenn | Sübdende der langen Schlaätfront in 
die Abminiftration in der Ziwifchenzeit | der Nähe der rumänifchen Grenze find 


tan werden Tann für dad Land und meldet, wird vorläufig noch um den |freuenden in günjtigeren Be 


zivendpoft, Chieaao. Mittwoh, den 14. Juni 


parallel zum Fluſſe Styr hin, kreuz⸗ 

ten biefen bei Kolti, halbirten das be— 
rühmte wolhyniſche Feſtungsdreieck 
derart, daß die beiden weſtlichen 
Feſtungen Luzk und Dubno in öſter— 


Den vor einigen Jahrzehnten ge— 
gründeten kommuniſtiſchen Gemein— 
weſen lagen im Großen und Ganzen 
die gleichen Prinzipien zugrunde, die 
den Weltfriedensſchwärmern als 
reichiſcher Hand waren, erſtreckten ſich Ideal vorſchweben. Wo das vorhan— 
dann in ſüdweſtlicher Richtung bis zu dene Land gleichmäßig unter alle 
einem Punkte halbwegs zwiſchen Teilnehmer ſolcher Gemeinweſen ver— 


84.00 mag es beftreiten, fo biel man will — Brody und Tarnopol, um dort nach teilt, deren Ärbeitsverpflichtungen 
es iſt doch gewiß und wird nicht mehr Südoſten umzubiegen und parallel zur 
zu ändern ſein, daß die internationale Strypa bis zum Dnjeſtr und ſchließ— 
Politik ausſchlaggebend ſein wird für lich an dieſem entlang bis zur Grenze 
den Wahlkampf, der im November 


und Entlohnung ohne Unterſchied be— 
meſſen, und deren Lebensbedingun— 
gen auf einer für Alle gleichen 
von Beſſarabien zu ziehen. Hier am 
die Verfechter der Gütergemeinſchaft 
allen ſich aus Neid und Ehrgeiz er— 
gebenden Zwiſtigkeiten vorgebeugt 
zu haben. Und doch, was geſchah? 
Innerhalb weniger Jahre befanden 
ſich die frugal Lebenden oder ſpar— 
ſam Veranlagten und die ſich größe— 
rer Körper- und Geiſteskräfte Er— 


jetzt heftige Kämpfe entbrannt. Die 
drungen ſein und wollen Petersburger 
Meldungen zufolge Czernowitz beſetzt 
Die Nachricht iſt zum Min— 
deenſt verfrüht. Denn, wie Wien 





Ticher Breite und 7 Grad 2 Minuten 


l 
| 


I 
\ 


1916. 
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öftlicher Länge, 8 Meilen meftlich =; 
Horn-Riff-Feuerfchiffs gemefen. Der | 
Zeppelin griff da3 Gefchwaber an, | 
das Jofort auseinanderging. mei! 
Krieasichiffe blieben in der Nähe. Das | 
Suftichiff gab zwei Schüffe aus dem | 
Binteren Teile des Schiffes, amjcheis | 
nend ohne Erfolg, ab. Sodann feu: | 
erte eines der Schlahtjchiffe dreimal | 
auf den Zeppelin, der jich zurüdzog. 
Er ei aufgeftiegen und anfcheinend | 


Grundlage geregelt waren, glaubten |niht getroffen morden. Aber zehn 


| Minuten nach Paffieren des Fiih- 


dampfers erfolgte eine gewaltige Er= | 
plofion. Das Luftfhiff fei in das 
Meer geftürzt. Der Fifhbampfer ver= | 
Tuchte, fich dem Luftfchiff zu nähern. | 
Die engliihen Schiffe geitatteten «| 
aber nicht. | 

Der „Nieume NRotterdamfche Eous | 


ehältnij. |tant“ meldet über den Kampf ziwis | 


Unter Staats-Auffict! 


Personen, welche vor dem 4. Juli 
1916 ein Sparkonto mit $10.00 oder 
mehr cröffnen, geben wir eine 
amerikanische Flagde, 
Grösse 4 bei 6 Fuss, frei. 
Sparkontos, mit 3 Prozent verzinst, halb» 
jährlich gutgeschrieben, können mit sn. 
Einlage von $1.00 und aufwärts eröffnel werden. 

Baufitunden: 9 Uhr Vormittags biS 4 Uhr Nahmittags. 

Samstags: 9 Uhr Borm. big 1 Uhr Nahm, und 6 bis 8 Uhr Abends 

2 Lo ————— 4 ” — 

DIRECTORS 
WILLIAM H. REHM 
WILLIAM F. JUERGENS 
JOHN GEO. GRAUE 
FRED KLEIN 

OFFIGCERS 

HARRY H. KEYES, 
Viee President 


HENRY C. BRUMMEL 
RUDOLPH $S. BLOME 
EDWARD LEVY 
HARRY H. KEYES 


sl ALBERT F. MADLENER 
4 GUSTAVE F. FISCHER 
RICHARD E. SCHMIDT 
A LOUIS MOHR 


BE GUSTAVE F. FISCHER, 


Presiden. 


JACOB R. DARMSTADT, 
Casbier 


hen einem Zeppelin und englifchen 
Kriegsfchiffen in der Nordfee noch fols | 
gende: Der Filchdampfer, der Zeuge | 


Fin Eolifeum zu ©t. Louis trat 
Meute um die Mittagsftunde die demo- 
Fr atiihe National» Konvention zu— 


da3 Volt — unn für fich felbft und | Dnjeftrübergang bei Zaleszezyki ge- ſen als ihre weniger vorausſchauen⸗ 
ihre Partei. Die Platform ſollte es kämpft, und es iſt den Ruſfen noch den oder minder begabten Gefährten, 


10 


— 


———— 
zeigen, ob das zu erhoffen iſt. —— nicht ge SE EEE TREE —— —— — 


Vexhöhnung 
ducch England und ſeine Verbünde- e venn 
= ten-und die anfcheinend gefällige Ge- täufht, wird fich die über die ganze |zeiumgen erweilen, allein ihrer praf- 
duld und Nachgibigkeit der Admini— 


bonventionen zu 


ammen. 
Man hat dieſe Konvention „Wil— 


ſons Konvention“ genannt und für ſie 


vorausgeſagt, daß ſie eine reine Form— 
ſJache werden werde; gemeldet und da— 
züber gefpottet, daß von „WBegeiite- 
zung“ feine Spur, und es jchmer Jet, 
ingend etwas zu finden, mas bei- 
Tnräche, die Verhandlungen irgendwie 
‚intereflant und reizvoll zu machen. 

Hache ift, da das arode Publikum 


iht nur wenig Intereſſe entgeaen- 


bringt, weil es der Anſicht iſt, daß 


„Alles“, das heißt die zu machende 
Momination für das Präfidentenamt 
— für die Vize-Präfidentichafts-No- 
mination bat die große Maffe mit 
Recht nur jehr wenig ntereife — und 
die Platform jchon länaft hefchloffene 
Sache, bezw. ausgearheitet und felt- 
gelegt ilt. 

An dem Vorwurf, daß e& ihrer 
Konvention an „Begeilterung“ man= 
gele, wird die demofratiiche Partei 
nacht fchiwer zu tragen haben. Sie 
twirb fich, wenn die Propheten Recht 
behalten, in dem Punfte nur „in 
einem Boote“ mit der republifanifchen 
Partei jehben; und — die Sorte Be- 
geifterung, die fih auf National: 
) zeigen pflegte und 
deren fich heuer wieder die Kaqung der 
Progreſſiven „rühmen“ konnte — das 
ftundenlange Sohlen und Toben zu 
„Ehren beliebter Führer“ ift leicht und 
gern zu entbehren; es wäre qut und 
wünſchenswert, daß ſolch' kindiſches 
Treiben für immer aus den National: 
fonventionen verbannt bliebe. Lei 
ber ift e3 noch feinesmeas aeivih, 
daß die demofratifche Konvention ich 
bei Unfugs enthalten wird. 

Hinfichtlich des „Programms“ ift e3 
anders. E3 darf als durchaus gewiß 
angenommen werden, Dad nicht nur 


Die ruſſiſche Offenſive. 
Die übertriebenen Peterburger 
Meldungen von der panikartigen 
Flucht der öſterreichiſch-ungariſchen 
Truppen vor den angreifenden Ruſ— 
ſen in Wolhynien, Galizien und in 
der Butowina haben in denjenigen 
Kreiſen unſerer Mitbürger, deren 
Sympathien die Sache der Mittel— 
mächte begleiten, Beſorgniſſe erweckt. 
Soweit ſich aus den verhältnißmäßig 
ſpärlich übermittelten Tatſachen ent 
nehmen läßt, ſind ſie indeſſen unbe— 
gründet. lches Vertrauen man 
den überſchwenglichen Nachrichten 
vom Strande der Newa entgegen— 
bringen darf, hat ſich im vergange— 
nen Jahre gezeigt, als die Ruſſen 
immer noch tapfer ſiegten, obwohl 
ſie bereits bis in die Pripetſümpfe 
hinter Polen zurückgeworfen worden 
waren. Ein jeder dürfte ſich wohl 
noch jener Hiobspoſten aus dem er— 
ſten Kriegsjahre erinnern, 
Ruſſen in Oſtpreußen eingedrungen 
waren, aber nicht über die Kette der 
maſuriſchen Seen hinauskamen. Da 
mals meldete Petersburg in aller 
Seelenruhe ſchon die erfolgte Erobe— 
rung Königsbergs, während die Ko— 
ſaken dieſe Stadt nicht einmal von 
weitem zu ſehen bekommen haben. 
Ein anderes Mal hieß es, das deut— 
ſche Heer habe ſich in panikartiger 
Flucht bis hinter die Weichſel zurück— 
ı gezogen. Das war zufällig gerade 
tn der Zeit, da Siudenburg zu fei- 
Inent vernichtenden Schlage gegen den 
plimdernden Feind ausbolte. Seit 
jenen Tagen sollte man fich durch 
Betersburger Meldungen nicht mehr 
ſo leicht bange machen laſſen. 


' 


N 
Yun 
— * 


Daß die Ruſſen in Wolhynien und 


Galizien die Offenſive ergriffen ha 


Präſident Wilſons Wiederaufſtellung ſben, iſt wohl richtig; daß ſie aber 


längſt beſchloſſen war und glatt erfol— 
gen wird, ſondern auch, daß die 
ꝓPlatform“ ſchon längſt ausgearbeitet 
wurde und wie ausgearbeitet, von der 
Konbention angenommen werden wird; 
auch ſcheint es gewiß, daß Präſident 
Wilſons Anſichten und Wünſche da— 


bei maßgebend waren, wenn er nicht, 


wie geſagt wird, geradezu ſelbſt und 


allein die Platform ſchrieb. Die Be— 


hauptung, daß die demokratiſche Kon— 
vention prattiſch „Wilſons Konven— 
tion“ ſei, wird im Allgemeinen das 


Richtige treffen, damit wird ſich die 


diesjährige demokratiſche Konvention 
aber nicht weſentlich unterſcheiden von 
ſo mancher anderen früheren National 
kondention; die politiſche Geſchichte des 
Landes kennt eine ganze Reihe Kon— 
ventionen, beſonders republikaniſche, 
die ganz und gar Konventionen der 
jeweiligen Führer waren, und Wil 
ſon iſt eben heute der unbeſtrittene 
Führer der demokratiſchen Partei. 
Trotzdem, oder gerade darum, iſt 
der Mangel an Intereſſe für die de— 
moltratiſche Nationalkonvention nicht 
recht verſtändlich; zum wenigſten nicht 
gut begründet. Denn es beſteht doch 
nit nur wenigſtens die Möglichkeit, 
daß der demoktratiſche Präſident 
ſchaftskandidat, Herr Wilſon, im No— 


vember den Sieg davontragen wird, 


es iſt nach aller menſchlichen Voraus— 


ſicht ge wiß, daß bis zum 4. März 


1017, alſo noch nahezu Monate lang, 
Woodrow Wilſon Präſident bleiben 
wird! Und da ſollte man der demokra— 
tiſchen Platform mit dem aller— 
größten Intereſſe entgegenſehen, 
wenn es ſo iſt, 


Anſichten und Wünſchen 
wurde. Denn dann wird das Volk aus 


ihr erſehen können, welche Art Politit 
es für die 


— innere und äußere 
nächſten neun Monate zu erwarten hat, 
und dieſe neun Monate werden doch 
wohl in mehr als einer Frage die Ent 
ſcheidung bringen; beſonders auch den 
Frieden für Europa, was ja aller 
Hoffnung iſt. 

Tatſächlich wird die demokratiſche 
Platform für uns — für das Land 
und Volk — in jeder Hinſicht, beſon— 
ders aber für unfere internationalen 
Beziehungen, weit wichtiger fein, ala 
bie republitanifche, die beitenfalls erft 
über’3 Jahr in Anwendung fommen 
fann, alfo zu einer Zeit, da — da hof- 
fen und erwarten wir —die jet jeyime- 


benben großen internationalen Fragen | 


zumeift, wenn nicht reitlos, aelöjt jein 
werben. Die Gefahr eines Bruches mit 


= Deutfchland darf ja wohl als bejeitigt 
= gelten, es bleibt aber die Einfeitigteit 
= Der Politit des Landes in Kriegsfra- 
E * es bleibt die niederträchtige Schä— 


igung amerikaniſcher Intereſſen und 
amerikaniſcher 


ſtralion England gegenüber. Dieſe, 


> allen guten Amerifanern unverjtänd- 


" Yihe, und fie empörende Haltung der folge wenigftens in feinem rechten Ver- |ift von ihrer Muslegung und diefe 
= Hbminiftration mag — e3 wäre nicht bältniß zu den Sienesfanfaren in den von Karakter der Menjchen abhän- 


meichelhaft, aber für den, der ame- 


rilaniiche Volitif fennt, erflärlih — 

auf'ven Wunfh der Adminiftration, | Offenfive zogen fi) die Stellungen der bis zum jüngiten QTage die Bercd)- 

äbre Karten verdedt zu Halten und zu | Deutichen und Defterreicher von PinstInungen der. Friedensfreunde über 
» inie der renuhlifaniih» Hafelam Nrinst in fiihmeitliche- Wirhtuen Ihon Snufon 20 merfen vermi- 


daß fie von Wiljon | 
Telbft gefchrieben oder ganz nad) jeinen , 
abagefaßt | 


Iimitande fein follten, die deutjche 
‚oder vfterreihiich-ungariiche Front 
‚an irgend einem Punkte wirklich um 
eine erheblihe Strefe rüdwärts zu 
Ic: —* 
biegen oder gar zu durchbrechen, iſt 
im höchſten Grade unwaährſcheinlich. 
Daran glauben ſie vermutlich ſelbſt 
nicht. Alle die ſchönen Redensarten 
von der Reorganiſation des ruſſi— 


Neubewaffnung und Neuausrüſtung 
ſind barer Unſin. Ein ſolches Heer, 
wie die Ruſſen es zu dem angedeuteten 
Zwecke brauchen würden, läßt ſich nicht 
in weniger denn einem Jahre aus dem 
Boden ſtampfen. Den Ruſſen fehlte 
s gegen Ende des Jahres 1915 nicht 
bloß an ausgebildeten Soldaten, 
Waffen und Munition, ſondern vor 
Allem auch an Offizieren. Dieſer 
Mangel läßt ſich nicht gut abſtellen, 


und er verdammt die Millionenheere 


des Zaren zur Leiſtungsfähigkeit. Daß 


ihnen an der langen Front bier und | 


da einmal ein Vorftoß alüdt, mag 
wohl fein, hat aber, fo unaelegen er 
an Ort und Stelle fein mag, für den 
Ausgang des Krieges nichts zu bebeu- 
ten. 
Vorjtoß zu einer ausgiebigen Reflame 


für ihre Sade benüten, ift von ihrem | 


Standpunkte aus verftändlich; denn in 
ihrer bejammernsiwerten Lage bleibt 
ihnen aar nicht3 Anderes übrig, wenn 
fie den Schein no länger wahren 
wollen. So mwird aus dem ruffifchen 
‚Zeilerfolge für die MWölter der 
Alltirten, vor Allem aber für das reiche 
Amerika, ein glänzender Sieg zufam= 
mengedrechjeli.. Kommt fpäter einmal 
die Wahrheit an den Iaa, fo hat der 
falfhe Eindrud inzwilchen doch im- 
merbin jeine Wirkung ausgeübt, und 


Die Ruffen hätten die Offenfive 


bermutlich noch Yanae nicht ergriffen, 
den | 


wenn die Defterreicher nicht 
Italienern zu nahe auf den Leib ae- 
ırüdt mären. Biftor Emanuel fchrie 
Häglih um Hilfe, und 
ftürzte das Mintfterium und murrte 
über den Krieg. 
Altirten bon ein Uebriges tun, und 
fo fam es, 
fablen: „Ihe Ruffians to the front!“ 
Die Notwendigkeit für die Alliirten, 
ihr Preftige zu retten, trieb England 
‚fogar dazu, den Rufen für ihre 
Dffenfive ihren berühmten Kitchener 
'zu leihen, und wäre dem Feldmarfchall 
‚auf ber Ueberfahrt zum Zarenlande 
nicht etwas Menfchliches zugeftoßen, 
jo fähe der Alte heute wohl in Kiew 
‚oder Fonftmo hinter der ruffifchen 
‚Front und mühte fih ab, die Mu- 
(fchits zum Siege zu führen. Das 


Schidjal hat es gut mit ihm gemeint 


Rechte jund ihm die unausbleibliche Blamage | Schwärmercicı, 


'erfpart. Denn menn nicht alles 
Melt ouspofaunte ruffiiche Offenfive 
‚ald ein totgeborenes Kind erieifen. 


Bis jetzt ſtehen die tatfächlichen Er- 


Blättern der Alliirten. 
Bis zum Beginn der gegenwärtigen 


als die | 


ſchen Heeres Seit den jchiweren Nie: | 
‚derlagen im Vorjahre und bon feiner | 


Dak die Alfitrten jeden folchen ! 


nur darauf fommt e3 den Alliitten an. | 


fein Bolf! 
Da muhten die) 


daß die Engländer be: | 


lungen, ins Innere des Qandes | mit der Folge, daß heute fait ſämmt— 
vorzuftoßen. Im Gegenteil: die liche kommuniſtiſche Niederlaſſungen 
Oefierreicher haben die Ängriffe zu— in zibiliſirten Ländern verſchwunden 
\rücgeiiefen und zahlreiche Gefangene ſind. Und die Erfahrungen jener 
gemadht. kleinen Gemeinweſen geben jid in 
| Weiter nördlich haben die Defterrei: grögerem Mabitabe auch im Neben 
| s > a» VIATEN a rt 3 
cher und Ungarn fich vor der feindli> | DT Sölfer zu erkennen. 
ten Uebermadt anjcheinennd Auf das |. zu 
Weftufer der Gteypa zurüdgezogen. It, froB aller jhönzebnerifchen, ehr- 
|Unmittelbar nördlich bon Tarnopot | ben oder heuchleriichen Erflärun- 
; sge f Motive zurückzuführen, de— 
halten fie aber noch ihre urfprünglichen | ON, auf ta ö —— 
Stellungen gegen den Anfturm der ren Einfluß durch Weltfriedenskund— 
|Ruffen und werden fie aller Voraus- | Jebungen nicht bejeitigt werden fanıt. 
ficht nach) auch weiter behaupten. Im | Erweift ein Staat fich = Werten bes 
Gebiete des Feitungsdreieds find die | Hriedens benen anderer Staaten über 
Ruſſen am erfolgreichiten geiwveen. | legen, fühlen dieſe ſich dadurch zu 


Dort haben ſie ihre Gegner aus Luzt ſehr in ihrer Entwickelung beengt und 
bedrängt, dann iſt es nur eine Frage 


und Dubno herausgedrängt. Doch iſt 

ihre Vorwärtsbewegung anſcheinend der Zeit, wenn jene ſich durch Waffen 
bereits zum Stillſtande gebracht wor- gewalt die wünſchenswerte Bahnfrei— 
den und die Oeſterreicher werden im heit zu ſichern ſuchen werden, welche 
ſtande ſein, die Weſtufer des Styr zu ſie in friedlichem Wettbewerb nicht 
halten. Tatſächlich fteht ein beträcht- |zu erringen vermochten. Da der Sieg 
licher Teil von ihnen fogar noch öftlich | bei einer foldien Straftprobe aller 
bon piefem YFlufje und macht den Auf= | Vorausficht nad dem amı Vejten da- 
'fen den Uebergang über den Kkmwalrauf Vorbereiteten geiichert jcheint, 
|jtreitig, den diefe erzwingen wollen, ergibt fidh das auf gegenfeitiges 
um den weiter nördlich amStyr ftehen= | llcberbieten gerichtete Rititen der 
den Truppen der Doppelmonarchie in Völker, dem die Weltfriedensfreunde 
‚den Rüden zu fallen. Der Sieg der'glauben dur Beichlüffe, Ratichläge, 
Deiterreicher bei Kolki wird den ruffi=s wenn nicht gar Einfchreiten Kleiner 
‚Tchen Bemühungen auch hier im Nor= neutraler Nationen Einhalt gebieten 
den einen Dämpfer aufgejegt haben. |zu Ffünnen. Derartige Bemühungen 
Die einzigen Vorteile, welche die Rufs|müfien erfolglos bleiben, folange je- 
jen bisher errungen haben, beitehen | des W 

alfo in ihrem Vorrüden bi8 zur'die e8 verdient, fondern auch die 
Stropa und der Befehung der beiden  Yschrmacht, deren c8 zu bedürfen 
Heinen Fellungen Dubno und LZuzf. | glaubt und deren Ktoiten zu tragen er 
Diefer Verluft ijt für die Mittelmächte | bereit it. 

zwar unangenehm, aber er bedeutet] Dem in den Pereinigten 
ınod) feine SKataftrophe oder auch nur ten feit Kurzem hörbaren Auf nad 
‚den Anfang einer folden. Sobald die Schlagfertigfeit und dauernder Ver 
Deiterreicher die nötigen Berftärkun: größerung don Armee 
gen herangezogen haben werden — was | 
inzwiſchen geſchehen fein dürfte — | Berechtigung 
werden ihre neuen Stellungen für den | Abgefeben bon Merito, 
Gegner undurchdringlich ſein. Den deretablirung 
Truppen Franz Joſephs iſt der gleich⸗ wefen mit 
zeitige feindliche Angriff auf der ganz | Nachharfchaft 
zen Front offenbar überrafchend ges Notwendigkeit, und den 


fommen, aber fie haben fich rafch ge- | .: > sif ; 
— inen, deren Selbſtregierung von 
ınug gefaßt und werben dem Anprall u eigenen — er 


— NER hängig it, erſcheinen kriegeriſche Ver— 
„af Mean men — 
I L 4 \ L 
weiter nördlich ſtehenden deutjchen | fie ihre Aufmerffamfeit vornehmlich 
nn “= — —7 ihre vielartigen Intereſſen in der 
— ee = weſtlichen Hemiſphäre 
D * 3 > 8 a) s A . 
—— — ki —* = würden. Die dur den Weltkrieg ge 
Lana ne on .— z * baffenen Verhältniſſe werden nach 
Ren Be = öhfen piefelben dem Friedensihluß nicht fortdauern, 
|merden Tich in Se hen Ka = oc Id cs wird dann die Mufgabe der 
— —— J iene beſtehenden Bundesregierung Tan, 
| dazu, bie Aufmertfamteit des Gegnerg | Wiederheritellung normaler Be 
| YUSH, 4 * * I 3 intt Prior: (N J 
Ba An wolhpniic-galisifchen Kriegg- diehungen zu de n jetzt kriegführenden 
ſchauplatz abaulenten. vaß die Zrup- | ationen in folder Wetfe anzubah- 
pen der Doppelmonarchie bei dem un hinsichtlich ihrer 


| s brmadt zu Waf 
vermuteten Ansturm der Ruffen erheb- | c Dez e 
> : —E ſer zu Lande ſich als nicht erfor— 
liche Verluſie an Toten, jer und zu Sande fich ( ER 


Verwundeten Fr i a 
de yet. W die amerifant- 
und au Gefangenen gehabt haben derlich —— RER. DIE R Br. 


Uber — ring ig — 
dran 25 ine mühungen zunäbit darauf richten 
wäre töricht, Die übertriebenen Anga- | \nürden, die Mufrebterbaltung des 
Friedens zwiſchen dent eigenen Lan— 
einmal berausftellen, wie groß die tat- | DC Ad ‚der übrigen Wels zu jtärfen 
Fäclichen Einbußen gewefen find. Die und zu fördern, werden ſie in der Tat 
Lügenmeldung, daß die Defterreicher | Dem —** ein E 
und Ungarn beim Herannahen de; Std des Weges ebnen helfen. 
eindes daz Hafenpanier erariffen und | 
in finnlofer Flucht davongerannt fein! 
jollen, bedarf feines befonderen De: 
mentid. Mor einem Gegner, den man | 
fo oft vernishtend qejchlaaen hat, läuft | 
man nicht davon. Man zieht Jich piel- 
'Teicht vor der Uebermacht zeitweilig zu— 
rüd, aber nur, um den Rejerven Ge- 
legenheit zum Herantommen zu laffen, 
und zeigt dem Feinde, Jobald das ge— - . a a 
— —— Von diefer „Hierzu wird weiter berichtet au 
Phaſe der Kämpfe an der Oſifront Palms £ Mai: Der GStodholmer 
Imird man mahrfcheinli in den näd): | Dampfer „Spea“, der heute hier ein- 


jten Tagen etiwas zu hören be 





zugeitanden 


Rüdfiht auf ſeine 


eine unabmeisbare 








M 


M 0 AN 


nA, 


werden, iſt wahrſcheinlich. 


ben darüber aus Petersburg für bare 
Münze zu nehmen. Es wird ſich noch 


Untergang des "U 7.” 


Am 7. Mai melde 
(ich: 


engliſche Seeſtreitkräfte 


worden. 


2 
a 


ıhin, etwa 17 Minuten meitfiibmeit- 
lic) von Horns Riff bei Yütland einen 
'in mefilicher Richtung fahrenden Zep- 
pelin gefichtet. Ein paar Stunden 
\fpäter jah man einige Zerftörer, 
\dem Zeppelin nachfuhren. 
ſchiff kehrte um, wurde aber von den 


Weltfrieden und Schlagfertigkeit. 


Der Weltfrieden, deſſen Segnun— 
gen uns die Pazifiſten mit ſo glühen— 
der Beredſamkeit ſchildern, ſtellt eine 
ebenſo ſchöne Theorie dar wie die 
Forderung, daß alle Menſchen gut 
ſein müſſen, und beide Gedanken ſind 
gleich entfernt von ihrer Verwirkli— 
chung. Solange die menſchliche Na 
tur von irdiſchen Schwächen nicht frei 
iſt, werden Schiedsgerichte. Ziviliſa— 
tion, Verbrüderung und ähnliche ge— 
prieſene Bindemittel der Völker ſich 
nicht ſtark genug erweiſen, das 
Schwert des Kriegsgotts in der 
Scheide zu halten. Allgemeine Ab: | 
Gerichtshof der Nationen, ‚darauf verfanf, 
‚internationale PBolizeimadt, Schieds- 
gerichtsverträge und fonitige vorge | 
‚ichlagene Mittel zur Serbeiführung 
des Weltfriedens mögen jich als aus- 
Igezeihnete Ihemata fie poetische | 
hochſtrebende Ein- 
|bildungsfraft und utopische Prophe- 


Eine halbe Stunde jfpäter aing der 
| 8eppelin Ihräa auf die Waflerlinie 
nieder. 
\eilen, al3 aber auch die Zerftörer fich 


teraufegeln. 


fodann den Zeppelin, ber jegt bren- 


aber nichts entdeden. 

Ein in Ymuiden eingetroffener 
Fiſchdampfer berichtet, er fei geilern 
bormittag um 11 Uhr Zeuge eines 
Kampfes zwiſchen einem Geſchwader 
| don 21 Kriegsjchiffen mit einem Zep— 
pelin auf 1 Grad 30 Minuten nörd- 


‚tiichen Durchführung jtehen unüber- 
windlihe Sindernife im Wege. Die | 
MWirkfjamfeit- internationaler Gejeke 


'gig. Ehrgeiz, Bejiganfprüche, Neid Für Säuglinge und Kinder 
und Streitfucht find Faktoren, welche 
Immer mit der 
Unte 

von 


Volk nicht nur die Regierung bat, | 


Staas | 


Philip- 


beſchränken 


nen, daß ein Wettbewerb mit dieſen 


beträchtliches | 


> ein 
Das Luft⸗ mit Vorſchule, eine elftiaffige Höhere 


Zerſtörern eingeholt und beſchoſſen, 4.3 — | 
worauf fich die gerflörer entfernten, | Aniverjitätäorbildung für Mädchen, | 


pitän des „Spea“ e3 für ratfam, meis | 


CASTORIA 


| Das Luftfchiff in die See geitürzt war, | e 


des Gefechtes war, mollte , nachdem | 


zu Hilfe eilen, Die Gelegenheit wurs | 


| 
| 


1 
| 


| Auch der gegemivärtige Weltkrieg | 








| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ſonnigen Humor nicht verloren. 


| 


|Auftlärungsfluge nicht zurücgefehrt. | ausfragen!“ entgeg, m | 
ıNach amtlicher Veröffentlichung durch lid große Heiterkeit den Profefforen, 
vernichtet  Prüflingen und Zuhörern, 


u die Befaung zu retten, 
und ‚Slotte, |“ urch 


darf troß alledem nur eine bedingte |perhindert. — Die Baralong-Methos 
werden. de der Engländer! 


deſſen Wie: | 
ala geordnetes Staats 


8 ‚ben. Bekanntlich darf die vorgefchrie: | 
Staaten nahezu ausgeichlojien, wenn | ’ geld 


de ihm aber dadurh abgefchnitten, | 
daß das Luftfchiff zwifchen die indejfen | 
zurüdgefehrte englifche Flotille ges | 
riet. E3 war ein Zeppelin mit amei 
bemannten Gondeln. Ehe er nieder: | 
fturzte, hörte man eine gewaltige Ex— 
plofion und fah dichte fhwarze Rauch ! 
wolten aufiteigen. Dann fiel das 
Luftfhiff mit einem Ddonnernden | 
Schlag auf das Waffer nieder. | 
Aus Amfterdam, 7. Mai, fchreibt 
man: Der Bericht der englifchen Ads | 
miralität über den lintergang des 
deutjchen Luftfchiffes im Kampf mit 
den englifchen Sreuzern „Galatea“ | 
und „Phaeton“ wird von hollänbi- 
her Geite beftätigt, Das deutfche| 
Luftſchiff hat danach den Kampf mit 
einem ganzen engliſchen Geſchwader 
beſtanden. Fiſchdampfer aus Ymui⸗ 
den berichten folgendes: „Am Don: | 
nerstagbormittag um 11 Uhr begeg- 
neten toir in der Nähe des Feuerichif- ! 
fe3 von Hornriff einem enalifchen Ge 
ſchwader bon 21 Schiffen. Wenig 
ſpäter ſahen wir ein deutſches Luft⸗ 
ſchiff ſich ſchnell der Flotie nähern. 
Das Luftſchiff ging nieder und ließ 
unmittelbar über der engliſchen Flotte 
Bomben fallen, worauf die Schiffe ſo— 
fort auseinanderſtoben. Zwei der 
Schlachtſchiffe blieben zurüch, die eine 
Kanonade gegen das Luftſchiff eröff- 
neten. Diefes ging höher und fchien | 
unberfehrt. Eine Viertelftunde jpäter | 
aber hörte man eine Erplofion, und! 
das Luftfchiff ftürzte nieder, Der 
Zratler fuchte näher zu fommen und! 
ig wurde 
engliſche Kriegsſchiffe 


aber 
daran | 


—-9+ 9 ——— 
Bunte riegsbilder ans Deutichland. | 
Der Verkehr mit Seife. | 

Im Reichsgeſetzblatt werden jeht | 
die Beſtimmungen über den Verkehr 
mit Seife, Seifenpulver und anderen 
fetthaltigen Waſchmitteln wiedergege— 


bene Seifenmenge nur gegen Vorle— 
gung der Brotkarte abgegeben werden. 
Weiter wird noch beſtimmt, daß nur 
die für die vierte Woche des Monats 
giltige Brotkarte dazu verwendet wer— 
den darf. Hiernach iſt der Verkauf | 
von Seife vor Beginn der vierten 
Brotkartenwoche unterſagt. Wer vor— 
her Seife verkauft oder kauft, macht 
ſich ſtrafbar. 

Kriegsbrot in Holland und Dänemark. 

Sowohl in Holland als auch in 
Dänemark macht die Weizenverſor— 
gung der beiden Länder erhebliche 
Schwierigkeiten. Seit dem 24. April 
darf daher in Holland nur braunes 
Weizenbrot gebacken werden, ebenſo in 
Dänemark. Dänemark hat übrigens 
die Brotpreiſe um einen erheblichen 
Satz erhöhen müſſen. 





Eine Warnung. 
Die deutſchen Krieger haben ihren 
2 
Yu 
der Ctaatsprüfung einer ° technifchen 
Hohjhule waren zahlreiche Feldgraue | 


meldet Berlin amt: eridienen. Einer bon ihnen hielt dem 


prüfenden Profeffor eines der befann= 


Das Auftfchiff „E 7“ ift von einem |ten Plafate „Soldaten, Iakt Euch nicht 


ru 


entgegen. Darob natür:= | 


Die deutſchen Schulen in Brüffel. 
Der Deutfihe Schulverein in Brüf- 
jel hat, um alle Bedürfniffe nach deut- 


ſchem Unterricht zu befriedigen, zwei | 


ommen. | getroffen ift, hatte auf der Reife dort= 


ı Norden 
| bietes, 


Der „Spea“ mollte zu Hilfe | 


\bem Zeppelin näherten, hielt der Ka= | Sermals 


1 


Die Zerftörer verließen „a 


nend auf dem Waffer lag und kurz | > 
Der „Spea” näherte 
fich wiederum der Unfallftelle, konnte | 


| 
| 
| 
I 
| 


neue deutſche Volksſchulen in Vorſt 
und Schaerbeek, alſo im Süden und 
des Großbrüſſeler Stadtge-⸗ 
gegründet. Die „Deutſche 


—ı 
Schule in Brüffel* umfaßt alfo jebt 
vollausgebautes Realgymnafium 


Mädcenfhule mit realgymnafialer, 


einen Kindergarten und drei Volf3- 
ſchulen. 


— ù — —— — 


Todesanzeige. 


Schweizerverein Chicago, 
Grütli-Verein und Schweizer Verein.“ 
Dem Vorſtand, Brüdern 
und Sängern die traurige 
Nachricht, daß Bruder 
Jakob Gallitker 
ven geftorben ill, Das Be: | 
gräbniß findet am Freitag, | 
den 16. Rırmi, 8:30 Miorg,., | 
bom STrauerbaufe, 3239 | 
Soutbport Mbe,, nad der | 
St. Mlrbosinssstirde, bon da nad dem Tt. Vox | 
mileziıns-Gutiesader Ttatt, - Die Cänger und | 
Vruder werden aufgefordert, dem Berftorbenen 


I die legte Ehre zu ermeilen, 


| 


Gottlieb Ehmid, Arcanlenfelretär, 
300 W. 29. Er. 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
rit, das mein geliebter Gatte | 
Sohn H. Ewald, | 

Sohn der bverftorb, Herman und Babette Ewalp, | 
frübere NSohnung 15%, 43. Eir., am 13. Juni, | 
Mbend5 6 lihr, im Alter von 43 Nabren nad | 
Iaigent, fihwerem Leiden fanjt _entfchlaien  ilt. | 
Die Beerdigung findet ftatt am Freitag, den 16. 
Juni, vom ZTrauerhauie, 7017 ©. Beoria Etr,, | 


! mit Mutomobilen nad der Smmanuelssticde, 70, | 


IN GEBRAUGHSEITMEHRALS JO JAHREN | 


| 


Str. und Michinan Vde., Bere Paſtor I, Bol—⸗ 

lins, von da nach dem Oalwoods⸗Friedhof. Um 

ſtilles Beileid bitlen die trauernden Hinterblie— 
benen: 

Mary C. Ewald, geh. Schwarz, Gattin. Frau 
Pauling Husdes, Huftav und Herman Ewalv, 
Geichwiiter, Gmeran umd Maria hinnr:, 
Schwiegereltern nehit Berwandten., 


| derfiorbenen Bruder die 


| gervater 


ı nach langem Leiden im 


Funi 19168:30 Vorm., vom Trauerhauſe, 
| Zouthport Ade., 
| bon da mit Kutipen nad 
| Sottesacer, 


I richt 


im . 
| 13. Sumi fanft im Herrir entfchlafen ift, 


| George Str., nach der 


Auguſta Hindelmeyer, Gattin. 


Trauerhaufe 
nach lurzem, ſchwerem Lei⸗7 ai 


2% .... . - . | 
Ruſſiſcher Ariensinanplah 
» ! 
Karten zum Striege gegen Rußland. Mit ciırem | 
vollitändigen Berzeihnib der im den Starten 
entyaltenen Namen. Eine Hauptiarte, drei 
Zonderlarten. YZufammen 63€. \ | 
Die Kojaten des Zaren 1914-15. Selbſterlebtes. 
Mit zahlreigen Abbildungen, von %, stochler, | 
Preis He. 


A.KROCH&CO. 


Teutihe Buchhandlung | 


59 und 6i Ost Monros Str. 
(nwilen Wabaib und Widigan Ave.) | 


TodeSanzeige. | 
Gronloge des Unnbhängigen Troens der Ehre. 
Don Beamten und 
dern Die fraurige 
dal Bruder 
Bernhard Pablowsfi 
bon dor Vorwärts Yor 
It am 12. Jumi geitorben iM. 
Die Weerdigumg Tindel Itatl 
am Donnerstag, den 15. Jr 
9 Uhr 30 Borm., bom Traner 
banfe, 1670 W. Diviſion Str., nach der St. Vo 
uifazius bon da nad dent St. Albertin 
Friedhof. Die Großbeamten ſind erſucht, 
vünttlich anweſend zu ſein. 
Rudolf Grenz, Großyräſident. 
Albert Fehler, Großſekretär, 
2213 N. Dalley Live, 


Mitglie— 
Nachricht, 


tit 


tirche, 


Todesanzeige. 
8 — 
Vorwärts Loge Nr. 11, Unabh. Orden der Ehre. 
Ten, Beamten und Mitslie 
dern die traurige Nachricht, daß 
g ımfer Bruder 
Bernhard Pablowsfi 

aeftorben ift. Die PVeerdigung 
findet jtatt am Donnerstag, den 
15. Juni, um 8 Ubr 30 Worg., 
’ vom Trauerhauſe, 1670 Weſt 
Divifion Str, mit Mirtomobilen nab dem <i. 
Adalbert-Friedhof Die Beamten und Mitglie 
der ſind gebeten, in zahlreicher Beteiligung dem 
(epte Ehre zu eviwetten, 
Henry Sadıs, Präſident. 
FZohn Fink, Seiretär 


Todedanzeige. 
Fremden und Belannten die tranrige 
richt, daß unfer biegeliebter Batcr umd 


Nach 
Schwie⸗ 
Jacob Galliker 
Alter 
und 3 Monaten ſelig im Seren ei 
Die Beerdigung findet Statt am Freilag 


von 57 Nabren 
eitichlafen 1 
en 16 


3259 


Alphonſus-Kirche, 


Bonifazius 


bitten 


St. 
dem 


Dr 
Teiln 


nach der 

21. 

Un stille 

trauernden Hinterbliebenen: 

Bertha Geſſe, James U., Marie, Vincent, “lois 
und Henury Galliler, Kinder. 

Schwiegerſohn, nebſt Verwandten. 


mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nadh- 
richt, dab meine geliebte Gattin und umfere liebe 


| Wintter 


Auguſta Korn 
an 12, Xuni im Wlter von 58 Sabren fanft 
Herrn entſchlafen iſt. Die 
ftatt am Donnerſtag, den 15. Juni, um 113360 
Vormittags, vom Trauerhauſe Nr. 637 2. 54. 
lace nad) der 1, Etrahe 


m 


Dreieinigfeitssstirdhe, 3 

und Lome Moe und von da mit Mutos nad) 

dem Konkordia-Friedhof. Um ſtille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Ferdinand Korn, Gatte; Alex, Frau Clara Mil— 
ler, Olga Korn, Frau Mathilda Lyons, Lo— 
retta und William Korn, Kinder. 

Für Sitze ruft auf: Proſpect 1838. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
daß meine geliebte Gattin 
Maria Simon, geb. Hoffman 

Alter von 21 Jahren ſanft entſchlafſen iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
Juni, Nachm. 2 Uhr vom 
49027 Abve., nach dem WMe. 
hof Um illes Beileid bitten die trauernde 
Hinterblie 
Michael Simon, Gatte. Willie Simon, Sohn. 
Johann Hoffmann, Bater. Carolina Hoffmann, 
Schweſter. John Hoffmann jr. Bruder, The 
sciia Simon, Schwägerin. Guitad, Sammel | 
und Zahn Simon, Schwäger, nebit Verwandten. 


im 
Die 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte und Bater 


Nach⸗ 


John Schutt | 


im Mlter don 71 Sahren md 25 
Juni 1016 ın feiner Wobnung, 6448 ©t. Yalv» 
rence Mve,, plötlich aeitorben ilt. Die Beerdi- 
aung findet ftatt am Freitag Nabmiztan 1 Uhr 
30 don Eprennes Niavelle, 4025 ©. State Eir,, | 
mit Automobilen nah dem Evergreen Friedhof. 
Tief betrauert von: | 
Sophia Schutt. Gattin. Frau Marh Zange, | 

Tochter; nebſt VBerwandtei. 
Freunde itze wünſchen, bitte Oalland 1396 
aufzurufen. mido 


ii 
| 
| 
| 


Sin 
Dice 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Vater 
Joſeph Franuz 
50 Jahren und 8 Monaten am | 
Die 

findet Statt am sreitag, den 16. 
9:30 Bornt, vom TQrauerbaufe, 1135 
St, Nlvbhonfussstirdhe, bon | 
da mit Mırtos nah dem St. Rofephs:Gottesarer. | 
Um Stille Teilnahme bitten die frauernden Hm 
terbliebeneit: 

Barbara ran, geb. Lauer, Gattin, 
Joſeph, Marie und Glara, Kinder 


wa 
had): ; 


Alter bon 


Beerdigung 
Juni, um 


Ana, 
mido | 
Todesanzeige. | 
Allen VBerwandien ımd Freunden die traurige | 
Nachricht, dar mein welichter Gatte und umicr | 
lieber Vater und Bruder 
Mer Hindelmcner | 
durch einen Wnelüdsiall plösfich geitorben i 
Er erreichte cin Alter don 59 Jahren Die Bes | 
erdianig findet itatt am Donnerstag, den 19. | 
Juni, Nachm. 2 Uhr, vom 2304 | 


- I 
’f+ 


t 
Bez | 


Trauerhauſe, 


W. 48. Place, nach dem Oeſwoods Krematorium. 


trauernden Hinterbliebenen: 
Henn, Sans und 
Gretchen, Kinder. Anna Hinz, Schweſter. | 


— — nee 

Todesanzeige. | 

Freunden ımd Velammten die traurige Nach: | 
viopt, day mein gelichter Gatte 
Johann Peich 

am 13. Juni 1016 im Alter von 54 Jahren felig 

eniſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 

Freitag, den 16. Sm, um 9 Uber Morg., bomt | 

734 8. 14, Etr., nad der Drvie | 

von da mit Wırtos nah dem 

g Sriedboi, Um ftilfe Teilnahme bit 

ten die trauernden Hinterbliebenen: | 

Vinria Beth, neh, Marichalel, Gattin, nebft Ber: | 

wandten und belannten. mido 


Die 


Todedanzeige. 
Sanptverein Tue Recht ud Schene Niemand, 
Hiermit die traurige Nachricht, daß Bruder 

B. Poblovsty 
1670 WR, Tivifion Etr., am, Montag geitorben 
ift, — Die Leamten find erluht. am Tonnerss 
tag, den 15. Juni, Morgens 8:45, in der Ber 
einsablle, 1764 Zarrabee Str., zu erfcheinen, m 
bon da mit Muto dem beritorb. Bruder das lekte 


A, Hoenia, Sandptvräfident. 
Wm. Jaeſchke, Selretär. 


Geleit nach dem St. Adelbert-Friedhof zu ent. | 


Todedanzeige. 
Gegenfjeitiger Yinterftüsungsverein von Chicane. | 
£ Die Mitglieder werden bier» 
durch benachichtigt. daß 

Joſeph Frans 
von der 3. Seltion geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet am Frei— 
ſag, den 16. Juni, Borm, 0:30 
Ubr, von 1135 George Etr, nad 
dem Si. Joſephe⸗Friedhof ſtatt. 
Auienh Sieben, Gelretär 


| liebter Gatte 


42 Jahren, 5 Monaten und 12 Tagen jelig 


! 
boit 
| Die 


Die | 


John J. Gefſe, 


Sımai—4ilm 


Todesanzeige 

Hiermit die traurige Nahridt, dab mein ge= 

und unſer Bater 

Bernhard Vobloski 

nach langem Leiden am 12. Juni im Alter ven 

m 

Die Beerdigung findet 

Hart am Donneritag, den 15. Zum 1916, um 

0:30 Morgens, bon Trauerbauile Nr, 1670 %, 
Tivifion Strabe um 10 Uhr nad der Et. Bonis 

jazins-stirhe md vom da mit YMırtos nad dem 

Adaibert-Fricdhof. Die trauernden Hinicts 

biiebdenen: 

Antonia Poblosti, geb. Naczoroswsti, Gattin; 
Bernhard jr, William ıumd Raymond Po» 
bissti, sinder; Juliana Naczeruwsti, Ehtviv- 
germutter, nebſt Verwandten. dimt 


Herrn entſchlaſen iſt. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekanngten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn 
Rudolph Schweizer 

Dienstag, den 13. Juni, im zarten Alter 
2 Monaten und 13 Zagen entichlatenr u, 
Beerdigung findet ftati amt Tonnerstag, den 
15. Juni, Nadım, um 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 
1824 Dito Efr,, mit Autos nach dem St. Lulas⸗ 
Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten die 


ent 


| tranernden Hinterbiebenen: 
Rudolph 


und *2ilfian Schweizer, Eltern, Carl 
und Rrieserite Auge, Großeltern; nebft Vers 
wandlten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


Nach⸗ 


richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 


Lonis Altman 
im Alter von 43 Jahren fſanſt entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſiatt am Donnerstag, den 
15. Jannar, Rachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 
7037 Laflin, <tr., mit Nutomobilen nad dem 
Betbaniaszricdhof. Amt ftilles Beileid bitten 
die tranernden Hinterbliebenen: 
Emma Altmnan, Gattin. Zouis, Helen und Ethel, 

Kinder; nebſt Berwandten, 


Todesanze'ge. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Jacob Huffman 
am 13. Juni 1916 geſtorben ift. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Freitag, den 16. Juni, 2 Uhr 
Kadım., dom der stapelle 549 W. 31. Etr., met 
Yırtomobilen nah Zsımders Friedhof, Alm ftilles 
Vetleid bittet die trauernde Gattin: 
Mathilda Human, früher Frau Barlow. 


Nach⸗ 


Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit unſeren Verwandten und 
stennden, und befondersS dem Wilbelmina 
ranenbereim ıumferen innigoften Danft aus für 
ie ums bewiciene Teilnahme ımd die fchönen 
Vnmenipenden bei imierem lürzliden Todesfall. 
Husguit Gachler und Familie. 


WW FRIEDHOF M 
Zurch Metropolitan · Hochbahn für Be gu erreichen 
auch mit allen Etrabenbahnen. Billige Begräbs 
nibplüge find in diefem fhönen Sriedhof auf Ads 
Khloaszablungen zu baben.—General Difices: 
vrefi Part, SU, Zelevbon: Auftin 796; Rocal 





* 


elephon; Borcit Bart 757, &. &. Geht, Bräf.; 
Auguſt Biaff, Viscpräf.; Bred Mans, Seltetäg 
und Schatmeiſter; Jalod Schwab, Supt. 





Beerdigung Findet | 


| 
| 
Todesanzeige. | 


Iranerbande, | 
Greenwood-Fried— | 
| 
tem: } 


‚Das große 


4d3,midofafondi* 





' MOUNT AUBURN 


D 
m 


er prachtvolle vart⸗Friedhof 41. Straße und 
Tal Bart Ave. — Ogden Ade. Car bis Oak 
Park Aben, oder C. B. K. Q. Bahn bis Ber—⸗ 
wyn. Bus nach dem Friedhof, 
Famiſien-Lots 530 u. aufw.—Leichte Abzahlung. 
George Schrade, Superintendent. 
29miimt£ 


Offiziell — Maßgebend 
Anſchaulich — Spannend 


Battles of a Nation 


Grose Kriegsienisation: Einnahme Warſchaus 


ARadrennen 


Viele Meiiterfahrer 


Samstag, 8:30 Abends. 
Sonntag, 3:00 Nahm. 
16 große Rennen 


m 


Tanzt im kithlen | Berjucht ein $1 Ga- 
Ballſaal ſino Chicken Dinner 


Tagen am 13. — — 


Viele andere Shows und Fahrten 
Spzialiften - Pifnif am Sonntag 


Militär » Tournament 24, Juni. 





Bezirks⸗Turnfeſt 


veranſtaltet von dem 


Illinois Turnbezirk 


— im 


Enlumet Grove, BlueIstand, Bu. 


| Samitas, Sonntag, Montag, 1., 2., 3. Zufi 1916 


Iseitturmen fümmtlicher 
teiligung ſämmtlicher Chicagoer Vereine. 
Samstag Abend: Fadelzug in Blue Island. 

zonntan: Bollsieit im Galımet Grove, 
Montag: „PBichele Race“ und Breißverteilung, 

Eintritt Barf: 35c für Erwachſene. 
14,21,25,28jn 


Boitsfeit 


zPlattdeutſchen 
Gilden 


veranſtaltet von der 


Großailde der Ber. Staaten 


wird am Samstag, Sonntag und Montag, den 
15., 16. und 17. Juli in Riversiew, Belmont 
und Iseftern Mpe., gefeiert werden, — Wie im: 
mer, bat der Feltausfhuh auch diesmal fein 
Beited3 getan, den Beſuchern recht vergnügte 
Siumden zu bereiten. — Eintritt 25c die Berfon. 

in14,25j11,9,15 


Iurnilaffen unter Be: 


zum 


—rr — — — — — — — — — — — 
* . * 
4. Großes Pilnik und Preislegeln 
verbunden mit Derkmer Wurſtmarkt und 
Vergnügungen aller Art, veranſt. vom 


Dfäizer Hational Frauen:Berein 


am Samitag, den 15. Yuli 1916, im Gurefa Bart, 
Sing Bart Vlvd, und Bernard Str. Anfang 
2 Ubr Rahm. Tidets 25 Gents, 


Berliner Unterhaltungs: 
VBereinder Stadt Chicago. 
Große Ertra-Berfammlung 


mit Tanz am Sonnabend, den 17. Juni 1916, 
8%, Uhhr Abends, in Frie Grobel3 Halle, Kin» 
bourn, Ede Rortb Ave, Gäfte beral. willlommen, 

Augufit Ludwig, Selr., 2110 Biffell Str. 


Trinkt 


Denisons Kafiee 


immer rein und schmackhaft 
, Wiaitaz 





— * 


&s ift Hoffnung 


vorhanden für den Azäntmen bei dem reiitzeitigen Gebrauß dan 
gorni’s 


Inenfräuter 


Kein Fall ift p ſchlimm, keine Krankheit fo a geweſen, 
wo dieſes alte, zeitbewahrie Kraͤuter⸗Heilmittel nicht Gutes gethan. 

Rheumatismus, Leberleiden, Malaria, Verdauungsſchwäche, Ver⸗ 
Zopfung und eine Menge anderer Beſchwerden verſchwinden ſehr 
ſchnell bei ſeinem Gebrauch. 


Er iſt ehrlich aus reinen, Geſundheit bringenden Wurzeln und 
Kräutern hergeſtellt. Wird nicht in Apotheken bertauft, ſondern durch 
Special⸗Agentlen, angeſtellt von den Eigentümern, 


DR. PETER FAHRNEY @ SONS CO. 


19-25 $o. Yoyn« Ave.. CHICAGO. 
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Koſtſpielige Feldbetten. ihrem preisgekrönten Rindvieh folgte 
ſein Imbiß, bei dem der Brauerfürft 
| feine Säfte mit „Mint YJuleps“ 
anderen auten Dingen bemirtete. 
Abendefjen im Sunjet Inr ſchloß ſich 


an. G. S. 


Hotelbeſitzer von St. Lonis machen Heu, 

ſolange die Sonne ſcheint. 
(Sonderdepeiwe der „Abendpojit.“) 

St. Louis, Mo., 14. Juni. 

&t. Louis hat das Ausfehn einer 
wirklichen Konventſtadt gemonnen. 
Ueberall, wohin das Auge blickt, fällt 
es auf Delegaten oder Beamte des 
Konvents mit ihren Damen oder An— 
hänger eines Kandidaten, deſſen Bild— 
niß ſie auf einer Schleife tragen, die 
ſich meiſt mehr durch Größe als durch 9 
guten Geſchmack auszeichnet. Ueber— 
all ſieht und hört man Muſikkapellen, 
die den Vortrab einer ankommenden 
Delegation bilden. Südliche Weiſen 
herrſchen vor. „Maryland, my Mary 
land“ und „Dixie“ ſcheinen die eiſer 
nen Beſtandteile des Repertoirs dieſer 
— — — zu ſein. In 
tereſſant iſt, d * dieſer ſüdſtaat 
lichen Weiſen einen frenetiſchen 
Beifallsaus — Folge hat. 


Vielbegehrte Feldbetten. 

Die Hotels ſind überfüllt, und 
Hoielbefitzer = Stadt des hl. Yud 
„machen“ Geld vie Heu. edes Zim 
mer in den — Hotels iſt beſe 
Korridore, Ausſtellungsräume, jedes 
verfügbare Fleckchen in den großen 
Karawanſereien wird benutzt, um De— 
legaten und Beſucher unterzubringen. 
Sie müſſen ſich mit Feldbetten 
gnügen, für die ihnen der gewöhnliche 
Preis eines wirklich guten Hotelzim 


— — — 


Brandſtiftungstrieb. 


Polizei fahndet auf Menſchen, der augen— 
ſcheinlich daran leidet. 


Die Polizei der Bezirkswache an 
— Straße fahndet auf einen 
Nenjchen, ter am Brandſtiftungstrieb 


de vier Feuer anlegte, die jedoch alle 
gelöſcht wurden, ehe ſie gröäßeren Um— 
fang annehmen konnten. Die in Brand 
geſetzten Gebäude waren eine Scheune 
hinter dem Hauſe Nr. 2047 W. 

Straße, eine Pr hinter dem Ge | 
baude Sir. 2027 17. Straße 
die Bädereien bon — Lovenski, Nr. 
2618 Luther Straße, und von Joe 
Weychauski, Nr. 2620 Luther Straße. 


de 
* 
zur 
einen Haufen altes Papier zuſammen— 
getragen und in Brand geſetzt. 


— —s — — 


Vereitelter Selbſtmord. 


die 
wig 


ot ut 


egi 


Sprung in den Sce leert Le- 
Flaſche wohlriechenden Waſſers 
Frau Katherine Roſe Turner, Nr. 
424 Milwaukee Abe., deren Mann an 
der Schwindſucht leidet, verſuchte ge— 
| jtern ihrem Dajein ein Ende zu ma= 
mersS berechnet wird, Die Säfte zahlen, | hen, indem fie ji) an der Schiller 
obne zu murren, denn ein SFeldbett für| Sirabe in den See ftürzte. 
$2.00 — das ift der geforderte Preis junge Leute fprangen ihr aber 
— ift immer noch befjer als tein Bett. | und brachten fie an das Ufer. Der 
Polizei berichteten die Netter, daß ſie 
gejehen hätten, wie die Lebensmüde 
furz vor dem Sprung ins Wajfer etz | 
nen Schludf aus einer Flafche nahm, 
die wohl Gift enthalten habe. Frau 
Jurner mwurde nad dem Pallavant 


Bor dem, 
bensmůde 


* 
be 


Hotelbeſitzer finden Ausweg. 

Ueberhaupt die Hotelbeſitzer von 
St. Louis! Die Chicagoer, in deren 
Lebensweiſe ein kleines Schauſpiel 
wie ein Nationalkonvent keinerlei Ver 
änderungen hervorruft, werden nicht 
müde, ſich zu wundern, zu murren 
und ſchließlich doch zu zahlen. Die 
Hotelbeſitzer der Stadt des hl. Lud men, ſondern, 
wig hatten ſich verpflichtet, die Preife ſelbſt zugab, imo! 
für den Konvent nicht zu erhöhen. Es Die Lebensmüde ſagte, 
nahm ſich ſehr gut auf dem Papier überall 
aus. Wer aber am Sonntag bereits für ſich und ihren kranken Mann den 
nach einem der großen Hotels kam — 
und die weniger eleganten Lokale ſind 
nicht anders — erfuhr zu ſeinem Er 
ſtaunen, daß ein Zimmer für die 
Naht ihm von 510 aufwärts koſten 
würde. Murrte er und verwies auf 
das Verſprechen, die Preiſe nicht zu 
könne ſein Zimmer ja mit einem an— 
erhöhen, ſo wurde ihm bedeutet, er 
deren teilen. Dann koſte es ihm nur 
85.00, den gewöhnlichen Preis. So 
kam es, daß am Sonntag, als die 
erſte große Abordnung aus Chicago 
eingetroffen war, ſieben Mann in ei 
nen Zimmer untergebracht waren. 
Das Zimmer aber brachte dem glück 
lichen Hotelbefiter $15 den Tag ein. 

G.S8, 


daf; fie fein Gift genoms | 
wie Frau Jurner aud) | 
mobhlriechen)es Waller. 
daß fie ſich 


feſtſtellten, 


ihre Ben 
weſen. 
ſen, dieſem Elend durch einen Sprung 


in die Wellen ein Ende zu machen. 


tühungen 


— —— —— 


Keine Probe notwendig. 
Probe iſt nicht nötig“, ſchreibt Frau 
Dörflein, 1486 Louis Ave., Mil— 
waukee, Wis., „denn Ihr Alpenkräu— 
ter iſt uns wohlbekannt, weil wir es 
ſchon über 15 Jahre in unſerer Fa— 
milie gebrauchen. Forni's Alpen-— 
kräuter iſt uns bei Krankheiten 
ein ebenſo großes Bedürfniß, wie 
Brot für den Hungrigen. Wäre keine 
Agentur in unſerer Nachbarſchaft, ſo 
hätte ich eine ſolche ſchon längſt über— 
nommen.“ 

Ungleiche 
Forni's Alpenkräuter 
thepen verkauft. 
Laobratorium der 
Peter Fahrney K 
So. Hoyne Ave., 


für 


— —ñ— —— 


Buſch als Gaſtgeber. 


inderen Medizinen wird 


Brauerfürſt bewirtet 300 
auf ſeinem Landſis. 


(Sonderdcevei 


Zeitungslente — 


—— 
Herſtel ler: 

Sons Co., 

Chicago, 


+ 


che der Abendpoſt 
St. Louis, Mo., 14. Juni. 
Eine Reihe von Feſtlichteiten für 
das große Heer der Zeitungsleute, die 
zum Konvent gekommen ſind, es 
find ungefähr 300 — hat ein loka— 
ler Vergnügungsausſchuß vorbereit tet, 
deſſen Mitglieder zum großen Teil 
der hieſigen Preſſe angehören. Die 
erſte dieſer Feſtlichkeiten war einKraft- 
wagenfahrt nach Grant Farm, der 
Zuchtfarm des Brauerfürſten Auguſt 
A. Buſch. Einer Beſichtigung des 
prächtigen Geſtüts mit ſeinen Voll 
blutpferden und der Zuchtfarm 


19-: 
su. 
Anzeige 
— — — — 

| Leiche aus Fu gezogen. 
Die Leiche eines 
ungefähr 35jährigen Mannes murbe | 
'fted Str. aus dem Fluß gezogen. 


bon Gemalt 
jich die & 
Waffer, 
mit | fonnte, 


Leiche eine Woche lang im! 


o Neuschl VobschzfÄ 


Zeichenerklärun 
ESE -- narchie-Drenzen Kreungen bezw. 
Suu>Landes-Grenzen befestigte Orte 


— [5 nen JE Gebirgspässe 
ab 1 ; 
— 


—— 2 > Bu © 08 Mi‘ 


und| 
Ein | 


| unterbreiten. 


an] 


und | 


Yn allen Fällen hatte der Brambdftifter | 


Zwei 
nach 


| tote Kongrekmitglied Clyde I 
Hoipital gebracht, wo die Merzte jedoch | 


Stillen Ozean. 
ı menn er 
nach Arbeit bemüht hätte, um | 
| erflärte 
Lepenäunterhalt zu verdienen, aber alle | 
jeien vergeblich ge | 
Deshalb hätte fie fich entichlof- ! 


EU] n 2.” 2 - 
Er wird feine und feiner Gefinnugs- 


genoffen Anfichten und Wünjche heute | 
Nachmittag dem 


tionalkonvent ernennt. 


Flotte 


„Navy League“ 
Männer, 


ebe fie geboraen ——* 


Tan, Ghicane, mRittiwen, — 14. 1916. 


Nette Balrioten. 


Wollen für Ver. Staaten Feine der 
engliichen überlegene flotte. 


Appell an Demofraten, 


| Col. R. M. Thompfon wird ihn im Na: 


men der „Navy Leanue” machen, in 
der Morgan und Munitionsfabrifen 
die erite Beige ipielen, 


(Sonderdepeſche der „Abendpoſt“.) 
St. Louis, Mo, den 14. Juni. | 

Ein netter Patriot, deffen Haltung 
ein eigenartiges Licht auf die Dent-| 
yoeife der Munitionsfabrifanten Eng: | 
lands und feiner Verbündeten wirft, | 
wenn e3 fich um amerifanifche Fragen 
handelt, iſt in der Perſon von Col. 
Robert M. Thompſon, 
der „Navy League“ und Vorfitzender 


des Direktorenrats der „International 


Nickel Co.“ 
38 ienen 


hier auf dem Platz er— 


die Hühneraugen treten, ſelbſt wenn 
es auf Koſten der Vereinigten Staaten 
unterbleiben muß. Col. Thompſon, 
deſſen Firma, die International Nickel 
Co., Rieſenſummen an den Muni— 


1 r f 
Teidet und heute innerhalb einer Stune | tionglieferungen an England und feine 


Verbündeten verdient hat und ber: 
| dient, da Nidel ein unentbehrlicher Be- 
ftandteil für die Herftellung von Mus 
nition ift, machte gejtern bei feiner In- 
ı funft mit erfrifihender Offenheit Elar, 
daß die Vereinigten Staaten 


überlegen ift, und ließ Ddurchbliden, 


daß das Land fi aus Rüdficht auf 
Flotte 


das „Mutterland“ mit einer 
begnügen ſollte, die der Englands 
nachſteht. Er deutete an, daß die Ver. 
Staaten durch den Bau einer der eng— 
liſchen ebenbürtigen Flotte den Un— 
willen des „Mutterlandes“ auf ſich 


ziehen würden, das ſich in ſeiner Ober— 


herrſchaft See bedroht ſehen 
würde. 

Liga nimmt Anſtoß. 

Die in der republikaniſchen Plat— 
form enthaltene auf die Flotte bezüg— 
liche Erklärung hat, wie Col. Thomp— 
ſon erklärte, den Unwillen und das 
Mißvergnügen der Herren von der 
„Navy League“ erregt, in deren Di— 
rektorium die Firma des 
Finanz- und Munitionsagenten J. P.“ 
Morgan und die Munitionsfabrikan— 
|ten Englands die erjte . ſpielen, 
Tavenner 
von Rock Island in einer im Reprä— 
ſentantenhaus gehaltenen Rede 
nachgemiejen hat. Die republifanifge 
Platform befürwortet den Bau von 
'Flotten für den Atlantifchen und den 
Diefer Plan würbe, 
durchgeführt würde, unfere | 
Flotte zur ftärkften der Melt machen, | 
Col. Ihompfon gejtern bei 
feiner Ankunft. 


Appell an Dempraten. 
Die Annahme einer ähnlichen Er=| 
klärung wie der republikaniſchen durch 
den demofratifchen Nationaltonpent zu | 


zur 


* 


|verhindern, ift der Zmed der Anmefen= | 
Louis, | 


beit Eol. Thompfon® in St. 


Ausfhuß für Be- 
unterbreiten, den der Na: 
Eol. Thomp- 


fon macht fein Hehl daraus, daß bie 


ſchlüſſe 


Vereinigten Staaten ſich aus Rückſicht 


auf England mit einer der engliſchen 
nachſtehenden Flotte be⸗ 
gnügen ſollten. 


Anſicht der Munitionsfabrikanten. 


Da Col. Thompſon im Namen der 
„Navy League“ ſpricht, 
nicht in Apo- torium 


deren Direk— 
angehört 
iſt, bringt 


er 


Präſident er er na— 

Direktoren damit zum Ausdruck. Wie 
| Rongrehmitgtieb ITavenner nachgemie | 
jen bat, enthält das Direktorium der | 
eine große Anzahl 
die Munition für England 
ı und feine Verbündeten liefern oder, wie | 
Material 


| unentbehrliches berfaufen | 


heute in der Nähe der Brüde an Hal=| oder, wie die Firma Morgan & Co, 


einigten Staaten die erjte Stelle zu 
fichern jucht, befinden fich die folgen- 
den Herren: 


Das österreichisch-russische Grenzgebiet. _ 


Präfidenten | 


und wird dem Nusfub | 
für BVBefchlüffe die Wünfche der Liga | 
Die Lofung diefer Her=| 
Iren vom Schlag Col. Thompfons iſt 
ſcheinend, nur England nicht auf 


feine | 
| Flotte haben. follen, die der englifchen | 


britifchen | 


klar 


| nächiten Nacht wieder eine T. 


read eg 


CARSON PIRIE 
SCOTT & Co. 


100 neue japanijche 


Tiffin Tische 
Speziell zu 53.50 


und bequem für 
- Barlor, Beranda 


| Kunſtvoll 
den Sonnen 
oder Lawn. 


Geflochtene Saucer Kante 
mit abnehmbarem Oberteil und 
niedriger Shelf; die Shelf kann 
auch als Servir-Brett benutzt 
werden. 


Die Platte mißt 1946 Zoll 
im Durchmeſſer, der Stand 
iſt 30 Zoll hoch, und die ab— 
nehmbaren Bambus-Beine 
können in wenig Raum zu— 
| ianımengelent werden. 


Gezeichnet und ſpeziell mar— 
kirt zu 83.50 das Stück. 
Sechſter Floor, nördlicher Raum. 





Herbert L. Satterlee, J. P. Mor- 
gans Schwager und Witglied der 
Firma des englifehen Munitiong- und 
Sinanzagenten, 
| Charles Schwab, der Macher der 
ı Vetnlehem Steel Eo., die Riefenmen- 
gen von Munition und Gejchüten für 
England liefert. 

Senry B. Yoy, Detroit, Präfident 
| der Padard Motor Car Co., die eben- 
falls aroße Kontrafte für Lieferun- 
gen an England hat. 
Bedmun Winthrop, 


Direktor der 





greßmitglied Tavenners 
große Kontrakte für Lieferungen an 
England hat. 

William E. Corey, Präſident der 
neugegründeten Midvale Steel und 
Ordnance Co., die Schußwaffen an 
England in Rieſenmengen liefert. 
| Schaffung eines Flottenflienerforps. 
| WUufnahme einer Erklärung in bie 
Platform zugunften 
eines Fliegerkorps für pie Flotte wird 
Albert 8. Lambert 
| bon Amerifa dem Ausfhuß für 
| Ihlüffe vorlegen. 


Be- 


| und den nötigen Mannjchaften. Mit 


ihm zufammen wird Rearadmiral a.D. | 


| Hugo Oſterhaus, der Sohn des deut— 

ſchen Generals im Bürgerkrieg, dieſe 

Forderung vertreten. G.S, 
— — — 

* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869 


Anzeige 


* Während er an 40. 
Vincennes Avennue in 
bau ſpielte, trat der 
Walter Granik, Nr 
Straße, auf ein loſes 
ſtürzte ins Erdgeſchoß. 


Straße und 
einem 


561 
Brett 
Er 
bedenklichem Zuſtande 


im Michael 


3 lich auch die Anſichten der übrigen Reeſe Hoſpital. 


— — 
Das Traum-Orafel. 


“SH gratulire Ihnen 
Treffer in der Xotterie,“ 


„Dante jchön. Und wiifen Sie, daiz 


zu Ihrem 


noch unbekannten, Col. Thompſons Firma, für Munition ih mir meine Nummer 42, die ac- 


| wonnen hat, jelbit ausgewählt habe?“ 
„Wie find Ste denn daran 


1 


ge⸗ 


Der getreue Diener Großbrikanniens ſind. kommen?“ 
Körper wies keine äußerlichen Spuren | Unter diefen Direktoren der Liga, die 
ouf. "Anfcheinend befand Englands 7 lotte auf Koften der Ber- | 


im 
ect 
Ta bab | 
12, 1 | 


Lo, 


erfchten 
und in 


mir 
eine große 


„Ganz einfach: 


Traum J. 


ich mir gedacht: 7 mal 7 ift 


Idie Nummer hab’ ich genonmten!“ 


Nustr.u.Korr —— 


Cenirale,B 


Ladamwanna Steel Eo., die nach Kon= | 
Angaben | 


der Schaffung | 


vom Wero Elub | 


Ken | 
‚acht jährige | mes Ende fand eine Kraftwagenfahrt, 
Dit 40. | melche 

umd Ray McDonald, Nr. 
erlitt | fornia Ave., 
und deren nen Schädelbruch und liegt jetzt in mit J. H. Fagin, Nr. 3858 — — recht anfehnliche, denn McDonald 
händigqtı ihnen feine $150 enthaltende 


Wurde von —ãA nie⸗ 


| 
€ 


| 


| 





| zu können, 


die Nachricht von diefen Bluttaten zu- 
| gina, wurde ihr auch gemeldet, daß in 


| 


| 
| 


l 


| 


| 


| 
| 
| 
| 





| 











Ein munder Ausichlag 


Ape., Dat Park, von Kraftiwagendies | 


‚220 Marion Str., eine Kugel, die ihn 
\bemußtlo8 zu Boden 


'pon ein und derfelben Bande verübt | 
|murden, die nähere Unterfuchung bat | 
aber ergeben, daß diefes nicht der Fall 
Imar, daß man es vielmehr mit zmei | 


bot ihnen Rube, 


und verichwanden 


Er befürwortet ein Pährend die Halunten die Flucht fort: 


liegerforp& von 500 Flugmafcinen | 


liziſten ausgeſandt, welche Lindhe | 
Hofpital brachten und dann den von! 


nn en un nm nn nen nn ern 0 mama nennen 


Bolizift erſchoſſen. 


MILWAUKEE AVE.a 
dergefnallt, 


$1.00 Duitns Malz Whistey — 

uI diefem Veriauf 
25e Xemtes Johannis — — 

In dieſem Vertauf. * ED 
25c Pain Grpeller 

00 Plant Juice — In dieiem Ver 
25e Mentholatum. In Ddieiem Berlaui... 
$1.00 Pinthams Venctable —— 6 
«id Du Bei —— dc 
35e Limeitone hosphate— 

In diefem Berlauf.. EEE IERS .23c|' 
$1.00 Flaſche gifterine—ın diefem vertauf 59€ | 
$1.00 Flaihe Beet Iron and Wine 49 | 


In dieiem Berlaui. 
59c|? 


Schrecensherrſchaft. 


Sa dief em B 
lauf Gye 


Sin anderer Poliziſt ſchwer verwundei. 4 
c 


— Räuber überfallen einen Kraftwa— 
gen, plündern Paſſagiere aus u. zwin— 
gen ſie, ihren Weg zu Fuß fortzuſetzen. 


In der Nähe der weſtlichen Stadt— 
grenze wurde am frühen Morgen, etz | 
wa eine Stunde nad Mitternacht, der | 
Dat Barker Motorradpolizift Her: | 
mann Malow, Nr. 723 Lombard 


$1.00 Flaime Rorolanı — 
SSR EERRR SOBBEBNT sau dh baden een 


ER 
Ejience of — —— —— 
Camphorated Oil. 

Caſtor Dil. 
Giycerine und 


3 Unzen 
2 Unzen 
3 Unzen 
3 Unzen 
3 Unzen 


‚108 | 
‚10€ | 
„10€ | 
.10€ | 


_Rojenwaiier.. ‚108 | 


Schuhe 


Knaben- und Mädchen: 
mancde Goodyear Welts s, ſolide 
len, zum Knöpfen und Schnüren, 
Rrößen1 Si 39 Größen 9 1 
bs DE+DV Hisiaı. el 
Bumps, Goloniald und Strap Zlippers für 
Damen Kacdleder ımd Gummetal. Cu 
ban ımd niedrige Abflüge, Handgeiwendete 


Zoblen, — $3.00 Werte "82. 29 


für. 

Lohfarbine Barfuß Sandalen für Kinder u. 4 
Mädchen. Solide Leder- und Ell Soh 
len Alle Größen bis 2 Reguläre 
$1.00 Werte — Speziell für Dielen 
Verlauf, Paar. . ‚99 


Unſere Yarditoife; zu — n 


ſpeziell. | 
| 


ben erfchoffen, und gleich darauf traf 
feinen Kollegen Thure Lindhe, Nr. 


jtredte. Man 
| brachte ihn nach dem Dat Bart Hofpi- | 
tal, wo die Aerzte der Hoffnung Aus= | 
drud gaben, ihn am Leben erhalten | 





Um eben die Zeit, ala der Polizei 


nicht allzu meiter Entfernung, zieis, 
[hen Lyons und Summit, ein Krafts 
magen von Räubern überfallen wurde, | 
melche den Bajfagteren ihr Geld und 
ihre MWertfahen abnahme. Man 
| neigte ſich .— anfänglich der Ans 
nahme zu, daß all diefe Gewalttaten | 


Kıtra 
Schwarze Taffeta 
täten, 36  9oll 
tur, Prachtvolles 
die Yard. — 
Muſter bereit viitigft Fi r 
gegeben. 
Serge — 6% Qualität. Zoll 
breiter Koſtüm-Serge. Schwarz, Marine⸗ 
blau, Kopenhagen, braun, weinfarbig und 
8 Schwere fü vals vder © 
thrtle. Sure bivere BEE Goa * 39c 


Clirt®. TDie Pard. 
Waſchſtoffe — Ein großer —8 Yamii gefüllt 
ualität, Organdies, Crepe 


121% und 1560 

—— 

Pongees, Percales, ——— 

ufw. Ber Yard........ i . 93 Ic) 
Sroße 64 

Samas st, | 


Pattern Cloth. 2.00 
97: Je 


bei 64 Zoll. Geblei Bi 
bohlgefäumtes Tiſchtuch 
volle reiche Muſter. 
Damen. 
Doppelte Ferien und „Zehen. Nur in 
ſchwarz. Wenig Seconds. 25c Wert... 15c 
Feime baumiwollene Strümpfe für Männer. 
Verftärite serien und „eben Schwarz 
weiß und — Spegiell, 
zu. — — He 
Feine "gerippte ſchwarze und weiße baumwel. 
lene CSirimpfe für Babies, (ddenig Tec 
onds.) 10c Wert, 
— anne 


$1.50 und $1.75 Quali 
breit, feine GEbiffon-Appre 


Rabenſchw ars 98Sc 


"den vgleich 


B 


36 


Reinwollener S 


oder gar drei verſchiedenen Diebes- | 
oder Räuberbanden zu tun hatte, | 
Tot niedergeitredt. | 

Es war gegen 1 Uhr, als Malow | 
— den von ihnen verurjachfen | 
Lärm auf vier Männer aufmerkian | 
— die an Waſhington Blod. und | 
| 

| 

| 

| 

I 

| 


Sualität, 
Zatin 
Pracht 

Städ..... 


Dus 
Cupler Ave. neben wer eaftvaaen, | ur ti 
einem dunfelfarbigen und einem wei- 
Ben, ftanden und fi auf das Hef- | 
tigite mit einander zanften. Er ge: 
in demielben Au: 
genblik fradte aber ein Schuß, und 
der Polizist, der verheiratet it und! 
ein erit wenige Wochen altes Kind— 
chen bat, janf, ins Herz getroffen, 
tot zu Boden. - Als die Burjichen 
jaben, mas jie angerichtet hatten, ; 
ergriffen zivei von ihnen die Flucht 
inn Dunfel der 
t, die beiden anderen dagegen 
Iprangen in den weißen Straftiwagen, | 
um ich tır diefem im Sicherheit zu | 
bringen. Dur den Revolverichuf; | 
war aber der Boliziitt Lindfe auf fie 
aufmerffant gavorden, der ihre Ber: 
folgung aufnahm. Sobald fte jei- 
ner anfichtig wurden, richteten jie 
ihre Schieeifen auf ihn und gaben, 
teilweife durch) das aus Leimpand 
bejtehende hintere Schußdad des Wa- | 
gens Hindurd, gegen 30 Schüife auf 
ihn ab, von denen ihn einer in die | 
| 
| 
! 
| 


Sc) 


Seide, neue 
würfen beſtich 
Größen bis 3 
Werte, Tpeziell 
Awnina geitreii 

ztirts 
mit 
derter Gürtel 
Flaring Vot 
ſchwarz 
weißem 
Größen 
Zaille. 
.50 

2. 


Spart Geld an 
Dr. 


est in 
fiattet Eu 


x 
Rec. 


hatiı 

bis 
Regul 

Wort, 


Und erhaltet das Beſte 
* Moeller 


“a aus mit 


Linien das crite 
Seite traf, jodal; er von jeinem Rad 
berabfant und bemußtlog liegen blieb, 


(Steine oft: vder 
Feinfter gramulir 

ter. In Dielem 
Berlauf, 10 Bund... GC 
Dualer Nolled Tats — Jr die: 
fem %»Berlauf, (2 an jeden 


Kunden) 
Te 


Badet..... are 
deinfier Eream⸗ 


Bricktäſe — 
‚18c 


gut gereift 
Gloverdale Greamery 


ver Pfund.. 
den Mordbuben im Stich gelafjenen || Mactters x : 
dunfelfarbigen Kraftwagen in Augen= ||  Xfumd................ 2a 


| Butter — 
fchein nahmen. Die nähere Unter: || Ferm Nafiee Zeiner mil 


Zuder. 


festen. 
Von der Wache in Daft Park aus | 

wurden, fobald die Nachricht von ee 

Geichehenen dort eintraf, mehrere Po= | 


ſylvania 
in dieſ. 
Flaſche 
Extra 1 
bon— ein 
Quart.. 
$1.25 volle. 
stentudh 
Rye, 100 
51 


$1 


St. 
yetthä Beites 


Kiſte 


4 7 c nnd 
aut 

Ealiforn, 

umflochten. 


Der Raubüberfall. 


> der Tranf das 16 1 c 
fuhung ergab, daß er Fred 9. Sir, . 2 
Argo Stärte— In die 
ie an jeden) Nur 1, 15!c 
3 
Ein ſehr plötzliches und unangeneh⸗ j 


Pimd..... 
* a ar * Holländiſche % 
mons, Nr. 5007 Prairie Ape., gehört ringe, Stiel ” 
und ihm aejtern Wbend geitohlen if "iem Bertauf, ver 3 
wurde | Badet.. ——— c 
Smders Catſup Eine Fla— 
Donnerstag. Gr. Fl. 

Grandınas Borar Pow-» 9 1 c 

der. Broßes Badet.....# 2 
der Srunbeigentumsgändler| 


622 ©. Cali= | 
geſtern Fee zufammen | Beute, 


die ihnen zuteil ivurde, 


par 


| Örove Ave.; 
3770 Ellis 


Frl. Helen Claſſen, 
Ave., und Frl. 
Ban, bon derfelben Wdreife, 
nommen hatte. Man war aufs — der Mehrzahl ihrer 
hinausgefahren und befand fich auf! fachen trennen; Frl. 
dem Rückwege, zwiſchen Lyons 


—— Brieftaſche ein, Fagin gab ihnen 850, 
Schmuck— 


drei Männer bemerkte. 
ihnen torkelte umher, als ob er betrun— | 
fen jei. Um ihnen Gelegenheit zu | überfehen. 
geben, die Straße zu räumen, fuhr Nach vollbrachter Tat ſtiegen die 
man langſamer, in demfelben Augen= | Räuber felbft in venWagen und fuhren 
id zogen aber zwei von ihnen Re- | Ausgeraubten in dunkler Nacht drau 
bolver und forderten die Ueberfallenen | ben auf der Landftraße ihrem Schid- 
auf, gefälligft auszufteigen und ihnen |fale überlaffend. 
ihre Wertſachen auszuliefern. 


Einer von | von 350 ein; 
bon $500 murde 


Inad) der nädhjften Ortichaft, na Sum 


A N mit, zu begeben, two fie ihr Abenteuer 
Feine wurden 


berichteten. 
| Die Wagen aefunden. 


jein anfcheinend herrenlofer Kraftiva- 
| gen jtehe. Man jah 
und erkannte fofort, daß man es mit) 
‚dem McDonald gehörigen zu tun habe. | 
| Denn e3 befanden fi Fagins Hut da- 


. — rin, in dem die Anfangsbuchſtaben des 
Geheilt durch Cuticura dn J. H. F., angebracht ſind, 
Seife und Salbe 


„Ih batte eine an bon icken an meinem 


Brach in Heinen Bapı Puſteln aus, juckte 
ſo arg, daß er nicht ſchlafen konnte. 
Brannte arg. In 10 Tagen 


volver und einenSpazierſtock hatten die 
Räuber in dem Wagen zurückgelaſſen. 


Beine und zuerſt brachen kleine Puteln aus. | Auch den dritten der Kraftwagen | 
Die Haut war entzündet und fhmershaft ne hat man gefunden, den weiß zen, von 
auch roth und zuletzt wurden die | welchem aus die Mordbuben eine Reihe | 
Bufteln ein munder Ausfhlag. | von Schüffen auf den Moliziiten | 
niet (8lafen Tonnte und 19 Ton. | Sinoge abgaben. Cr ſtand Heute Mor- 
te meine Beine nicht Tragen, weil gen an der Harriſon Str. und Hermi- 
fie fo arg brannten. Das Ueber |tage Ave. Die zerfchoffene Leinwend 
dauert ſechs Vochen an ind ich läht leinen Zweifel darüber auftom- 
lonnte meine Arbeit nicht ver— men, daß man es mit dem richtigen zu 
tun hat. Er gehört H. P. Connover, 
| 


richten wie ich hätte thun ſollen. 
„Ich ſah eine Anzeige für Cuticura Soap and 
Nr. 1200 Lake Shore Drive, und war 


Ointment und erlangte eine freie Probe und 
wandte ſie nach den Anweiſungen an und es 


|: 250 Novats Billen 


81.50 —— —— 


Weiße und ſchwarze Lawns, 
—A 


vorn zuzulnöpfen 
Taſchen. 


geſtreift 


"1.47 


$1.95 bis $3.95 


Jahr frei umgetauidt, 


Waſhburn Grosby’s Gold Medal Mehl, 

Phone⸗Beſtellungen 

— — — 
Liköre 

31 volle St, 


Nye-— 
Verlauf... 


Pure 
Flaſche Dop- 
vel-Setreidelüimmtel 


Tafei-Bier — 
mit 2 


Brandy. 


unter- | und die jungen Damen mußten fi | 


Glaffen büßte | 
und | u. U. einen Ring im Werte von #900 | 
Summit, al3 man auf ber Landſtraße und Frl. Vane einen ſolchen im Werte 
eine Broſche im Werte 
bon den Räubern | 


Diefen blieb alfo| 
Die |nichts anderes übrig, als fih zu Fuß 


Heute Vormittag lief in der Wem) 
| Eity Bezirkswache die Nachricht ein, | 
daß an der 41. Str. und Albany Une. | 


b fich ihn näher an 


Jomwie eine Frl. Claffen gehörige, aus 
| Sildergarn geftidte Tafche. Einen Re: 


nd PAULINA. ST. 


gr 0000 
Grtra-Spegialitäten von unſeten großen Dogen⸗ verlanſ 


ie Jad Salts-— Su diefem —— ie 
:>e Winiterole-— In dieiem Beriauf. «10€ 
25€ iz oder Aliens Foot Gaic— 


In diefem Beriami.... 15e 


e “ 535 dieiem "Berfauf 14e 
$1.00 Severas Keaulator — 

Su diefem Berlauf..... ..69e 

25€ Bells Pine Zar and Son t 

In dieſem Nerianf ae = 

67€ 

.. SIE 


$1.00 Hoitetters Bitters — 
In Melen eia 
31.00 Zhabes Syecific — 
In dieſem Verfauf — 
* u, Su Sem? Nerfauf. 
00 Blißs Native Herb Tadlers, — 
In dieiem Beriauf...... 50€ 


10 Saushaltungs: Spezialitäten 


sunauee 106: 


Dickſon 
— 


Zahnbürſten 53 
Senrup of Fine... BERN 
Syrup White Pine and Tar 
Schoeniclds Tee.. 5 


5 linzen 
15e 
25c 
250 
Lovc 


With Hazel..... 


Schuhe, Fabrif Aus sichmit 


ederſoh 


59 


iedrigſten Preiſen markirt 


Dualtät — 
Narinedlau 


Zergc-—-$1.00 
Vards breit Ihwarz oder 
onged ımd aeichrumpft, bereit für 3 


Garantirt fleckenlos 
Be... ne 


Die Yard 
Tıralität — Toile 
gepbbr Ging 
hübſchen Kar— 
füg Damen 


— Koſtüum 


Radel) 

zu ſein. 

bi 

ud x 
( 


Kleider-Ginghams — 1 
du Nord, Red Sea 
hams. Lange Fabritr 
rirungen, Streifen und 
und Kindertrachten. Di 
Yard. — * 

Weiße — Die i 
breit, feine Peer Erisp Qualität, mit Zape 
Werder. in Taille, Nleider- und Sfirt-Läns 
ge, In dieiem Verlauf, 1 
die ss none ze 

Dinstins Qualität, gebleiht oder 
ungebleicht, ſeine, weiche Appretur, enthält 
leine Stärte 20 Yards an jeden 31 

a; 


under). Zie Yard... .0snusuununun 


Queen 
!ter, im 
blaids 


Oualitũt, 45 Zoll 


Nrd 


Gerippte baummwolicne Union Snits für Da- 
men Ausgeichnittener Hals, ohne Mermel;- 


zpigeninie. Größen bis zu 44— Res 22% 


aulärer 2Uc ISerte, für... 
„Higrade gerippte baumwollene VLeibchen 
ohne 


für Damen, Flügel Aermel oder 


Aermel mittiere and große ; 
Evesiell, —— 


Sorten. Speziel 
Balbringan es. und -Hoien für Kna⸗ 
Aermel, Knie— 


ben Lange oder Turze 
24 ‘ 
a 


oder sinöchellänge. Größen 
51.00 


bis 34..... 
5, Irgandies nnd China 
mit bübich geolüm ten Ents 


57 51.00 


Voiles, 


t, lange oder 
tt 50, reguläre 
l, — 


fte 


$1.50 bis $ 


Zeidene. Waiits für $1.98 — 
Grepe de EChine Tub Eeide 
und Streifen und 

Weiß, rofa,, 


waſchbare 


Geſchnei 
und voller 

tom. Grau 
oder im 

Cloth. 

zu * en. 


Loplin. 
blichtiarbig. 
Korn ımd Rofen farbig.— 
GHröben biS 46, Lange Wer: 


51.98 


Augengläsern 


te 


A. CKOWN, Augen-Spezialist 


bei iWeboldtis) 
‚u Breifen von 


Bros. Store (Srüber 


garantirten Gold-Mırgeng 


Dept. 


ülern 
tenfultation frei.) 


viertel Faß Sack 81.63 
für Mehl ausgeführt. 
Fleiſch 
Kalbskenle, ae 
193€ 
j Roaſt Beef, 
"rund 


H 183€ 


ftleine magere 2 


Loins, das 183c 


Bfund zu. 
rare 


Friſſches 

Steal das 

Pfu nd su. 30€ 
Swifts Premium Speck 

Pfund de 
Gekochter Schinken, in 


Scheiben, das 
Pfund 3 


Kurze 
Pfund 
zu 

Native 


Flaſche Venn⸗ 

234 
520 
Old MceBrayuer 
ve; —— Bour⸗ 


ER 
Fiaſche Old 

68c 
DC 
69 


Dt. 


Broof.. 


Dusg, 


dieſer 
für 81 


Koupon 
Flafſche 
Drahl⸗ 


Leidende Männer 


Hodgens wegen ir⸗ 
gend einer Kraukheit 
’ 00. Schtuädhe um Nat 
fragen wollt. Epredht 
vor zu einer freundz 
(ichen und bertraus 
lichen Unterredung. 
rd wid Eud 
3 Toiten. Eeine 
- 2Gjährige Ers 
fahrung in der 
a DB ec handlung 
| RR yon Franken, 
fötzadhen und Teiden den Männern macht 
e3 ficher, das Ahr «it Erfolg werdet bes 
handelt werden. Neuejte wilenichaftliche 
Methode . für die Behandlung von dirds 
niſchen, nerröſen, Blut- und pribatew 
Krank Bellen, — ®ir ſorechen Deutſch! 


— 


earborn Str., Efe Monrse, Chicage, 
Griliy Building, zweiter Yloor. 
Etinden: 9 Vorm. bis 8 Abends, Dienstags m 
Donnerstags 9 bis 5, Eonntags 10 bis 1. 


ut 


De 


35 South Te 


Radikalheilung 


— der — 


Aerdenſchwäche 


Schwache, nervöſe Perſonen, ge! agt bon 

nungslofigleit und Ihlehten Träumen, er ale 
pfenden Ausfiäiifen, Bruft:, Nüden- und Kopfs 
ſchmerzen, Saaraudfall. 
! end der Echfraft, Natarıb, Magendrüden,Stuble 
' veritopfung, PNudigleit, Erröten, Zittern, 
| Hopfen, Bruſtheklemmung. Wengliligleit une 
Srübfiim — erfahren aus den „Zugendizcund‘, 
ı wie alle Folgen jugendlicher VBerifrungen gründe 
fi in fürzefter Zeit, und Strilturen, Phlmajiz, 
| Krampfader- und Waiferdrud nadı einer völlig 
neuen Deihode auf einen Schlag geheilt werden, 
iefes außerordentlich intereilante und Tebr# 


— 


| reihe Buch (neueite Hutlage), weldes dom Jung‘ * 
ollie, | 


| und Alt, Mann und Frau, aclefen werden 
wird gegen Cinjfenduug don 25 Cents in 
| marlen verjiegelt verfandt bon ber 


ı Dentichen Brivt, Mini 


137 Caft 27. Eir., New Vorl, N. 9, 
„Ver Juaendfreund” ift zu baben in 6p 
dei Selig Schwidt, 1566 N, Haliteb Str. sm 


I (en Nocth und Glubourn Ude 


30h, 


Ihr ſeid willkomn ven, ven She De.” 


momiirfafon®'" 


ufte- 


Abnahme des Gehürt:: 
Oerz⸗ 


maimifon® 


gab mir Erleichterung, fodah ia mehr Tanite 
und in schn Tagen war ich gebeilt.“ (Bezeiche 
net) Mile Gager, Weitpbalia, Stanfas, den 7, 
Sult, 1915. 


Probe frei Burd; Vor 


Mit 52:9, fin Boof auf Berlangen,. Man 


fende Poltlarte *Cuticura, Dept. T. Bo» 
ton.” in der aansen Welt berfauft. 


diefem gejtern Abend gejtohlen wor⸗ 
den. 
8500 Belohnung. 


Lessing Building & Loan Ass’ n 
Der Gemeinderat von Dat Part hat 


S.W.Ede ker 
in einer heute Vormittag abgehaltenen hl N. Halsted Str, Reit We 
Sonderfigung eine Belohnung Ban ae neiae 1 aanz von 25 Gents=.-., 
$500 auf die Ergreifung von Bolizift Atien erreichen in un 
Maloms Mörder außgefeht, nen Wert von $100, a 


x 
* 





is 6 RE = 


 vendpeit, Ehieago, zuumwon, wen 14. Jun 1916. 


Sullivans Anhang ungerührt. 


(Fortiegung von der 1. Seite.) 


Die Matform. 


— ⸗— 


(Fortjegung von der 1. Seite.) 


Sm 


Kleine Kriegsnadrichten! 


PERS a uns 


zäht auf ih warten, Der Diſtri Nr. 379 des Deutfden 
Unterftüßungsbundes feiert 


Ter aalante Richter fordert von Frau |am — os, Abends 7 Uhr 
Do 42 05 Matters aber keine Aufklärung, ‚anfangend, Die Weihe feiner neuen Halle, 
Von deutſchen Kriegsſchiffen nefapert e Auf — 


⸗ 3004 Lincoln Ave. und wird daber eine 
London, 14. Juni. Aus Kopenha⸗ In der Strafſache gegen Anna Agitationsberſammlung abhalten. In 
5 in |gen wird der „Exchange Telegraph | Dollie Ledgermood Matterd, Harrh |diefer werden Damen umd Herren im 
: ET nefiirmortet ebenfalls Neai 3eins|.. a= | Bitte“ verlaffen. Diejebeitanden darin, 7... nt & der bänifche Dam-| 2. Edwards und Charles Mellon, bie Alter von 16 bis 55 Jahren i : ermä- 
Abftammung deutich oder franzdfiich, eſfurwortet ebenfaus Regierungseig⸗ ſidentſchaft mit geſpanntem Intereſſe, daß ſie, als heute gegen Mittag die Co.“ berich et, daß der däniſche Dam— |fich auf die Anklage der Kindesunter- | Hinter Aufnahmegebühr (50 Cents jtart 
irländi iſ ö ichiich nung der Telegraphen- und Telephon⸗ 5 ſi ch ſich den A i Delegati d inzel Staaten | pfer „Aftoe“ in der Nordjee von einem |. .: 7 — 152.50) aufgenommen. Mit diefer Feier 
ndiich oder enalifch, öſterreichiſch (ini itreichende Bf ifch ‚wenn fie auch jich den Unjchein zu) Delegationen der einzelnen Staaten | dert: \jchiebung vor Richter Thompfon zul ein Tanzfränzchen verbunden Kin 
oder italieniich, ruffiich oder griechiich nn: 2 (le Ne —— Balth, u geben ;uchen, daß die nohmalige No= | vom Jefferfon Hotel zum Kolifeum zo⸗ deutſchen Kriegeſchiff aufgebracht - verantworten haben, follte heute Vor- tritt frei. _,sür Exfrifdungen it beitens 
Fe, —die Männer, welche einen Ireu- | UND IMOUNTT 2 — * gr ‚mination Vizepräfivent Marfhalls|gen, auf beiden Seiten, angetan mit | nach einem deutſchen Hafen geichleppt mittag mit der Auswahl der Gefehwo- gelorgt. Der Bund beiteht jeit 24 ab- 
Feib den Sealen Amerifas geſchworen ſin feinen For —2* u: * 2 = ebenfo befchlofjene Sache fei, wie die Schärpen, Hutbändern und Bannern wurde. „Aftoe” ift ein ganz neues! nen Fortgefahren werden. Der An- ten, bat 25,000 Mitglieder und bezahle 
"baben, werden treu fein. Sie lieben — — er * —* nochmalige Nomination Präſident in den Frauenſtimmrechtsfarben, Gelb Schiff; wurde erſt kürzlich von einer | Kane ver: Berbanblung,: die im. Lehr — — er bezatili nadı 
i . 24 er >. 1or70 1e —W | . pe 8 . ı n 25 ir ’ A = ⸗ ze —* dic € 1 
das Land ihrer Väter jehr, aber een " Verteilun des Mohlftan- Zilfons. Geipannt fragen fie Ti, |und Violett, Spalier bilbeten. holländiſchen Geſellſchaft füt eine dä⸗ gen zu feinem Ergebniß führte, fo- ten Milehments mit 6% Binfen au die 
lieben das Land ihrer Kinder mehr. ie —* ih r au L ae ſtare wie viele Stimmen können die „Lieb- Ihre Gegnerinnen ſind auch nicht niſche Firma gebaut und befand ſich dat avdi Annahme eines Gefchtwore- Nitalieder zurüd, ' 
Sie mögen das Andenken des Raſens, = * — — ee |lingsföhne“, die ji um Marſhalls müßig gemwefen und haben unter den | unter dänifcher Flagge auf ber Fahrt | nen betrifft, verzögerte fich über eine Berliner Unterhal- 
) bon welchem fie entiprofien find, hoch— n . — eg efoptoinbelt nur, | Poiten bewerben, wohl aufbringen. |Delegaten gegen Frauenftimmrech: | nach ihrem Beſtimmungshafen. | Stunde, denn obfchon der Beginn auf ttngsverein der Stadt Chi- 
ı halten, aber fie ftehen bereit, für den | DIE der egterung abgelt it ind | Uralter Brauch erfordert eine mei: Stimmung zu machen gejucht. | &m Sund taperte ein beutides|jg Uhr feftgefegt war, zeigte fi Frau 
4 Boden zu jterben, den fie mit ihren | Den. Or begründet das damit, indem — g zeic ? 


cago bält am fommenden Sonnabend, 
10! ſterbe er behauptet, daß zivei Prozent ber ge, | prittelmehrheit für die Nominationen | Senbanuehiäne. sfhiff den, auf der Fahrt nad) | Matterz nicht vor 11 Uhr auf der An- Ball 
7 Heimen gebeiliat haben. r : |bourn, Ede North Ave., ab. Es foll über 
eignen und 65 Prozent der Benölte-| I, :.; 2 — — EN De a ie — = 
Zweidrittelmehrheit beträgt 728Stim- | London, 14. Juni. Wie die „Er-! Verhandlung ftattfam befannt if, auf, der belichtı Bräiident 8. Haufe: 
+ fer Land eine ftetige und andauernde F 
gs : 3 5* —— Rſ⸗ R 2 
Eröffnung der demokratiſchen Natio— werden wird. Das war wenigſtens die | hagen erfährt, wird die däniſche Re: Beien- und Bändertanz 


nn nen en nn 


Demokraten · Konvent tagt. 
Geriſehung von der L. Seite.) 


das Geſuch, ihr Eignung und Verwal⸗ 
tung aller Eiſenbahnen, Zelegraphen⸗ 
|und Telephonlinien, fomwie der Kohlen: | 


i, 100 ber Ghannonfluß ftrömt, ob ager feitens ber Megierung einzufhal-| — — Züprer find neipannt. 
fie von den Alpentälern oder den Wie- | en. Samuel Gompers, ber Präſident Die vemofratifhen Parteiführer 
En ber Porrenäen fommen, ob ihre| Per „American Federation of Labor“, | yerfogen den Kampf um die Vizepra- 


haben fi in dei Hauptfache auf den 
„ſtummen Proteſt und die ſtumme 


2 
Ter r 


8 Uhr Abends, eine große Sonderver— 
* — ſammlung in Fritz Grobels Halle, Ely 
* —* 2: im. demofratifhen Nationalfonvent.! 2..: (£ einem enalifhen Hafen befindlichen Si : 
bölterung 65 "Brogent * — * Konvent Hi 1092 Stimmen Die! — ug zer >. Ih —— Shen” ’ | Zuger > in —* “u ‚eine Berliner Yandpartie beraten wer 
; Der Wohlitand. x 7 : ımotratifchen Verwaltung der lebten | IV i⸗ * / ſchwarzen Kleide, das von der ersten | Sync 9 Uhr ivielt die Kapelle zum Tanz 
* In den leßten vier Jahren bat uns |rung nur 5 Prozent er |bier Jahre wird jedenfalls die Lojung | e 
Wafhington, D. E., 14. Juni. Zur | 000 Die ————— brauchen für die Kampagne ſein, die angegeben change Telegraph Co.“ aus Kopen- ſchweigend auf ihrem gervohnten weis jeine Gäjte zu unterhalten und 
ine ſtetige N ( gton, a 965 © Q q = : z . Ne ee 
4 Befferung im Geihäftsieben erfahren. daher nur 365 Stimmen zufammen Stuhle Play, und Richter Thompjon | wird den Storb-, 


+ Der Reichtum tft um 


ad A 


21 Brozent ge= 


=, * En J 
Aſtiegen, der Wert der Fabrikprodukte 


— 
* 


um 39 Prozent, das Kapital um 43 
Brozent, die Löhne um 54 Prozent, 


* * —— + 
+ und die Ausfuhr um 77 Prozent. Die 


$ 


" Bäbigfeit ift, die daheim und im Aus= | gehen. 


* 


* 


— 
* 
— 
® 
* 
« 
* 


* 


...nese vn ae. 


; überfteigt den Goldvorrat jeder 


— 


J 


Hochflut unſeres Wohlſtandes hat eine 


* 
— 


ſo unerhörte Höhe erreicht, daß die 
einzige Grenze für das Gewerk unſere 


lande verlangten Waaren herzuſtellen 


und zu tronsportiren. Unſere Felder ein Methodiftiich - Epistopalgeiftlicher | nominirt hat. 


und unfere Fabriten jchreien laut nach 
Leuten, und die Beichäftiqunaslofia 
bat aufgehört, ein Problem zu fein. 

Es aibt feinen mühigen Waagon 
auf unjeren Eijenbahnen, fein müßi 
ge3 Schiff an unferen Dods. Zum 
eriten Male in der Gefchichte ift Ame- 
rikas größter Hafen der größte Hafen 
der Welt geworden, 

Die Kaufkraft unferes Volkes iſt 
größer, als die jedes anderen Volftes 
auf dem Eröball. Nie war To viel 
Geld in unferen Gemwölben, wie heute. 
Die gefammten Hilfsquellen unferer 
Nationalbanten find um 300 Millto 
nen größer, als die aefammten Hilfs- 
quellen der Banf von Enaland, der 
Bank von Frantreich, der Banf von 
Rußland, der Deutichen Reichsbant, 
ber Banf der Niederlande, der 
Schweizer Nationalbank und der Bant 
bon Japan. Wir haben 401 Millionen 
Geld mehr, al3 wir vor anderthalb 
Sahren hatten, und unier Goldvorrat 
ande= 
ten Nation der Erde um viele Huns 
berte Millionen. Verglichen mit unie= 
rem Geſchäft daheim, ift unier Aus- 
landhandel nur eine Kleiniafeit. lin= 
fer einheimiicher Handel ift heute aro 
Ber, al3 der aller Nationen der Erde 
zulammen! 

Gegen diejen tatlächlichen Zujtand 
werfen unfere Gegner nur „Menn” 
Argumente auf. Mit arößter Wahrheit 
fönnten wir auch diefes Gebiet betre- 
ten und jagen: „Wenn vor vier Jah 
ten ein anderer Kandidat aewählt 
worden wäre, jo würden die Ber. 
Staaten heute im Krieg fein!“ Eine 
Zonne von „Wenn“ miegt noch feine 
einzige Tatfache auf. 

Präfident Wilfon hat fih zum 
Bollmak der beiten leberlieferungen 
eines großen Amtes erhoben. Er iit 
meife gewejen mit einer Weisheit, ivel- 
de in die Ueberlieferung jeines Landes 


getaucht ift, mit einer Weisheit, welche 


durh Schulung aereaelt und dur 
Belehrung ermeitert worden iit. Er ilt 
fejt geiweien mit der FFeitigfeit, welche 
aus tiefer Weberzeuauna herboraeht, 
mit ber Feitiafeitt, welche in einer 
mohlbejtimmten Pflicht rudt. Er iit 
geduldig gemejen mit der Geduld, 
melche glaubt und vertraut, da Wahr 
beit, die zu Boden geichlagen ift, jich 
wieder erhebts mit der Geduld, welche 
ausdauern und warten fann, warten 
und beten für den gemwilfen Sieq bon 
Gerechtigteit und Menschlichkeit. Er 
ift patriotifch gewejen mit einem Ba- 


triotismus, welcher niemals ſchwankte, 
einem Patriotismus, der ſo rein und 
ſtark iſt, wie der Glaube, welcher un— 
ſere Väter bewegte, als ſie unſer Land 
frei machten. 

Und wenn die Geſchichte dieſer Tage 
geſchrieben werden wird, und die Kin— 

der von morgen ſie leſen, wenn die 

Zeit jedes Mißverſtändniß zerſtreut 

haben wird, und die Jahre ihren un— 
parteiiſchen Wahrſpruch gefällt haben, 

ſo wird ein Name in goldenem Glanz 
auf der Seite leuchten, welche von der 

Geſchichte des europäiſchen Krieges ge 
ſchwärzt iſt; ein Name wird den 
Triumph amerikaniſcher Grundſätze 

über die Schaaren der Finſterniß und 
des Todes darſtellen. 

Dieſer Name wird der Name 
großen Präſidenten ſein, welche 
Demokraten ſtolz darauf gemacht 

daß ſie Demokraten ſind, und 


des 
die 


hat, 


nes ſein, der ſein Land 
Glauben erhalten hat 
welche die Seele der 
ſucht, der Name des 


treu ſeinem 
in einer Zeit, 
Menſchen ver— 
Studenten 





die 
Amerikaner ſtolz darauf, daß ſie Ame 
rikaner ſind. 

Es wird der Name des Staatsman 


trugen ſchwarze Fräcke 


Hauſes, 
und, 


Gelehrten, welcher für die Sache der. 


amerifanifchen Freihrit eingetreten tit, 
mo immer er jie unterdrücdt fand; der 
Name bes Patrioten, welcher die Flag: 


ge feines Landes auf die höchite Sinne | 
gepflanzt hat, nach ber die Menſchheit 


ftrebte; der Name, melcher die Fadel 
bes Yortichritts einmal 
trug und Tie wieder zum Siege tragen 
wird — der Name von 
Milfon, dem jeiaen und dem foin- 
menden PBräf:senten!“ 


Bem Beifall aufgenommen wurde, blie- 


zum Siege 


MWoodrom | 


und 
Frau hatte gerade eine große Scheere 
in der Hand, 
Gauner damit einen jo wuchtigen Hieb | 
auf dag Handgelenf, daß er ven Re=| 


Kerl die Flucht, ohne den Verjuch zu 


nalfonvention ift noch zu bemerten: | 

Alle Anmefenden jangen eine Stro=| 
phe von „America“ und eine bom| 
„Sternenbeſäten Banner“, wobei Louis 
Colombo von Detroit als Vorſänger 
fungirte, und ein Megaphon mitwirkte. 
Schon vorher hatte die Muſikkapelle 
verſchiedene Stücke zum Beſten ge— 


Dann ſprach Rev. James W. Lee, 


von St. Louis, das Eröffnugsgebet. 
Ein „hölzerner Tiger“ wurde von 
einem New Yorker Delegaten nach dem 
Pult des Ausſchußvorſitzers Me— 
Combs gebracht. Dieſer ſprach ſich in 
ſeiner Rede, mit der er ſich in dieſer 
Eigenſchaft verabſchiedete, ſehr zuver— 
ſichtlich hinſichtlich eines demokrati— 
ſchen im November aus. 
Wm. Brvan erbielt eine län- | 
gere Ovation, als er die Halle betrat | 
md jeinen Sik in der Preßabteilung 
einnabm. Er erfannte das Kompli- | 
ment lächelnd an, traf aber josort 
Anſtalt, ſeine Reporterpflichten zu | 
erfüllen. Er mag jpäter eine An: | 
iprache halten; es fanıı aber be: | 
timmt gelaat werden, dab er feinen | 
Berfuch machen wird, in die GSeital- | 
tung der Wlatform oder jonitiwie Fi) 
einzumiichen. Zwiſchen den beiden 
Nebrasfa’er Sraftionen vt eine aus: | 
drücliche Vereinbarung getroffen, 
Als der Er-Wouverneur Slynn am | 
Schluß jeiner Rede die Wiedererwäh- | 
fung Wilions vorausjagte, erhoben | 
jich alle Delegaten, brachten Sochrufe } 
aus, jehiwenften Flaggen und pfiffen | 
Ichrill, wäbrend die Kapelle fpielte. 
War unbedadt. 


INT 
= IK UENS 


\ 
x). 


Angeblicher Inſpektor der Gasgeſellſchaft 
entpuppt ſich als Bandit. 

Ein ungefähr 25 Jahre alter Ban— 
dit klopfte heute Vormittag an die Tür 
der. Wohnung von Frau Fanny 
Swachkowich, Nr. 1917 Epergreen | 
Straße, und gab fich für einen Inipet-| 
tor der Gasgejellfchaft aus. Die Frau | 
ließ ihn auch in die Wohnung ein, und | 
ſobald vie Tür gejchloffen war, zog er 
einen Revolver aus der Tajche, hielt! 
ihn Frau Smwahlowich por die Bruft | 
verlangte ihre Barfchaft. Die) 


— 


und fie verjegte dem | 


bolver fallen lied. Er entriß Frau) 
Smwachtowich aber dann die Scheere| 


und brachte ihr damit mehrere Wunz | 
den am Ktopfe bei. 


Als die Frau ohrn«- 
mächtig zu Boden jtürzte, erariff der 


machen, etwas zu Itehlen. 


ah 
Der Flaggentag. 
Präſident Wilfon marichirte in der Fa 
rade mit. | 
Wafhington, D. E., 14, Juni. Zum 
erſten Male in der amerikaniſchen 
Geſchichte marſchirte ein Präſident der 
Ver. Staaten zu Fuß die geſchichtlich 
berühmte Pennſylvania Ave. hinauf, 
als aktiver Teilnehmer einer Propa 
gandaparade. | 
Die Barade galt gleichzeitig dem | 
Flaggentaq (Jahrestag der&utheißung | 
der Sternen und Streifen als Natio- 
nalflagge durch) den Kongreß) und 
dem GStimmungmaden für Die 
„Sihlagfertiafeit”. | 
Ungefähr 75,000 Berjonen nahmen | 
daran teil. Mittelbar vor dem Präs | 
fidenten marfihirte die „United States | 
Marine Band“, welche ihre Mufit in | 
Gleihllang mit dem Marfchtempo | 
des Vräfidenten brachte. Diefer trug 
einen blauen Sergerod, meiße Zmilch- | 
hofen und einen fnabenhuften Stroh: | 
but. Rudolf Kaufman und Wil: 
liam %. Gude — zmei bier jehr be- 
fannte Persönlichkeiten melche | 
rechts und ling von ihm marfchirten, | 
und entfpre= | 


chende Zylinderhüte. 

Hinter dem Präſidenten marſchirte 
ſein Kabinet, Angeſtellte des Weißen 
Beamte der Regierungsab— 
teilungen, eine Delegation von Zei— 
tungsleuten, welche tauſend Städte 
des Landes vertreten uſw. Alles trug | 
Flaggen. Der Präfident hatte eine | 
laage mit einem Moler auf der 
Stange Auch eine große Anzahl 
Frauen machte mit, meiftens weiß ae= ' 
kleidet. 

Eine Mädchenabteilung 
ſchließlich in Khaki gekleidet. 

Als der Präſident von der Fünf— 
zehnten Straße weſtlich in die Penn— 


war aus 


ſylvania Ave. einbog, entfalteten Mit- 
Nach Schluß der Rede, die mit gro— 


ben für heute nur noch einige Ginzel- 


"beiten ver. Organifation zu erledigen, 
morauf man Vertagung bis zum Don= 
neritag eintreten ließ. 
Vorihläge für die Rlatforn. 
St. Louis, 14 Juni. Franf 
Walſh, der Vorfigende des Komites 
für imöduftrielle Verbindungen unter- 


breitete heute dem Ausfchuß, der die|ler Stimme zu. Der 
"pemofratifhe Platform ausarbeitet, und marſchirte weite 


. CASTORIA füighomikuin. Tiitte 


| „Seien 


aliever der „Women’s Congreffional 
Union” vor ihm ein riefige® Banner, | 
auf melchem die Worte ftanben: | 
Cie vorbereitet, wenn | 


'‘hnen an etwa 91 Eleftoralftimmen | 


etwas Tiegt, ziehen Sie una in Er=| 
wägung! Die Frauenpartei.” Als 
das Banner ausgebreitet wurde, rief | 
auch eine Anzahl hübfcher Mädchen 
dem Präfidenten' diefe Worte im fchril- | 

Präfident Tächelte | 
t. | 


— un 


——— 


vorlegen. 
Major von Miſſouri hat, wie ſeine 


‚eine Beantwortung 
Mehrheit der Briefe phyſiſch unmög— 
lich ſein wird. Auch ſind die perſön— 
lichen Beſuche ſehr zahlreich gewor— 


mit 


aufzubringen, um die Nomination 
Marſhalls im erſten Wahlgang zu 
verhindern. Sind ſie dazu im Stande? 
iſt die Frage, die ſich Parteiführer 
Gouverneur Elliott W. 


Anhänger behaupten, 200 Stimmen 
ſicher. John H. Morehead von Ne— 
braska hat die 16 Stimmen ſeines 


Heimatſtaates hinter ſich, der ihn in 


einer direkten Vorwahl für den Poſten 
Bundesſenator Owen 
von Oklahoma kann auf eine 


iſt: Wie viel Stimmen hat 


Sullivan ſicher? Seine Kampagne— 


leiter ſind ſchweigſam, doch verlautet, 
daß ihre eifrigenBemühungen nicht er= | 


folalos geblieben find. Ungemwiefen für 


Marfhall zu ftimmen, find nur 250) 
ı Delegaten. Die übricen fünnen tun, 


was fie wollen. 

PBarteiführer geitehen zu, daß 
ehr ungünftig um Marfhall itehen 
mürbe, wenn er im erjtenStimmengang 
nicht wiedernominirt würde, nachdem 
er vier Jahre im Amt gemefen ift. Sie 
erflären, daß ein derartiger SZmifchen- 
fall leicht jeine Nomination gefährden 
fönne. G. 8. 

ee — 
Bei Kandidat Hughes. 


Freunde von ihm und Rooſevelt ſuchen 


eine Verſtändigung zu Wege zu brin— 

gen. 

New Horf, 14. Juni. Die Poſt— 
lachen fir den republifantichen Yra- 
jidentichaftsfandidaten Hughes ba- 
ben jic) dermaßen aufgehäuft, daß 
auch nur der 


den. 

Hın. Huahes’ Kampagnepläne find 
immer noch unbejtimmt. Er war bier 
zu jehr mit Arbeit überladen, um für 
die heutige Schlagfertigfeitsparade 
in Waſhington ſein zu können. 
Samſtag Nachmittag geht er wahr— 
ſcheinlich aus der Stadt, kehrt aber 
Sonntagabend oder ſpäteſtens Mon— 
tagabend zurück. Im Laufe des 
Montags hält er eine Anſprache vor 
den Graduanten der „Brown 
verſity“. 

Es verlautet beharrlich, daß Hr. 
Colby, Osfar S. Straus (progreiiti- 
jtiicher Gouverneursfandidat bon 


ir 


New Norf im Jahre 1912) und Sa= | ———— 
Philadelphia 


muel W. Fairchild — Präſident des 
„Union League Club“ und ein per— 


ſönlicher Freund ſowohl von Hughes 3 un 
in New Morf; Bittsburg in Bhiladel: 
pbia; St. Yonts in Brooklyn; Gin: 


ipie von Roojevelt — auf das Eifrig- 
ite daran arbeiteten, den Kandidaten 


und den Oberit zufanınenzubringen. | 

Sr. Sugbes bat feinen Entihluß, | 
nicht | 
aulammenzutreffen, ebe er jeine Rede 


Suffragtitenführerinnen 


bet der formellen Nominationsbe- 
nachrichttaung hält, in Wiedereriä- 
aqung gezogen und wird Vertreter der 
ssranenrechtelerinnen binnen einem 
oder zwei Tagen embfangen. 


— 


Leſetdie,Sonntagpoſt: 


es 


Anſicht der Delegaten und ihrer Füh- gierung die Freigabe des von einem 


I 
| 





Iin der fommenden Kampagne nad) 


). 
ı) 


rer, die in den legten vierundzmanzig 
Stunden angefommen jind und 
Ichleunigft mit den Führern anderer 
Staaten die Lage bejpradhen. Konfe— 
renzen, in denen Pläne für den Kampf 
befprochen merden, haben beitändig 
itattgefunden. Die allgemeine Anficht 
ging dahin, daß die Ausjichten qui 
find, daß aber nichts unverfucht blei=' 
ben darf, um den Demokraten den, 


IN | Sieg zu fichern, und daß die Anficht, | 
tleine | 


Anzahl Stimmen rechnen. Die Frage | 
Roger 


E. &. Huabes fei fein jtarfer Kandi- 
dat, irrig ift. 

Friede und Wohljtand. | 

Die Tatfache, daß Präfident Wil: | 

fon pem Land den Frieden erhalten | 

hat, während nahezu die ganze übrige) 

zivilifirte Welt von den Schreden des 


tere Iatfache, dap das Land fich des| 
MWohlitandg erfreut, mährend viele an=| 
dere nicht am Srieg beteiligten Länder | 
roirtfchaftlich jehwer leiden, wird daher | 
Kräften ausqebeutet werden, wenn die] 
jegigen Pläne nicht geändert merben. | 
Ein meiterer Puntt, auf den jedenfall? | 
viel Nachdrud gelegt werden mwird, ilt 
die Befürmortung eines gefunden me 
rikanismus und Patriotismus, nicht 
von der engherzigen, nativiſtiſchen 
Sorte, mie ihn Col. Roofevelt gepre= | 
digt hat, G. S. 

—— 

Vom Baſeballfelde. 

Getrige Spiele: 

„National League” — Chica- 
105, New Nork 2; Brooklyn 3, St. 
Zouis 1; Bhiladelphia 5, Pittsburg 
Bolton 0, Gineinnati 0. «16 


Gange.) 


„American League” — Wafhing- 


ton 3, Ehicago 2; Eleveland 11, 


Uni— 





l 


Philadelphia 
troit 


Ghicano .. 


)» 


2 


nn 
L0* 


New Morf A, 
2: Bofton 5, St. Youis 3. 
Bisheriner Stand diefer Linen: 
American Xeague 
Gew. Berl. Bros. 
‚519 
568 


Brooklyn 

Philadelvhia 
New Vorl ‚D35 | 
490 | 
476 | 
468 
.444 
‚420 


Bolton 

Cinciunati 
Littsburg 
St. Louis 


Verl. 
19 


Pros. 
Gleveland 
NRew VYort 
Waſhington 
VBoſton 
Detroit ... 


ia nn 


z 


i. Vous , 


GIS ID II IX 


Heutige Spiele. 
„National League —Chicago 


einnati in Boſton. 

„American League“ — Waſhing— 
ton in Chicago; Boſton in St. 
Louis; New Nork in Detroit, (ver— 
ſchobenes Spiel). Keine anderen 
Spiele auf der Liſte. 

— ——— —— 

— Falſch verſtanden. Arzt: 

„Und was hat der Kranke heute Mit— 


— "ms. | weiß man nichts Beltimmtes. 
Krieges heimgefucht wird, und bie ** Sachſchaden wird auf 82,000,000 ge- tifizirt worden. Wie MeDaniel aus— 


deutſchen Kriegsſchiff vor ungefähr 
zwei Wochen gekaperten und nach 
Swinemünde geſchleppten däniſchen 
Dampfers „Guldborg“ unter der Be— 
gründung fordern, daß die Aufbrin— 
gung nach einer angeblichen Erklä— 
rung des Kapitäns in ſchwediſchen 
Gewäſſern erfolgte. 


Menſchenverluſt u. großer Shaden 


Baltimore, 14. Juni. Fünf Män— 
ner haben geſtern bei dem Feuer, durch 
welches der Getreideſpeicher Nr. 3 der 
Pennſylvania Bahn am Hafen inCan— 
ton eingeäſchert wurde, ihr Leben ein— 
gebüßt. Neunzehn Leute wurden ver— 
letzt, unter ihnen zwei ſehr ſchwer und 
über den Verbleib von vier — 
Der 


ſchätzt, einſchließlich des Speichers 


und des in ihm befindlichen Getreides, 


ſowieBeſchädigung eines holländiſchen 


und eines britiſchen Dampfers, die 


dort lagen. Es heißt, das Feuer ſei 
durch ſprühende Funken einer in Un— 


ordnung getratenen Maſchine entſtan- 


den. 
— — — — 


Bicht ftrengere Saiten auf. 


Richter Sranlan fanzelt einen Geſchwo— 
renen verdienter Maßen ab, 


Als Heute George MeElean, Nr. 
6202 Ellis Une. wohnhaft, der im Ar- 
beiterverfehwörungsprogeß zum Ge— 
fchmworenendienft geladen mar, von 
bornherein erklärte, daß er grundjäß- 
lich gegen irgend ein Mitglied einer 
Arbeitergewerffchaft poreingenommen 


fei, entband ihn Richter Scanlan ohne | 


Weiteres des Dienstes, fonnte fich aber 
nicht enthalten, zu dem Mujterbürger 


zu jagen: „Von allen faulen Entichul: | 


digungen, die im Verlaufe diefes Pro- 


Ihrige ſicherlich die faulite. Man 
follte Ihnen das Wahlrecht entziehen, 
denn Sie find nicht wert, Bürgerrechte, 
zu denen auch der Gejchmorenendienft 
gehört, auszuüben. Sm Webrigen find 
Sie entlaffen.“ Gleichzeitig mies Rich- 
ter Scanlan Hilfsjtaatsanmwalt Bell 
an, gegen Peter Soldo von Morton 
Grove, Charles E. Bailey, 615 Nord 
Waller Une, Wellington ‘ones, 1549 
Birhtwood Ape., und Michael Broot3, 
Nr. 50 Weit 30. Place, Eicero mohn= 
haft, wegen Mihachtung des Gerichts 
Strafantrag zu Stellen. Die Genann= 
ten find ohne befondere Entſchuldi— 
gung, troßdem ihnen eine Vorladung 
zum Gefchworenendienft zuaegangen 
ift, ven Verhandlungen fern geblieben. 
Sm Uebrigen jteht die Gefchinorenen- 
auswahl in diefem Prozeffe noch auf 
demjelben toten Puntt, denn e3 fehlen 
immer noch vier Gefchmorene. 
— — — — 


Owens Burkes Nachfolger. 


In Gerichtskreiſen verbreitete ſich 


heute das Gerücht, daß Gouverneur 


ſah ſich nicht gemüßigt, der Angeklag— 
ten wegen dieſer Zeitverſäumniß Vor— 


chen. 


Eine Erklärung über ihr Zu— 
ſpätkommen war nicht zu erhalten; es 
fiel nur auf, daß ihr Gefiht Spuren 
von Schlaflofigteit oder Kummer 
| zeigte. 
| 


! 


—310 —ñ — 


Iſt James T. Newell. 


Der ſechsjährige Junge, der geſtern 
Abend, nachdem er von einem von J. 
%. MeDaniel, Nr. 716 Oft 39. Str., 


gelentten Kraftwagen überfahren wor- 


den ivar, mit einem [chweren Schädel: 


bruch im Michael Reefe Hofpital ein- | 


| geliefert wurde, ijt heute von feiner 
‚Mutter Mary als Names Thomas 
Newell, Nr. 3926 Langley Uve., iden- 
ſagt, lief das Kind unmittelbar in 
de daher von ſeiner Verhaftung Ab— 
ſtand genommen. 


| Bevorftehende Bergnügungen, 


„ Der Haupiverein Tue Recht und 
IheueNiemand ımd alle jeinedchl- 


ſtellen ſehen ſich infolge der Sonntags⸗ 


ſperrre gezwungen, ihr Viknik an einem 
Samstag abzuhalten. Es findet an dem 
kommenden Samstag im Aſhland Grove, 
Aſhland Avenue und Addiſon Straße, 
ſtatt. Es braucht wohl kaum be— 
ſonders erwähnt zu werden, daß 
Jeder, der das Feſt beſucht, ſich beſtens 
unterhalten wird, denn daß der Verein 
Feſte zu feiern verſteht, hat er zur Ge— 
nüge bewieſen. Preiskegeln, Tanz, Jahr— 
markt und gute Bewirtung hat der Feſt— 
ausſchuß auf das Programm geſtellt. Wer 
ſich dem Verein anſchließen will, erhält 
ın dem Tage billige Gelegenheit dazu. 
Der Nord» und Nordiweit 
Bridmader 
ſtützungsverein veranſtaltet 
kommenden Samstag, von 3 


Uhr Na 


mittags an in Hördts Garten, Belmont 


zeſſes vorgebracht worden ſind, iſt die Ind Weſtern ve., ein amit Preistegeln 


für Herren und Damen verbundens Pik— 
nik. Viele ſchöne Preiſe werden an die 
beſten Kegler verteilt werden, und zudem 
iſt Vorſorge zur Unterhaltung von Alt 
und Jung durch allerlei Beluſtigungen 
getroffen. Die Feſtleitung haben die Her— 
ren Rudolph Chriſtoph, Vorſitzender; 
Charles Karnatz, Peter Wetzel, Hermann 
Schlichting, Heinrich Voß, Heinrich Mohr 
und William Mohr übernommen. 

Ein Sommernachtsfeſt, verbunden mit 
Verloſung und Agitationsverſammlung, 
hält die Herder League Nr. 11, U. 
L. of A., an dem kommenden Samstag 
Abend in der Beſt Halle, 2171 El bourn 
Ave., Ecke Southport Abe., ab. Der Vor— 
kehrungsausſchuß beſteht aus den folgen— 
den Herren und Damen: Fred Beſter— 
field, Präſident; Anna C. Spaeth, Se— 
kretärin; Suſanne Seifert, Schatzmeiſte— 
rin; Lena Beſterfield, Wenzel Schulz, 
John Meyhers, Minnie Blank, Auguſte 
Fütterer, Konſtanze Schubert, C. Wrotz—⸗ 
Hi, Luife Frenzen, Sophie Vogel, : Ed 
Walz und E. Hoffmann, und hat für quı= 


| 


geſorgt, 
Dieſe Verſamlungen 
ftellungen irgend mwelcher Art zu mas 


 SSeifield Avenue, feitlich_begehen. 


ben Pfad feines Wagens, und e3 wur= | 


Chicago | 
Kranfenunters| 
am 


leiten, auch hat er für Kehle md Magen 
Niemand ſoll ſich beklagen. 
mit Tanz finden 
jeden 1. und 3. Sonnabend isn Monat in 
jener Dalle jtatt. 

Am fommenden Sonntag wird 
KColumbia Tamenverein jem 
»djähriges Beiteben im oberen Saal der 
Lincoln Turnhalle, Diverfey Parkway u. 
Alle 
Vorkehrungen zu dieſer ſilbernen Jubi— 
läumsfeier werden von Frau E. Daniel, 
Bräjidentin; Frau M. Groß, Vizepr”ir- 
Dentin; Frau E. Sremjer, Zefretarin; 
frau 9. Schivarkfopf, Yinanzfefretärin, 
und Hoyer, Schaßmeifterin, und den Mit- 
‚gliedern Ada Vroehm, Ama Wiry, Ma: 
Irie Wetterling, MW. Henie, M. Huber. 
P. Rahn und 9. Melter getroffen. 
|Ballmenız Ixcheiter wird bei der Gele 
genbeit fonzertiven und außerdem wird 
e> an vielen muſikaliſchen und anderwei— 
tigen gediegenen Darbietungen nicht feb- 
len. Die Eintriitäfarten fojten nur 27 
!&ent3, umd die Fejtlichkeit wird Abends 
um 7 Uhr pünftlich beginnen. U. a. 
wird zur Duckhführung fommen: „Iex 
Tag des Herrn“, Zänger der Harmonie; 
|Vegrügungsrede, Emma Daniel, Brält: 
ıdentin; Zopranjolo, Frl. Anna Mami, 
! stlavierbegleitung Frau G. Staßenberger: 
Sizilianiſcher Karaktertanz, die Fräulein 
Pauline Rahn und Franecis Sullivan; 
Sopranſolo, Frl. Tamingo; Sototanz, 
Frl. Dicks; Altſolo, Frl. Klara Fiedler; 
Klavierbegleitung, Frau Katzenberger; 
Lied, Sänger der Harmonie. 
Die Palmloge Nr. 467, J. 
F. hat den romantiſch gelegenen Park in 
Morton Grove, Ill., auserſehen für ihr 
Sommernachtsfeſt am kommenden Sonn— 
tag. Das Komite hat auf das Beſte 
| Eorge aetrugen, um dieſes Feſt zu einem 
großen Erfolge zu bringen. Die ber 
| Ichiedenartigiten Unterhaltungen, wie 
Preiskegeln, Wettlaufen für Jung und 
Alt, Groß und Klein, Kinderſpiele aller 
Art, Tauziehen ſtehen auf dem Pro— 
gramm. Gediegene Preiſe werden die 
Sieger belohnen. Bei Glücksrad, Muſit 
und Tanz wird man ſich ebenfalls aufs 
Beſte amüſiren. Abfahrt vom Union— 
Bahnhof mit der St. Paulbahn um 9 Uhr 
Morgens und um 1 Uhr Nachmittags. 
NRüdfahrt 6:30 und 10 Uhr Abends. 
Tickets für Hin- und Herfahrt 50 Cent: 
die Perſon, Kinder bo 6 bis 14 Jahren 
25 Gents das Tirf t. 

Der Schwäbiſch 
Frauenverein Nr. 1 wird am 
fommenden Sonntag ſein jährliches 
Pitnik mit Preiskegeln in Vogels Gar— 
ten, Ecke Harlem Ave. und Harriſon Str., 
Forest Park, abhalten. Was dieſer blü— 
hende Verein leiſten kann, hat er ſchon off 
bei früheren Gelegenheiten bewieſen, und 
es braucht darum keinen beſonderen Hin— 
weis, wie gemütlich es bei den Schwäbin— 
nen und Badenſerinnen zugeht. Ein tüch— 
tiges Komite unter Leitung der fähigen 
Präſidentin Joſefine Thannhauſen wird 
keine Mühe ſcheuen, den Beſuchern dieſes 
Feſtes einige gemütliche Stunden zu be— 
reiten. Auch für gute Bewirtung der 
Gäſte, wie für die Tanzluſtigen iſt be— 
ſtens geſorgt. Anfang 1 Uhr Wachmit— 
tags, Eintritt 25 Cents. 

Die Deutſche Kriegerkame— 
radſchaft hält am kommenden Sonn— 
tag, nicht wie üblich am Montag, um 
2 Uhr Nachmittags ihre vierteljährliche 


det 


2 


O. O 


ie nr 


2 


Badiſche 


Schönhofens Halle, Milwaukee und Aſh 


| Sanders Salt, in Vereinslofal 


ten Imbiß, friichen Trunt und gemütliche | land Avenue, mit einer nadı der Ver: 
Unterhaltung beſtens geſorgt. Eintritts- ſammlung ſtattfindenden Agitationsver— 
karten koſten im Vorverkauf 25, an ————— welche um 4 Uhr beginnt, ab. 
Tür 35 Cents, Anfang 7 Uhr. Die Alle ehemaligen deutſchen Soldaten, 
League verſammelt ſiej am 2. und 4. welche eine ehrenvolle Entlaſſung nach— 
Samſtag im Monat, Abends 8 Uhr, in weiſen können und das 45. Lebensjahr 
der Wicker Park Halle, 2046 W. North nicht überſchritten haben, ſind an dieſem 
Ave. Damen und Herren im Alter von Tage zu freier Aufnahme berehtigt. 
18 bis 55 Jahren können Mitglieder Aeltere Leute bis zum vollendeten 55. 


ttag gegeſſen?“ — 
Schweinsknochen gegeſſen.“ — 


Dunne den früheren Countyrichter 
John E. Owen zum Nachfolger des 
verſtorbenen Superiorrichters Rich. 
E. Burke ernannt habe. 


Väuerin: „Er hat 
Arzt: 
— Bäuerin: „Nee, 
und Kleeßen.“ 


„Mit Appetit?“ 
mit Sauerkraut 


werden gegen Einzahlung von 51. Das 
Kraniengeld beträgt wöchentlich $5 auf 
die Dauer von 12 Wochen im Kahre, das 
| Sterbegeld $100. Berfjicherung je nad) 
nen bon $500 "is au $5000. 


Lebensjahre müſſen die geſetzliche Auf— 
nahmegebühr entrichten. Ver Verein 
jein zahlt $6 Krankengeld die Woche, ſo— 
wie Sterbegeld. Nach der Verſammlung 
gemütlicher Kommers. 


Steht im Mittelpunkt des Intereſſes in St. Louis. 
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STUCKART 
(OUNTYSCHATZ> 
MEISTER. 
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CERMA 
STNDTSERJCHIST y 


IENER. 


Roaer E. Sullivan und ieine haudtiächlichiten Interführer. 
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| Berfanf niedriger Damenschuhe 


Das überihiiiige Lager von Helming & Me- 


Kenzie 
D., 30 ..% 


ter dem Preiie gefauft. 


Co., 


Cincinnati, 
bis 50 un⸗ 
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Die aute Qualität diejer Bumps und Oxfords ift nicht 
weniger auffallend als der ehr niedrige Preis und das 


Zeitgemäße dieles Verkaufs. 
Schuhzeug erſter 


Die 
Margie 
Pumps, 
Pumps 
jahr und 


Bumps 


md dic 


Er Tag 


„Meliawans ‚ oh! 
WMolaſſes 6 enter a 
und mit vporzüa 
‚ont nut 


Sa .icla © 
chmeckende Bloom 


mit Nub-Bait 


en 
ta aefüllt; 
$Bii ınd 
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„Nut Meats 
Ver 


25c 
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ſchwarz; 
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>: 
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8c 


Da Schokolade übe 
zerriebene Fruchte und 
alle 
nur am 
Spule Nähſeide 
Ben 
ic 
Farben; 
5c Lox ute Qua— 
Brot ſchwar 
6e * rte; 2 Karten IC 
Jc . 
Garn, nur in Wei, 
| w imfebt en Far 


Dei nur at 
‚band rolied” und , ‚band dipped, 
. 5: Wa 
ſchwarz oder 
.) 5e 
41 Mi-Lady 36⸗ 
Sfirt Belling, neiß |bace Nıilo.er Haar 
‘ 30. br:it, * big 
lität v.rnicelte Si 
in alien erwiünfchten | 
* 5e Elgin Maid 
alle Nummer J Oe 
3 ben; 3 Spulen 


das für. 
ihiedene Sorten zur aefl. Auswahl; 
> sid 100 100 Corticelli 
Dr, Ep». 
a F werß 
Gute Qualität zöll. ſeidene unficht 
oder ichiw r3, 26i833 | Nene, im allen er 
207 Werte "|. 
E 
10c 
und | cberbeits Stecfitadeın 
Farben; 
se Toorcas Strig= | m: reerizes . 
Ballen für 
Hauptfloor. 


In Händen des Gouverneurs. 


Er allein kann George Krupka vor dem 
Salgen bewahren. 

George Krupfa, der am 
wegen Grmordung jeiner Gattin 
Marie von Richter Brothers zum 
Tode durch den Strang verurteilt 
wurde, wird dur die WVermtitlung 
der Anmwaltsfammer jedenfalls vom 
Gouverneur zu lebenslänglicher Zucht 
hausftrafe beqnadigt werden. Wie be 
reits am JIage der Urteilsperfündung 
mitgeteilt, rubte die Wert eibigung 
Krupkas in den Händen eines jun 
gen und unerfahrenen Anwaltes, und 
das Verfahren gegen den Angeklagten, 
der Prozeß dauerte nur einen Zag, 
war ein jehr jummarifches. 
im Kriminalgericht üblichen gedanten: 
lojen Bejtellung von Verteidigern für 
folhe Angeklagte, die zu arm find, 
um fich die Dienite eines erfahrenen 
Ynmaltes zu fichern, wurde Krupfa 
der junge Nechtsbeflijjene Charles 
Korjhat, der 3118 W. 16. Str. wohnt, 
al$3 Verteidiger bejiellt. Neben feinem 
Rechtsftudium arbeitete Korihat als 
Briefjortirer im Hauptpoftamt. Im 
Januar des Jahres leate er fein juri 
jtifches Eramen ab, und feine guize 
gerichtlide Erfahrung befiand in zwei 
maligem Auftreten im Sinabengericht. 


2 Juni 


mo er verfchiedene jugendliche Uekels | 


tater um der Erfahrung willen ver- 
teibigte. Da die Verteidigung von 
Angeklagten, Die das Armenredht in 


Antpruch nehmen, dem Gelege gemäß 


umjfonjt geihehen muß, fo ift es leicht ' 


ertlärlich, daß bewährte Anmälte fol: 
chen Fällen in weitem Bogen aus dem 
Wege gehen und die Wahl des Ric: 
terd dann in den meilten Fällen auf 
unge, unerfahrene Leute fallt. 

Anwalt Mar Korihat, ein Better 
des Anmaltes Charles Korfhaf, der 
Kruptas Verteidigung fo unglüdlich 
führte — das Schlupplaidoger hielt 
ein anderer Unmwalt, der überhaupt 
bom ganzen/Talle nichts mußte, 
la3 am Tage nad der lrteiläperfün- 
dung über den Fall in den Zeitungen. 
Er wandte fi) an die Anmaltsfam 
mer und überzeugte diefe davon, da 
jein Vetter durchaus unfähig geweien 
jet, die VBertzidiguna in dem Mordpro 
zeB argen Krupfa zu führen. Mar 
Korihat und der Rechtsanwalt George 
2. Reder Juchten gejtern im Auftrage 
der Anmwaltstammer Krupfa im Ge: 
fängniß auf und gingen heute Morgen 
zu Ricpter Yrothers, wo ji? Antrag auf 
Aufſchub der Urteilspollftretung 
Krupfa jtellten. 

Richter Brothers wies die Anwälte 
jedoch mit ihrem Antrage ab, da eine 
einmal bon Gerichtswegen feitgelehte 
Strafvollitrefung nicht umaeltoßen 
werben fünne. Er mies die Anmälte 
jebodh an, unverzüglich die Gnade des 
Gouberneurs anzurufen. 

ee 


Rences Gejch geplant. 


Fabriken und Geſchäftshäuſer jollen aus 


Wohnbezirken ferngehalten werden. 
Der aus den Mldermen MeCor- 
mid, Bud, Pevers, Walter und 


CASTORLA fü Saugiageund Kinder. 
Die Sorie, Die ihr Immer Bekaufi Haht 


Facous jind Pauline Pumps, 


Zextetie durchbrochene Drfords 
le andere Facons 
Sommer beitimmt, 


Bei der, 


für, 


Es iſt dies durchweg 
und neueſter Mode. 


Far Trot Bumds, 
umd Sport Zirav 
Trinity CroßZStrav 
fünnmtl. für Dielen Jrüb: 

e Nuerte jind wunderbar, 


Die 


Qualität 


Entree Bumps, Sattel 


Die Lederjorten umfaiien helles 
Kidifin, matt demisalazcd Kidifin, 
Bronze, Batent Yeder, dunfel un 
goldenebraun Kidjfin, Ivory und 
grau Mid und wei Sea Ysland 
Canvas. Alle mit Goodnear Welt 
u. handgewen— 

deten genähten 35 
Sohlen — mit u 

fhlihten und — — 
faney Abſätzen; weiter 
Eure Auswahi oo⸗ꝛ. 


— — — 
Zucer — 20 Bid. fein granulirt, 
| Beiteltung von 82.0) oder darüber 
Rleiich, Butter, Butterine, Ratao 
nicht einbeariffen); das Bfund zu 


mit 
(Mehl, 


be 


Sonig, in Gomb, 
ehrt Wisconfin 
weiß Clover, un 


übertroffen; 
ein Stüd. '15c 
Käie, fen. Bad- 


fteinkäfe; 200 


Brun fur 
Green 
Thee; 
— 
oc 
Lowney's Friih- 
ftüds Rafao — eine 


5 Pfund 

Büchle für 1. 89 
Feines Tafel- 

Sal;, reg. Sc Bafete; 


3 —— m 10e 


nur 
Smiit'sacharftes 


us kenes Beef 1 

das Sias.. 

Mallo „Icing“ 
oder K nen? üllung, 
verf&ieden. Aromag; 


die Dichte Be 


für . 


I Barrel : Sad 
Gold Medal oder 
Creſota Mehl 

Eure Auswahl; 


(fi: Sat 339 
Prices 


De. 
ran, der 


Health 
AM2e 


Bacet 
Snider's Toma- 


öl. 

ten Gatiup; 

Pint- Flafche 19c 
Gal. Dl:ven-De. 


requläre 45. —— c 


Flaidhe .. 


Morton's Chow 
Chow, mmportirt — 
die 
für 


B-M. od. Lafe 
ide Boiton „Lafed“ 


Bohnen, die 4— 

Bünie ür A 10c 
Goid 

Nucden- Mehl; 

t Batete. "10e 


Snow Wellom; 


reauläre 2öc 10e 


Büchfe für 


Zetien's 


Yabel Genlon 
ı Pıund :üre 


Open 


— — — beſtehende Ausſchuß für Le 
gisl durangelegenheiten, ein Unter. 
ausihur des jtadträtlihen Nedts- 
ausichuffes, hat geitern mit feinen | 
Beratungen über die geplante Ge 
jeßesvorlage, dur welde Fabriten 
und Geſchäftshäuſer aus Wohnbe— 
zirken ferngehalten werden 
begonnen. Es hatten ſich 
Sitzung eine Reihe bekannter 
eingefunden, die ſich ſämmtlich zu— 
Gunſten einer derartigen, auch von 
der Chicago Plan Kommiſſion gut— 
geheißenen Beſtimmung ausſprachen. 
Es wurde dargelegt, 
eines ſolchen Geſetzes in zahlreichen 
Fällen den Wert Grundeigen 
tums ganz bedeutend beeinträchtigte. 

Bekanntlich hat die | 
nicht langer Zeit ein ſolches Geſetz 
erlaſſen, Gouverneur Dunne belegte 
es aber mit ſeinem Veto, da ihm mit— 
geteilt worden war, dal cs nicht fort 
Ititutionell jet. Die anitögigen Be 
timmmmgen werden jet ausgemerzt 
werden, 


zu ber 


> 


des 


Seſet die 


Sonntagpof‘ 


Kirdhe, Rinder, Küche. 


Vortrag von 8, 8. 
Frauenſtimmrecht. 

Ein mutiger Mann iſt offenbar 
Herr B. V. Hubbard, 1048 Center 
Straße, denn er kündigt an, daß er 
am nächſten Sonntag Nachmittag 
3.30 Uhr in 
3145 %. Slarf Str., zwifchen Bart) 
und Belmont Uve., eine Rebe gegen 
das Frauenftimmrest halten wird. 
Rebnerinnen werden im jelben Sinne 
Iprehen. Herr Hubbard, welcher der 


Meinung ift, Ich ehr viele Leute feine | die Vermarktung des neuen Weizen: | Chicago Julimais mit 70Y 


‚Auffaffung teilen und ji nur nicht | 
öffentlih mit ber Sprache herausge⸗ 
trauen, erblickt in Kirche, Kindergar— 


Bürger 
| 
demnach mit faft gleichen Mengen an 


daß das Fehlen | 


Hubbard negen Dası 


der Late View Halle, | 


(Für die „Abendpoft”.) 
Die Marktlage. 


—— 
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Deutſch ⸗· Amertlaniſche Fitme 


verfloſſenen Woche gut halten. Zeigte 
doch der amtliche Erntebericht eine 
Reduzierung der mit Hafer beſtellten 


Unſere Weigenernte wird jetzt mit Ein ieder Deutſche liebt guten Bee | Släce gegenüber dem vorigen Sabre | 
—— | um 181,000 Xeres, eine Bewertung | 


| jebem Tage ein mehr bejtimmter, faß- 
| barer Begriff. Sehen wir von der Res | 

| duzirung des beftellten Areals durch, 
Ausminterung ob, fo fann man ſchon 
heute von einer im allgemeinen noch 
zufriebenitellend gewordenen Winter: | 


meizenernte fprechen, Im Wintertveiz 
: IP y im faktiſche Lage im 


um! \amerifantiihen Farmer zu einem er- Im 


zengebiet gina in den legten Wochen 
allgemeinen genug Regen nieber, 

ein gutes Auswachſen und volle Aeb- 
Iren der goldenen Frucht zu ermögli- 
chen. Jm Süden und Südielten bes | 
Landes ift die Ernte jchon in vollem | 
Schwung, und in Teras und Dflas| 
homa hat man jchon mit dem Drejchen | 


|terweizengebiet im allgemeinen in ben 
legten Wochen mit der vorherrjchen- | 
den Witterung durchaus zufrie 
und obgleich allgemein die Anſicht vor-⸗ 
herrichte, daß die Ausfichten, für bie 
| Wintermeizenernte jich 
des Monats Mai nur verbefjert haben 
tönnten, geht au3 dem am Donners- 
tag der verfloffenen Woche veröffent- 
lichten Berichte 
amtgs über den Stand der Saaten am 
1. Juni aber doch hervor, daß die amt: 
lichen Erntefhäger am 1. Juni 
| Ausfichten für unfere Wintermeizen- 

olle 
ınod) geringer bemerteten als am 1. 
Mai, nämlih den Ertrag auf 469 





| Millionen gegen 439 Millionen Bus | 


fhels am 1. Mat fchäßten. 
Dieſer 
ſtellt eine Geſammtweizenernte 
715 Millionen Buſhels in 
gegen 949 Millionen Buſhels, 
revidirter amtlicher 
FR Jahre tatſächlich geerntet wur— 
den. Hiernach ſieht es aus 
in dieſem Jahre von 
Millionen Buſhels Weizen weniger in 


von 


die nach 


den Vereinigten Staaten ernten wür-— 


|den als im vorigen Jahre, Daß tat- 
ſä ichlich eine bedeutend geringere Wei— 
zenernte heute zu erwarten iſt, ſteht 
feſt, aus verſchiedenen Urſachen, 


| befprochen wurden, 

| Demgegenüber haben wir aber te- 
nigſtens nach dem ſtatiſtiſchen Aus— 
weis, zur Zeit einen viel größeren 
|fichtbaren Vorrat im Weltmarkte, als 
er. Sahresfrift, wodurch der zu erwar= 
tende nordamerifanifhe Ernteausfall 
ı hinfichtlich feiner Einwirkung auf dem 
|Marftie erheblich neutralifirt 
Da: „Dailn Trade Yulletin“ 
\jeßt die jichtbaren Vorräte an Meizen 
im MWeltmarfte auf 314,096,000 
Bushels, gegen 152,977,000 Buſhels 
friſt, alſo doppelt ſo hoch wie im vori— 
gen Jahre. Von dieſen ſichtbaren Vor— 


täten entfallen 88,985,000 gegen 48, | 
350,000 Bufhels vor einem Jahre auf! 


die Vereinigten Staaten; alfo auch un: 
jere eigenen Jichtbaren Vorräte mären 
demnach jetzt faſt doppelt ſo groß wie 
vor einem Jahre. In Kanada werden 
die ſichtbaren Vorräte jegt auf 63,- 
205,000 Buſhels gegen 40,000,000 
| Bufhels bor einem Yahre geichäßt. 
| Hiernach kann man jagen, ba in Die- 


\Tem Jahre eine fnappere Ernte in noch | 
ſollen, 


ziemlich Scheuern 
wird, 
rieſige Ernte 

Scheuern kam. 


gefüllte 


in vollſtändig 
Praktiſch dürften wir 


Weizen das neue Erntejahr beginnen 
wie vor Jahresfriſt. 

Wie ſich unter ſolchen Umſtänden 
die Preiſe zunächſt geſtalten werden, 
iſt nicht zu ſagen. 


ſchlag, und gerade der jetzige Krieg in 
Europa hat im Verlaufe der letzten 22 
Monate nur zu oft gelehrt, daß alle 
Vorausſagen in dieſer Hinſicht wenig 
vrattiſchen Wert haben, da eben durch 
|diefen Krieg ganz neue Verhältniffe 


ıgeichaffen find, für deren richtige Bes | 


urtetlung mir bier im eigenen Lande 
‚der unbegrenzten Möglichkeiten zu— 
| nächft gar feine Handhabe befiten. 
Mir fünnen und dürfen nur an einem 
feſthalten, und das iſt: in Europa iſt 
heute ein verhältnißmäßig viel größe- 
res Bedürfniß für unſeren amerikani— 
ſchen Weizen als vor Jahresfriſt, weil 
in allen europäifchen Ländern eine ge- 
ringere Weizenernte in Ausficht fteht, 
ausgenommen 
tralmächte, die aber zunächit für unje- 
‚ren Marft und für den Weltmarkt 
nicht in Frage fommen. 

Der Preis des Meizens dürfte da- 
ber, folange der Krieg dauert, für Die 
nächften Monate in eriter Linie da: 

d. durch beitimmt werden, wie die Far— 
|mer das neue Produft auf den Markt 
bringen. Erfolgt feitens der Syarmer 
b und nicht 
verhindern die 

Meile eine 


orſichtig 
und 
dieſe 


überſtürzt, 
Farmer auf 


ten und Küche das einzig richtige Be— 


tätigungsgebiet der Frau. Nach ſeinem 
Vortrage wird er bereit ſein, Fragen 
aus dem Publikum zu beantworten. 
Die Anhängerinnen ſowohl wie die 
Gegnerinnen 
ſind zu der Verſammlung eingeladen, 
der Eintritt koſtet 25 Cents. 
=. 0 —— 


Sılfsfonds jet 8547,350. 


natleidende eingegangen. 


Der jüdifche Hilfsfonds wuchs ge⸗ 
itern wieder um $700.in kleineren und 
größeren Beiträgen, welche fortdauernd | 
einlaufen. Der biefige Fonds beäuft | 
fi jegt auf $549,350, der nationale 


begonnen. Obgleich man nun im Win= | 
n war 


im Berlaufe 


des Bundesaderbaus: | 


die, 


30 Millionen Bufhels | nn —* 
Ro fich ergießen wird, auch Ticher- | 


legte amtliche Erntebericht | 
Ausſicht, 
Schätzung im vo— 


als ob wir 
250 bi8 300; 


die 
| wiederholt an diefer Stelle ausführlich | 


wird. | 
Ihäßt | 


fommen | 
während im vorigen Jahre eine! 
geleerte | 


Die Einwirkung des | 
europäischen Krieges gibt da den Auss 
Negislatur vor | 


im Bereich der Zen= | 


Ueberſchwemmung | 


des Marktes, deſſen überſeeiſche Ab- 
flußkanäle ſowieſo ſchon ſehr ſtark 
berſiopf ſind, ſo wird der Preis kaum | 
weiter unter das derzeitige Niveanı | 
zurüdgehen. Tatiählich berechtigt die 
Weltmarfte den 


| heblich höheren Preije, als er derzeit | 
bezahlt wird. Ber den jegigen Prei- 

ſen erhalten die Farmer nicht einmal 
ein. ı Dollar für den Buſhel, und das 
iſt für die wirklich herrichenden Ver: 

| bältnilie entichieden zu wenig. Es 

iteht deshalb aud zu hoffen, daß die 
ameritaniſchen Farmer im eigenen 
wie im Intereſſe des ganzen Landes 
ihren neuen Weizen zunächſt nach 
Möglichzeit zuriikhalten werden. Sie 
ſollten ſich durch Börſenmanöver, 
ſie zu freigibigem Verkauf veranlaſ— 
ſen wollen, nicht betören laſſen, weil 
ſie, wie geſagt, zu beſſeren Preiſen 
berechtigt ſind und dieſelben, wenn 
nicht alles auf den Kopf geſtellt wird, 
Laufe der Monate auch erzielen 
können. Sollte der Herbſt das Ende 
des Krieges bringen, 
dann bei der allgemeinen geſchäft 
lichen Panik, die zunächſt über unſer 


im 


lich berabgedrücte Breije für Getreide 
haben; aler wie dieje Panik, jo neh— 
men jpir weiter au, jehr bald einem 
auten Geichäftsgange Pla machen 
wird, jr wird jehr bald nach Beendi: | 
aung des 
kes Anziehen umjerer Getreidepretie | 
ein’egen, da Guropa jedes 
ı Getreide, das wir entbehren fü:men, 
dringend benötigt md nach dem 
Kriege auch die vollitändig unbehin 
verte Schiffahrt eine flotte Abfuhr 
wieder ermöglichen wird. 

Suliweizen wurde am Samitag der 
abgelaufenen Berichtswoche bei 
Schluß der Börſe in Chicago mit! 
1.04% Dollars, Septemberweizen 
mt 1.0618 Dollars und Dezember: 
weisen nik 1.0874 Dollars notizt, 
um 34 bis 1 Cent höher als zu Be: | 
ginn der Woche. Im vorigen Sabre | 
war amı entiprechenden Tage der 
Pıeis fiir Juliweizen um 4 Cents 
höher, der für Gchienberweisen 
praftiich der gleiche. In der vorigen 
Woche 
Bekanntgabe des amtlichen Erntebe— 
richtes über den Stand der Saaten 
am 1. Juni zunächſt ein ziemlich kräf 
tiges Anziechen, doch vermochten ſich 
dieſe höheren Preiſe nicht zu halten. 
Am Montag, zu Beginn der neuen 
Woche, wurde bei Schluß der Börſe 
in Chicago Juliweizen mit 1.083 
Dollars, Septemberweizen 
1.0474 Dollars quotiert. 

Sur Maismarkfte jtehen 
hältniymäßig geringen und unbe— 
deutenden Wreisichwanfifgen jett 
lediglich int Zeichen der wechjelnden 
Witterung. Die vorige Wodye brachte 
im Bentrum des Maisgürtels viel zu 
viel Regen, jodal die niedrig gelege: 
nen Kändereien vielfach 
ſchwemmt wurden. 











die niedrigen Temperaturen die Kei 
mung des 
Farmern nichts übrig blieb, als noch-⸗ 
mal-u pflanzen. Das waren Fak— 


‚toren, die die Ausſichten für die neue zu hab 


Maisernte nicht gerade beſſern konn— 
ten. 
vatoren auf dem Lande 
nur wenig Maiskorn 

Infolgedeſſen ſind auch die Zufuh— 


ren zu den Marktzentren ſehr zu 


| 


ſprochene 


die 


ECents, um 
jo werden iptt | 


des Standes des Hafers auf nur 86.9 
Prozent einer Normalernte (den | 
\ichlechteiten Stand jeit dem 1. 
1911) und eine darauf begründete | 


|Berehnung des vorausjihtlihen Er- 
6 


rages der heurigen Haferernte auf 
25 Millionen Buſhels, was 285 
Millionen Buſhels weniger als die 
Ernte des vorigen Jahres ausmacht. 
Dieſor ſehr herabgeſchnittenen Ern— 
teausſichten ſtehen indeſſen von der 
Rekordernte Je5 vorigen Jahres die 

n sichtbaren DBorräte, die wir 
jeitt Sabren um Diele Zeit hatten, 
wieder neutralifirend entgegen. Sm 
Safermarfte beiteht aljo eine ausge 
Parallele zum Weizen: 
marfte. Deshalb gilt auch in allge: 
meinen für die Saferpetie, was bor: 
ber über die voraussichtliche Geſtal— 
tung der Weizenpreiie gejagt wurde, 
mit dent linterichied, daß Dafer nie 
in dem Unfange Austuhrproduft ge: 
ivejen tit, wie der Weizen. Julihafer 
wurde am Samitag der abgelaufenen 
Berihtswoche in Chicago mit 391, 
1/4, Gent niedriger als zu 
Beginn der Woche, notiert; Septem 
berhafeer «mit 385% Cents, um 3% 
ICen biöber als zu Wochenanfang, 
und Dezemberhafer mit 3978 Cents. 





Krieges auch ein jehr jtar- | 


Körnchen 384 


zeigten die Weizenpreiſe nach 


mit 


die ver-⸗ 


über- 
Außerdem haben | 


gepflanzten Matjes n \Schlueters Gefel 
vielen Orten jo hingezogen, dal den | diefer am 8, 


| Damit war Julihafer um 534,Cents, 
| Septemberbafer um 65% Cents und 
|zezemberhafer um 1 Gent niedriger 
als am entiprechenden Tage im vori- 
gen Jahre. Am Montag, zu Beginn 
der neuen Woche, wurde Sulibafer | 
mit 3914, Cents, Septemberhafer mit !| 
, Cents an der Börse in Chicago | 
| quotiert. 

F. F. 


Erbſchaft in Deutſchland. 


Matenaers. 


Die Braut wird ſie für den —R 
| boien, 1 
wartet eine Erb: | 
Sermanı Arnold, | 
| einen Studenten der Korthweiteri | 
illmiverjität. Da Arnold, wollte er | 
| das Geld jelbit zu holen verjuchen, | 
entiweder von den Engländern abge: | 
fangen iwerden woirde oder inDeuticd: | 
land vielleicht feldgrau werden 
müßte, jo hat er fi einen Blan er- 
da. ft. Er ilt mit einer Amerifane: 
rin, Frl. Meoa E. Wood aus Kent- 
"land, Snd., verlobt, hat mit ihr die, 
Sachlage bejprochen, und Beide nnd 
ib eiit gefommen, daß Itatt jeiner 
Fr rl. Wood die Deutſchlandfahrt ma— 
chen ſoll, denn ihr kann Niemand et— 
was anhaben. Mit einem beglaubig— 
‚ten Bevollmächtigungsſchreiben Ar⸗ 
nolds ausgerüſtet, wird die junge 
Dame am 24. Juni mit dem „Ber— 
gensfjord“ abreiſen. Geſtern war 
ſie im Bundesgebäude, um ſich einen 
Reiſepaß zu beſorgen. Wenn ſie zu— 
süudtommt, foll die Hochzeit fein. 
— — —— 


Schlueters Genoſſen. 


In Deutſchland 
ſchaft auf Walter 


Polizei glaubt, einen von ihnen gefunden 
zu haben. 
Die Polizei glaubt, einen der beiden 
jungen Burſchen, welche ſich in Elmer 
Ifchaft befanden, als 
uni den Zuderwaaren 
händler Gottlieb %. Dupper, Nr. 4253 
in. St. Louis Wve., erfchoß, aefunden 
en. &s it derel6jährige Arnold 
Mei, Nr. 4912 School Str, Er hat 


N . 
razı sommd, daß in den Ele angeblich zugeftanden, an dem verfuc 


überhaupt | ten Raubüberfail teilgenommen zu ha— 
mehr lagert. | pen, 


weigerte fich aber, irgendimelche | 
meiteren Angaben zu machen, Ueber | 
den dritten Jungen fehlen noch alle 


rücgegangen, und in Chicago waren | Angaben. 


li. 
'verflofiene Woche geringer, 
Jahren um dieſe Zeit. 

Angaben über den 
Maiſes werden erſt vom 1. Nuli ab 
an zu haben ſein. Aber unter den 
geſchilderten Umſtänden iſt es nicht 
zu verwundern, daß Maiskorn am 
Samſtag der abgelaufe nen Woche | 
zum —* Preiſe für die Woche 
und um 4 Cents über dem jüng— 
ten er Stand an der Borie 
t1. Chicago abibloß. Sulintats wurde 
mit 71 Cents, 
als zu Wocenanfang, September: 
mais mit 701% Cents, um 134 Cents 
höher als zu Beginn der Woche, und 
Dezenibermais mit 6114 
114 Cents böber 


it nııe 946,000 Buſhels für die 
als ſeit 
Amtliche 


als zu Wochenan— 
fang quotiert. Dieje PBreije waren 
um 19% bis 41% Cents (leßteres für 
Sulimais geltend) niedriger al® am 
entiprechenden Tage im 
Sabre. 
neuen Woche, wurde au der —* in 
» Cents, 
 Septembermais nit 697% Cents 
quo, ert. 


Die Haterpreile Tonnten fich in der 


Stand des neuen | 


um 23% Cents böber | 


Cents, umt | 


borigen | 
Am Montag, zu Begintt der | 


| 


=—1-++) —ñ 
| Foreſt Barf, 


An Tommenden Sonntag werden die! 
Eiſeabahn-Expreßfahrer ihr Piknik im 
Foreſt Part abhalten. An jedem Nach— 
mittag und Abend konzertirt Ereatores 
berühmte, aus 50 Muſitern beſtehende 
Kapelle. Unter den zahlreichen Vergnü 
gungen bemerkenswert ſind die Rieſen— 
coaſter, das pneumatiſche Rohr, der Grand 
Canyon ıınd „Yeap the Dips Im Ka— 
ſino, wo man vorzüglich ſpeiſt und tri inkt, 
konzertiren das Cordia-Orcheſter und 


Künſtler. 
=... — — 


Todesfälle. 


Nacitchend veröffentlichen wir die Namen der 
| Deutichen, über deren Tod dem Gefundheitsamt 
Meldung zuging: 

Bittel, Fred, 1512 N. Crawford 

Boden, Zulanma, 3176 2%, Glari 

Noerner, —— Sigel Str. 

Elenz. Max 235 Barry Ave. 

Frid, Anna, 62 x 23 59. Eir. 

Friedrich, Antonie Center Str. 

Gundlach, John, 6405 S. Lincoln Str 

Henivb, William, Redſield Str. 

Korn, Auguſte, 58 J. NS. 4. Place, 

Kunde, Frant, 3356 Abe 

Krauſe, Unna, 5216 Clari Str. 

Lyberg, Oscar, 68 J. 313 Wendell Str. 

Radlein, Julia, 4110 R. Bernard Ztr. 

Ratbs, Der, 20923 S., Loomis Sitr. 

Riele, Johanna, 725 Michigan Ave, 
Stern, Madeline 503 4 Michigan de, 
Strelig, David, 356 Dit 35. tr. 
Jatge, Charlotte, 85 N., 2522 

Evanſton., 
Weinmann 


Abe. 


it, 


225 
BE; 
1441 
657 
Archer 


8 


J 
R. 


>” 


Ibayer Ztr., 


strand, 317%, 24, Place, 


Das erſte dentſche Handels-Tauchboot. 


des Frauenſiimmrechts 


Geſtern gegen 8700 für jüdiſche Krieas— 


| 


‚auf meit über $2,500,000, und ber! 


|Nationalausfhuß begt die Yuberficht, | 
daß das geftedte Ziel, -$5,000,000, im 
| Laufe der Zeil erreicht werben mird, 


‚Die gejtrigen größeren Beiträge mwa=| 
ren: Henn E. Schwab, $250; Lömen- | 


thal-; Farber-Katz Co. 
Roſenthal & Co. und €, Winter, je 
5100, 


m—+. 1. ——— 
Tragt die 
nterschrift 


von 


$150; Daube 


Sumt | | 


| 
| 
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. 
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| Dorfbewohner 
|eingebildete Ged benußte die Gele- 
ı genbeit, 
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Die Morgenftunden find die beiten, 


ARSHALL 


Für die 3 Iuni-Braut, 
graduirt, und di 


zu Hol niedrigen Breifen gejeben 


3un $1.95 — Sepeco Seide 
Top mit voller Ylaring Van 
Dyvfe FZlounce von Taffeta. 


>)» 


an 52.25 — Sepeco Seide 
Top, gemadt mit doppelten 
Banel Rücken und Front; büb- 
ihe Flaring Flöounce von Taf: 
feta bejegt mit Tuds und ge: 
fältelter Ruffle. 


Ein Wert, der wie wir glauben, 
Nainſook 
Chemiſes, 


Empire Style, 
feiner Stickerei und 


durchzogen an der Waiſt. 


) 3m 
15, 


esroc 


Dinner Sets 
zu S15.00 


Ein spezieller Einfauf von 
diejen wirnjchenswerten Sets in 
zehn Entwürfen, von engliicher, 
franzöfiiher und amerikanischer 
Waare. Vollſtändiges 
für 12 Perſonen. 


Service 


Jordiniere und Vaſen 


Fabrikanten -Muſter unge 
wöhnlich niedrig markirt zwecks 
ſchneller Räumung. 

Südlich, Wabaſh, Baſement 


Ein ſpezieller Einkauf von 


Niedrig 
Paſſend für Ho 


und Rahm Sets, 

55c, 75e und $1.00 

Kuchen Sets, T Stücke, 82.00 

Brot- und Butterteller, Set 

ven ſechs, 1.00 und $1. 
Deilertteller, 


Set von 6, $1 


Zucker 
‘ 


- 


) 


-_' | 


25 | 


Handtaſchen 
81.15 


Mit dem 


Dupler 


zuverläſſigen 
Sicherheitsſchloß 


Von Moroeco Grain 
oder langem Grain 
Leder, mit Leder 
gefüttert, mit Klein 
geldbörſe und Hän 
geſpiegel ausgeſtat 
tt. Das Patent 
Dupierſchloß ſchützt 
die Taſche vor Ver 
luſt oder Diebſtahl 
des Inhalts. 


— 


Ein vorzüglicher Wert zu $1.15 


Mitte, State, Baſement 


Lisle und in Seide, in ichwarz, 


I 
Bauernliſt. 

Ein junger, eingebildeter Herr, 
der ſich gar viel auf ſeinen Reichtum 
zu gute tat, kam eines Abends in ein 
Dorfgaſthaus, wo eben eine Menge 
anweſend war. Der! 
nicht nur mit ſeinem Reich— 
tume zu prahlen, ſondern auch die 


Anweſenden zu necken und läche rlich 
zu machen. 


„Jetzt paßt einmal auf,“ ſagte der! 


Renommiſt zu den ſchlichten Bauern, 


„ich will Euch einen Vorſchlag mas | 


chen! 
den Tisch und werde ein Gelditüc 
|denjelben werfen. 


sch itelle bier meinen But auf) 
in) 
Tasjelbe tut dann |) 
irgend einer bon Euch. So wollen wir | 
abwechjelnd Geldſtück um Gelditüc | 


in den Hut werfen. Wer dies —— 
längſten aushält, hat das Ganze ge— 
wonnen, muß aber dafür die ganze 
Geſellſchaft freihalten!“ 

„sch bin dabei,” ſaate ein ſchlau 


3,000 prachtvolle SommerAUnterröcke von 


Eine große Auswahl attraäaktiver Sache! 


nur 


klirrte abermals 


zu folgen, 
Hoſentaſchen und blickte, 


um Eure Einkäufe zu beforgem. 


FIELD& 


—ıBasement ri 


das Mädden das 
ejenigen, die in 


Ferien gehen: 


Weiße ſeidene Unterröckt 
51.9 9226 32.3 


Qualität, wie ſie ſelten 


werden — tatſächlich ſo niedrig, 


daß kluge Käuferinnen mehr als einen auswählen werden. 


Zu 82.95 — Waſchbare ſei— 
dene Unterröcke, doppelter Pa— 
nel Rücken und Front. Seidene 
Unterlage. Taffeta Modell mit 
tiefer tucked Flounce und ſeide— 
ner Unterlage. Ein Crepe de 
Chine Modell mit ſchöner 
Flounee von Shadow Spitzen 
beſetzt mit kleinen Roſenknoſpen; 
Netz-Unterlage. 


nicht übertroffen werden kann. 
Envelope 
95e S Ste, 


mit V geformten Note Rüden und Jront bon 
Spiten-Einjaß, Sptben 


Beading, mit Band 
Iragen mit glatten Watjts und 
Mitte, Wabaih, Bajement, 


Zederholz⸗Kiſten 

—5 ee FE 
58.25 bis 516.75 

Sehr niedrig marfirt 
Kiiten von rotem Zedernholz, 
Viele 
Muiter gebraucht wor- 
sind dur das 
Hantiren zerfragt. „Für einen 
ichnellen VBerfauf fiindigen wir 
dieſe ungewöhnlich niedrigen 
Preiſe an. 


Kabinet- Konſtruktion. 
ſind als 


den und etwas 


Südlich, Wabaſh, Baſement 


prachtvollem, handbemaltem 


JJapaniſchem Porzellan 


markirt 
chzeit-Geſchenke 


, hier ſind einige angeführt. 
Luncheonteller, Set v. 6, $2.00 
Cracker und Käſeſchüſſeln, 381.00 
Gelee und Nuß Sets, 31.00 
Sellerie Trays, 81. 00 
Gelee Jars, $1.00 
Mapyonnatie Sets, 50, Te, $1 


Südlich, Wabaſh, Baſement. 


Briefpapier und 
Kouverts 


Pfund gutes 

finiibed Schreibpabier. 

Prund Bafet, 90 Bogen, 18e 
Kouvert, 25 im Bafet, 9e 


2500 Seinen 


Berfonen, die auf Ferien ge- 
ben, jollten einen Bedarf zu die- 
jen niedrigen Breiien faufen, 


Mitte, State, Bajement 


Glbogenlänge Inmen-Handihuhe, dc das Paar 


Wir offeriren einen anferordentlihen Wert in Champvijette, 


weiß und arben. 


Nördlid, State, Bajement. 


dreinblickender Bauer, 
an!“ 

Sofort warf der junge Mann eine 
Mark in den Hut, der Bauer folgte 
mit einem Zebipfennigitüd. Darauf 
eine Marf in den 
Ter Bauer, jtatt dem Beifpiel 
tete beide Sande m die 
an feiner 

Tabakspfeife ziehend, gleichmütig 
nach dem jungen Herrn hin. 

„Na, wird's bald?“ mahnte der 
Herr. „Ihr ſeid an der Reihe!“ 
„Es tut mir leid,“ ſagte der liſtige 
Dorfbewohner ſchmunzelnd, „ich bin 
mit meinem Gelde bereits fertig. Sie 
haben aljo gewonnen, Nehmen Sie 
ur das Geld, e3 gehört Ihnen, Doc 
si tte ich Sie, da Sie nun berabrei + 
determahen "die ganze Gefellfchdiit 

bier freihalten.” 


Leiet bie „Sonntanvoft“- 


ua 


„Tangen Sie 


Hut. 





itiwoch, den 14. Zune. 116. 
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tanügungd- Wenweiier. Berlangt: Männer und Knaben. | Stellungen fuden: Männer und Anaben.| Berlangtw Frauen und Mädchen. Verlangt: Frauen und Mädden. u vermieten. Gefchäftsgelegenheiten. 
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und Abend, ımido |! araiır, 713 Hinman ve, Evaniton. ’Bhone: | .———— — — —— yhivem Eichen, wie auch die neueſten Sorten Bins, 
Bean ep», 715 Nortb Ade.--Ieden Abend — 1 — — — — Evanſton 4455. dimide | „Hut dermieten: Cchöner heller Laden. borzüg- | Shelvings, Marmerplaite Ladentiihe, mit Glas» 
onntag Nacmittags Suftrumental» und Verlangt: Deutiches oder ungariiches Mädchen | u — — — — Ilide Xage für Tarlor Shop. Billige Miete, | Shugborrihtung, “Plate Tod Floorcales, $250 


gjijn 1wæe Geſucht: Efendreher ſucht Stelle, kann ziem 


Tonzert. | — Brcabant aususlisen, Sack Mina, | für allgemeine Sausarbeit. Einfaches Kochen. | VBerlanat: Gutes Mädden für allgemeine | 437 Oft 37. Str., nahe Grand Blvd. Nadzu- | Eisfhrant, S140 Computing Scale etc. DTieler 
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3 e ne nzeigen. | fragen in Suvperintendents Office. fein Geſchäft verſteht und feine Arbeit icheut, Verlangt: Frau für Kücenarbeit; feine Sonns | Belle Plaine ve. "Phone: Graceland 9495 arling Str, 1, Flat, Front. !vde., nabe Ede Woſſram Eit. <precht vor amt 

nn | * wieboldt3. | Fucht Stellung, beite Neterengen. 113 28. Goethe |, FAWSarbeit; 80.50 die_ Roche. IbeVerghofl, Ran dimide z = " j Deunetaesg Don TA DUB 4, TEEB SUN Aiiuiten 
ri Milwaulee Ave. und Baulina Str, Stvabe. . dolph und Halſted Str. mdo ——— — — — — Yu vermieten: Wier Simmerwgbnung; $14;| — 
= Berlangt: Männer und Kncben. 


dimi | — a a ne Le 5 U ur | erlangt: Mäbgen für allgemeine Hausarbeit, nur Ermwadiene. 1325 George Str. | Kauft ein Roomınadaus don einem Deutichen. 
220 ⸗ en — ii De s 7 sirliche deutfche Heine Familie. Zel.:.Lincolm 6398, dimi 14jniiw& | ES bringt ein fiheres Einlommen; ehrlide Bes 
— ——— ç — — — Geſucht: Junger V r, in jedem heiv ke Berlangt: Eine nette_ und reinlide deutiche | e 0 e el.: .Line ini, 
b en umter biefer Rubril 1 Ceitt das Wort.) “' —56 jedem Daß bewan 
——— Baufhloffer und Gebilfen an eifer- 


Verlangt: Schreiner, ein Mann der auch an! Her 4 nf * to | Frau zur Mithilfe bei Tagarbeit umd nur Sup — u — — — — — — - handlung garantirt; 10 bis 75 Zimmer Roonıs 
‚„eri : cd) ‚ N dert, das im Geihäft vorfommt, fucht Stelle an | Frau zur Mithilfe agarbeit MD ö 2 n —— — 

Maichinen arbeiten Tann vorgezogen, 560 Bed: | Brot oder Kalos Sodannes 9. Robde, 1719 | Per lochen, Axs. E. 6. Neiſe, 454 Belmont We. |. Berlangt: Mädchen für alfgemeine Hausarbeit, | U vermieten: Helles 6_Zimmer Flat, Bad | inapäufer; Profit Dis $250 monatlid. freie od» 
Fenſterrahmen. 838 Auſtin Ave. 








der Straße. 1: sin Nortb Bart Me. ——— * mıdo | el: Wellington 4730, | 2234 Cleveland Ave. Mrd. U. Burger. Ddimi | und Bord. 1049 Burling Str, nung etc. Auf Fi en Delifas 
— — — — — — a —J — DER —2 — — — — — — — — — — - |teflen Stores etc, Gebt zu ange, 704 So 
Berlangt: zöreders,. Zu erfragen: 19 N. Cur Geſu Sarı s | Verlan gt: Mädden für Hausarbeit, fein ta | Vorlangt: Mädchen, 15 bis 16 Jahre, für Vermidde 4 Zimmer, Gas, Bad, au Kühe Dearborn Str, Etablirt 1908. 15meilmt?t 
. : d : 19 2, 01 eſucht: Carpenter ſnent Beihäfti ung an|, ‘ mohen — c | A es s * — a — 
Serlangt: Wagen-Holzarbeiter zur Mit wiſſe tis Straße di—ion | Saustev ‚araturcı ', Porbandauten uf. a ſchen; Lohn 86 die Wo che. 5021 Michigan Ave. | leihte Hausarbeit in guter Familie, 4033 No. ! md Baſement on Erwachſene, 516.00. 924 NR. — - - — 
ai rn ka“ ebenfalls Männer an Reparatu | ———————— — B — ei — billig 1805 J ud Ave, born. ”nibe| — | Yawler pe, Televbon: Seving 1284. mdofr Francisco Avenne. mıdo | ber fein Geihäft, Saloon, Neftaurant, sro» 
Vahman & Murpby Co., Yale und San: | , Berlonat: Vaditeinmaurer, Ede Howard und | __— Dr x 5 ! Berlangt: Mädcen für altge meine Hausarbeit. | — — — —1 * — — cery, Candy, Butcher, Roominghaus etc, au ver 
nm Str, midoft | Boswortb Live. dimido Sue Junger deutfcher Wurftmacer fuhr |; 7740 Hainpden Koutt, nabe Diverfch, 1. Apt. _Yerlangt: Eine Waflchirau, allen anderen Zu vermieten; Drei belle Zimmer, Nachzıfras | Saufen hat in einer deutichen oder ungariſch 
| m fon: paffeitde Stelle, Mdr.: $ 301 MAbendpeit. | ” - - - - — Dienstag, auf halben, Tag Vorzuſprechen vor gen 1706 Diverſey Parlway. mido , Kahbarichaft, wende fih vertranlichit deutſch im 
Serlangt; Zunge für Borterarbeit in Büderei, Berlangt: Yöreders und Arbeiter am Kinball | ie i E 7 Berlangt: Waitreb im Wiener Reſtaurant. — 10 Uber Morgens. 849 Wrightwood Ave., 2. — Julius Nemeth, 1448 Cleveland Ave. Telephon; 
cbicaoo Avenue. Gebäude, Südweſtecke Jackſon und Wabaſh Ave. Sefucht: Mann in mittleren QIabren firht | 1130 Wels Str, "Phone Superior vHll, ‚lat, „„u dbermieten: 3 ‚immer, VBalenent, Steam, | 7498, Käufer find immer bei mir zu haben, 
— —— — — | Nosley Bros,, AN : Ru tr . 1 — — nie. | anne — — — — —310. 210 So. Albany Mpve, Billige Miete an mig 
ei — ee: as “EZ u Bartender:Ztell tut auch ‘Borterarbeit; Tich 4 en ; 2 n * an > PR . av. 
Berlangt: Mann im mitilerem Alter für Ho= | Htobey und Carroli Abe, "Phone: Scelep 4325 mebr auf — ——— —— Beau; Te | Verlangt: Mädchen für allgemeine Suausar: | Verlangt: Frauoder Mädchen für Hausarbeit Ebepaar, das bereit tt Nanitorarbeit zu ber: - 
tel; muß gut mit Handwertzeug umgehen Lön dimido | gept auch auf's Land, 9. Baegel, 2137 "ol, | Deit; feine Wäfche. 5044 Michigan Ave., zweites | und stoden auf rer Jarın, qutcs veim, alle | viten; Deutiche bevorzugt, | Calvongeihäft, Nordieite, nahmweisbare Mio- 
up Ruf z ——— —— —— — te — —— —4 * 15 Heglte h u; na Mm  |I- “ - — in ı tiber 81200: Miete $50: Ber 
nen, Albany Hotel, 513 Rufb tr. * euch — | waufee Abe. "Bhone Armitane 4702. Flat. mido, | Beguemlicieiten. S6 die Woche, Mrs. M. €. * — — ——— | natölojung über $1200; Diele $50; grober 
— — — — —2 Berlangt: Sofort, 2 Arbeiter für Müblenar: = * * — — — — Steben, Hinsdale, Ill. „vu beruieie n Laden, neben Hohbabnftation, | Stall ımd Wohnung; itcht allein; ohne ston 
Berlangt: Sunger, lediger Mann, willens beit, Lagerhaus und Lumberyard, für Laden u. Geſucht: Frau fucht Urbeit Anfangs derWoche Verlangt küdchen oder ältere Frau für all- — —für Delitateſſen, Tile Floor. Nur 835. Mart kurrenz; Goldgrüube für Deutſchungarn; muß 
marbeit zu tun; nabe der Stadt. Vorzuſpre- Abladen; guter Lohn und ſtetige Arbeit für Penn: a a Anfangs derWoche. gemeine Hausarbeit. 2UOL Weit 21, Blace., 1. | Berlanat: Erfahrenes Küchenmädchen für Lleis | Levy & Broiber, Marauette Blog. frantbeitsbalber bverfauft werden, \ede Probe 
un Abends, 3424 W, Norty Ave, 2.) die richtigen Männer. Zu erfragen am Eingang | ___- nein Bi 5 — Floor. midofrſa Reſtaurant Bockman, 808 W. 12. Str. —* erläubt. Kemetb, 1448 Eleveland Ave. mifon 
or, binten. !au Harris Pros, Co, 35. und ron Str . ” — — — — a jit vermieten: 1. Nuli, 4 Zimmer und Bad — — 
— ap BR x were Sejucht: Grite Hand Galebäder fucht Stelle. | 9 F \ ; 1895 ag ee ae Ber 
— — — — — dimidoft x sinesib. 615 Wells Ctr.. Telephon: © — 1 Berlangt: Erlfabrenes Made Ti — Aelteres Mädchen oder Frau für 3825 Ro. Hermitage Uve., nabe Irving Park Zu vderfaufen: Bäckerei, Südfeite, wege! 
-Berlangt: Schneider, ‚Rodmacher, fowie Bu: | —————— 3 | Fra 5 sucls Sir, Zelepbon: ——— Hausarbeit, 6 Zimmer, Nawts bein gel su iıte Hausarbeit, 746 Wells < Zegal. | Hobbabn: und Eifenbabnftation. miir Kranthe it. Adr.: U T 128 Abendpoft. mi—ic 
Thelman. Albreht, 934 Ischfter ide. a Berlangt: Ein BraceMafer, 2730 Kincole) _ — mido die Voche. S15 Edgecomb Place, 2, YUDL., nahe mido ji ö 
— — —— — — — — Avbenue dimido —J = 0 Broadiva. ; . i * Zu vermieten: Modernes, helles 6ßZimmer t berfaufen: Billig für Baar, 52 Zimmer 
En * I = — Geſfuch > t ı > = ; . ne s > ; * 3 
Berlangi: Bäder als lekte Hand an Brot, 510, — i i | „„welugi: Ste „als suler Lundınann und | ___ : — .Gefucht: Mädchen ſucht allgemeine Hausarbe Flat, 3183 Ofenheigzung. 1830 B. Chicago ve. | Hotel, immer beſetzt. Profit bis 8200 monatlich. 
— * * Saiter. dr. 753 Nbendpoit, mido eſucht: Mädchen Nicht « meine Hausarbeit. go ! di i L 
mer und Board. 312 Dit 31, Er, mido Verlangt: Barbier, S15 und Sälfte über S22: | _____ a Verlangt: Guter Mann für Hausarbeit, mm 541 Melroſe Str., 2. Flat, hinten dimido 518 Wells Str. midoft 
— - | Stetiger Platz. 2011 12. be. mido | ph z — ur F geichiat Term; mur folder braucbt au fommter, | - — — — — ee —— 
Berlangt: Shubmacer für Reparatur Shops, | — — — —— eag — „grfabrener Bartender. Outer Empfebiungen, 1959 Yincolm vrvc Serlanat: Gutes deutihes Mädwen für Haus: | , Zu dermieten: 7 zimmer Flat, modern; febı zu verfaufen: Hardware und Raint Store und 
Einen ftetige Arbeit, Anzufragen: S1 Ziio  Berlangt: Wurftmader und Boner“ Kommt ee > AIDERSDOR. —— arveit. ER, Smith, S6L N. Yasalle Str preiswert, 319 ©. Human Ave. ıliniw& | Tin Shop, einichlieglid % Ton Muto Trud; 
eniue. ferng zut Arbeit, 1213 8. Halfied Sir. dimido Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und in ST 3 FIN m — * - I deutihe Nachbarſchaft; 533500. 1307 Clybourn 
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— * * brau — x aben: X 3 er — alt 2a in Nunchmaters, fowie Strippers, Wobl & Goms | auf der Yarın, eine die Erfahrung im der | (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Gt3, die Zeile) aut Möbe l, » iakoß, etc 9 . 

Berlangt: PRainters CErite Stlaffe Männer an! Arbeit. x ich Er N Ice a >09 St ne | itod Co., 1 166 Weſt Madiſo n ©tr., 3. Floor. | gar Haushaltung bat, borgesogen, ‚Lohn 54.|” Matte € — | Niedr 6 it eRatenin de ts t adt (Anzeigen unter die fer Rubrif 14 Ets. die Zeile) 
Wagenarbeit. Wolf Yros., 810 Co, Halften Str. | - rt. Sreigel® Booce. 6869 0, Aibland Abe. | ____ — | Daniel effer, fen, R. 5. D. Nr. 52, Cheris | Eoſte gig tüglih, für Männer, Knaben, | Ehrlide Sejbättsmetgoden — — — 
x N ‚ 20. * l — 6 * Fraue — che x Apntrlä Wa = cl .. a u . 

nn — Bäder. weite Sanh an Brot und Nerfangt: Ein gutes Ztoremãdchen für Bäcke- dan, Laſalle Co. Ill. dimi ae en Fabrilen, Hotels, Re ybiolut privar. Ein RPartrrer verlangt, um balben Anteil in 
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EEE —— — J—— 2 x 633 W ie Ya E : ” > 95.9 a nf F — Ce — —— 8 l 
Berlangt: Mann auf der Farm, $15 monatlich ——— indhen: Männer und Knaben. SOHN . ADLER a Ze benbpon. Lernt das Automobilgeibält. | — — 

a . © on Ä S 5 a . ENT En, er se 2. P » p 05 5 N Pe Wir — I iD 
zu gute Board. D 59 Mbendpoft. (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wert.) | Berlangt: Mädden umd Frauen an Kunftblu- faläft. Sir erfragen 710 Grace Ei. player. Heiratsgefuh: Lebens luftiger Wann von ans | „ar lehren Die Ronfirultion, 6 Kalte Echule edumanı. ei x Yalıted —T aus — 
Burn ger — — — | men zu arbeiten, errahrene UND. TREE TREE nannte ee nie — S genehmem —*8 mittleren Alters (Israelit) | } hin m — J — 60 ee MIR 1 nr. 
Zuerumet: „gebrftupt- Zunge, ‚zu erjragen: az | „Gef ucht:. Junger Mann ſucht Arbeit in einer ſtelige Beſchaäftigung. 357 W. Chicago Ape. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | In guten Berbältniffen itchend, möchte die Be— Re —— — | 108. — — u 
autor, 716 Welt Diadiion Cir. *⸗ | gg ge Ibm — geboten 12inlto& beit ini Heiner Samilie; guter Kohn. 541 el: | Tanntichaft eines liebevollen zungen Mädcdens Goasterh. Celien geliepert. Unterriät %25 bis Zittles ber. Dintment für alle Hautlranfpeiten 
5 * * ee andwerl zu erlernen, Baul € A — — —— . — en Wi e mit Vermöge 8 2 228 na s > yz an (Seirmd. fo 44 — — J 
ai Si mas De ee $30 mo- | 3726 Cottage Gtobe Ade., "Floor 1. 7 Verlangt: Mädchen, die Erfahrung haben im un. v —— — — za Irene, lt Sl unter werlätolegenbeit. ee ar a hlein a Jahre velani ——— 
nallich Mann als Nactvorter, $30 monatlih: | —— Be 2 Anfertigen bo ſche ET - — — a KHreibt nad freiem Büchlein. yabre belamit, Zaujende yeu ommt ꝓder 
nn 05 Rai 5 a : — — n Taſchen an Minerröden oder Be SBGausbẽ in Xamilie. feine | Mdr.: $ 953 Abendvoit, . — m siht zu I 1& Berteau ? 2 

ae suns wa Seen) Edgewater Golt| Gefucht: Bartender, Tann aufwarten, Lund | Holen, können gute Stellung befommen, die Aus en oraens. re n ae veer &0 Ilege of No 8 2. —F ſchreidt zu Zittles, 1402 Verteau Abe De ne n 
Elub, Bratt und Ridge be, | beforgen, fucht Stelle," heut feine, Arbeit, aber | Tertigung feiner Damen-Sfirts_ zu_ erlernen; tb» Str., Thone Lale View 1393 — pimi Heirats sgefud: Deutfcher Gefgäftsinbaber ASS! RER RONE Smaizdmi a — 
3 Sabre am legten Play; fpriht fünf Spracden, | tige Mebeit und guter Lohn. 2007 W, De Et en =. I mwinft die Belanntihait einer Dame mittle- \ Für fohlehte Schulden zu Zolleftiren und alle 


: Porter, guter Mann, 4064 Li SR 328 —2 © % a 900 1 see i 
— * 8 tan, 4064 Lincoln | Baul, 1322 Huron tr. ’Phone: Monroe 4020. | Straße. 12jn1w& | Berlangt: Gutes erfabrenes Mädchen für all- | ven Alters, die etivas Vermögen und Geihäfts- Kleidermager-Equle, ‚za > und Nadıt- Klalten, anderen Streitfaben fommt zu Harry D. 
— bimi | — „erlangt; Mädchen oder Frauen zum nähen, gemeine Hausarbeit, guter Lohn, mit Wer ‚oone —— bat, ‚Stußfübzlihe Antiwort une 2 Dis- | 1950 Wels St. 2336 % ige md 9 Sı. Entwürte | Koenig, 123 W, Madiion Eir,, Zimmer 410. 
2 = —— 9 2 9x19 M J 9 * € Sei⸗ * = * 

Berlangt: Uhrmadjer, folhe mit Ka-| _Gelust: Carpenter Tut Belhäftigung an | 3. Schmidt, 920 %. Klart Sir. — AIR. Di. URN: ini ee Ba a A a —— näben. Sara Patet, Prinatpal. 16ap,3unt& 


= J Vor — — — — — — 
brikerfahrung vorgezogen; guter Lohn u en, Borhanbauten etc., gut und — — — — — — [mm — — — — 100’ 


—* M, Schafler, 4154 Aentworth Ave, Berlanat: Spulmädchen Phoeni Steam N Seirats e or Mm 
dimido * imt | She Soufe 1963 € e r —8 Verlangt: Gutes erfahrenes Mädchen für al- Heiratögefuh: Nunger, intelligenter Mann | 2 
bezahlt. Adr.: D. 88 Abendpoit. modimi | Dve Houfe, 1963 Southyort Ave, modimi | gemeine Hausarbeit, $7. Mit Wälhe. Nachzus | fucht ebrbare Belanntihaft eines jungen düß —— a ee Plumbers and Supplies, 








— — einer — 5 c 5 * nA n& amedfS Gei Nripfo 9 tn y 5 sine 

»Berlangt: Porter in Caloon, $30 den Monat, | Geiucht: Bartender, in mittleren Jabren, der Berlangt gehn Mäbden zum Sanbiveben, fragen 1 Jloor, 1241 Mautene Court, abe | ſchen Mädchens gwed® Heirat. Driefe erbeten — Billard und Bodet Tiſche. (Anzeigen uilter dicfer Nubrif 14 EtS, die Zeile) 

7 Ber u Koft; leine Sonntagsarbeit. 3001 feine Arheit ſcheut, ‚Sucht Stelle, “1620 <üd ftetige Arbeit auter Cohn Der Sees: Milwaulee denne, ne re bin re ee @ (Mageigen when Meiee Buieh — hen ee F Fa Billi liqg — J 8 i ilig J— 
tro e, dimi Sawyer Ave. Tel. Rockwell 4813. momift —R —— 8 —— Verlangt: Tüchtige Frau die das Cale— er | Bu verfaufen: — — —22 uen Weiß emaillicte Sinks werden * Wboleſale⸗ 

* = & 5 W. M * W. reif ar t Sabe eine kart sr . 

nneriangt: Cheder in 9 knc — a — * Biden, „jelbftändiger sicbeiter,, ſucht we veriteht, guter Lohn, 18 Divifion Gene Dachdecker u. ſ. w. —— onen Bee * aus —S—— yusifen Se siert. ‘ —— ehe. Er * en 

Babe, Ge € u oa © Bimcoln an. Ebene: (ingeigen unter diefer Rubrik 14 18, bie Zeile) | en; elite Aablumgen ir vermieten Ziige | Ich Bonlenard, midofa 

ee Oprmania Biace_  _  bim Canal 3655. 13in,1i0X — Be ———— — ** —— es mem 105. Br — (oofi * * mit dem Brid —— * Ba Kaufp * —— 

* 20 meine Hausar n Familie vo er; er Da en“ (Roofing n 5 on r tu lumbing Suppi ür es 

ee en > Waufure Go... 180 3. —— Kodn und Heim, Baumann. 279 Linden © ie. Inefies Miateriat un Sure fübrum ibt Wit aid En den, Kavinibal 163 1837, Dibifien m Ch nz m 

: bim 


Xelevbon: Wellinata bmido Avenue. h . .A8i intm Binnetla, Akon 644 M. 05 Ro, California ang © “ diniiw& 











a ——n 


Möbel, Hanägeräte u. 1. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et8. die Zeile) 


Großer Bargaın! 
Möbel für ein vier Zimmer Flat für $78.00. 
Barlor: Zwei große Echaufetitüble, atvei große 
Stuhle, ein großer Bibliotbeftiich und ein Aug. 
Schlaf zimmer: Ein maljives Bett, eine Spring, 
eine gute u großer Drefier und ei | 
Schlafgimmer Rug 
CBatmmer: ein Ebzsimmertiich, 
meritühle und ein Aug. 
Küche: Ein feiner großer Range, 
ti und ameir Süchenitüble. 
U. Margolis, 
„423 VW, Dibifion Etr., Ede Sedawirt 
Ihr diei? Ausitattung beben 
müßt Ihr diefe Anzeige mitbringen. 
4in,tonmt timt 


bier Ebaim- 


ein Küchen⸗ 


Str 


Wen wollt, 


Sunt Brüntel 


Speziell für 


‚Weshalb $200 oder 
einrichtung bezahlen, 


mehr für Cure Möbel» 
wenn Wir Euch liefern: 


4 Zimmer (vollfiändig) .862.50 


Re 


Bedingungen: _$5.00 den Monat. 
ommt heute und überzeugt Cu. Ysir liefern 
frei ab im Umkteife von 100 Meilen, 
Sllınvis Surniture Go, 
304-06-08 North Ave. „zwiſchen Soanı 
und North Bart ade, 2 
Sandgemad te Nobel jur Ladenv 
Bir haben auf Lager und verier 
ſtellung echte Eichenholz- und Mah 
Eß-, Schlaf- und Parlor-Garnitur 
len, Kommoden u. J. w. 
Dauern eine — seit, 
Babrifwaare. l 
W m. 
833 Co, Klin 


ra uf 
Mü 4 
Bettitel« 


x Ges 
en, 


„Toite n nicht mehr wie 


| u.1.0,, 


— 
Seltene 
gezwungen 

Zimmern 

für 3353; au 
wmermoöbel, 2 
für $115, 
neu; nur 
beim Ztüd 


Gelege 


zu 


Ansialie 
tigen » 
einge in; 
rantirt, 
braucht. 


die 
ovel 


* Calıfornia be 


“Ai 


$55 taı 
neueſten 
Schlafzi il 
bog etc. Gii 
jahr, 


el prachug 


Garantie, 
braucht. 


Zu ve 
Clif ton 


rlaufen: SE 


Ave. 


Eis h 


Pio. Uend, 
Ave, 2 


Yangley Fiai. 


— ———— — — —— 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumenle. 
(Anzeigen unser diejer Rubrif 14 CıS. 


$1085 laufen ein Ba Mm 
mit Banl und 
moödernen Bert— 


zum nit gert 


die Zei 


Phe — S hen 
Lale, nabe 


deue eoiten Diamant 
ı), „us 


830. vt 
Stalte 
30d4 *4 


J. Lhons, 25 W 


anen 5400 


ce 


bBlanuo 
Larra SEtr. 


— — — — — — — 


Geſchäfts einrichtungen, 
Anuseis en uner 


De aidinerie 
diejer Rubril 14 Eis 


uſw. 
die Zeile) 


Store gizlures A 
— FcFür Baar ode 
ir berfaujen 1 
Firlures Jeder Art 
anders Wir haben 
Sir > an Yand, Die 
iur — wir 
Beſtellu zu den 
Ztadt, "Unfer iger 
Beerleß Store 
Becrleß 
Telepbene: : 
Salited, zn had 


am 2 


Eure Laden-Ein richtu 
Jacob 
644 Weſ 
Einrichtung für 
Gegenſtande; 
utat garant 
Soda Fo 
ren; auſge 


Kauft 


Serluufen Baar oder 
Telephon: 


Kauft Eure Laden-Einrichn 
Julius 
Madiſon und Peoria Eiraße, 
Hier Töunt br etwa 40 Gent3 an D 
allen Euren StoreFigtures eriparen. 
Neuc und gebraudie, 
Preiſe Die adio ten in Chicago, 
Buirieden beit garanliirt. 
901 bis 911 Weſt Madiſon 
Telephon: Monroe 17 


igen bei 
venDder, 


* 
ollat an 


Strabze. 
1712. 
17d3—20ag} 


für Brı 
jen, Neitaura 
und gebraudt, 
Lande. 
American Store 
121—123—125 


Bargains für Drudereien! 

Zu verkaufen: Cine Anzahl Regale, 
Kälten un) Einichiebebretter, billig. Wä- 
heres beim Geiiaftsführer der „Nbend» 
noit“, 2232258. Waibingto,. Straße, | 


wirt 


Benn Ihr trger 1d ein Geic 
öffnet und draudıe Einyid 

echt zur Soodmann Store 
Süd Wabaj) Ave. Bebraudte un 
au den billigiten Rreifen in der 
anten bon „Gemudht zu halten“ 


der Go, —— Wells 
bänbler in allen Arten X 
— te Preiſe an 1e1 
nrihtungen, Baar vder Ubzab 


Chas. Ber 
Sabrifanien u. 
richtungen. 
brauchten Ei 


*3 
— 


— wen 


3.% 


wn 


und Verkauf: 


— 
ı umier 


(Anzeıg 


Zu verfau! en 


ngebote. 
diejer Nubril 14 CiS. die Beile) 


Eehr_ billig, alles Nadel» 
Gicenholz, X umber. Car Eills üren, 
Skating, Etrin gers, galbanılirte erie 
befleidung u.i.iv., von ausrangirten 3 
gons, die abgeriiien werden, Kleınhe 
Saggon» oder genladungen, „ ringt 
Wagen u. verſucht eine Ladung. Holz von Ofen— 
lange $3.00 die große Ladı —* abgeliefert. ! 
Geo, W deunings, State und 87. Str. oder | 
Wentwortd und 85. Eir, im Gürtel des Sit eis | 
bahnhofs. 

Zu fauien 
Rational Cal $ R 
Geſchäft 
Straße. 


und 
i 


bei | 


eſucht: 
ic atiter, 


— —— — a BE een 


Gefunden und Verloreit. 


(Anzeigen un: er E biefer Rubril 14 Ets. die Beile) I 


Berloren: 
liie und 2 © 
taſche auf 
Gar, am 1, | 
2, 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter ‚bie jer Ru bril 14 Cts. d 


Dr. Safe enclever, 
Frauen. 
4. 


| 
die Seile) | 
ialiit fiir 
en. 10 bis! 
.. neben Yait. | 
_ PinziX 


Deutich: er Spe 
Freie Konſultation 


Bimmer 44, 120 Etate 


Arzt, 
alle 
5 Str 


= 


Dr. Front, früher Afiftent d. Wiener c Umiver: | 
fität, Cpesialiit fiir Gejclehtsiranfheiten, 1164 
Milwaulee Ude. St, 10—12 Mitt. 5—8 AbdsS. 

10junims 
— — — — 002 
Sr. Thomas, deutſcher Spegialiſt für Damen; 


Konfultation, Unterjußung frei. 1407 MadilonSt, 
Jin 1imi£ 


"Inabe R 


we | 
vug> | — 


Euren | $25 


— — — — — 


Finangielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


VBrivatgelder auf zwette Hypothek zu 
verleiten, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
tam; leichte en mäßige Ratın. 
F. Blotke, 127 N. Dearborn Etr.; Zim- 
Imer 1444, 11of*% 


I 
I 
| 
| 
I 
| 
| 
I 
1 
Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir ſagen 
| Eu, was es fullei, ohne Auslagen für Eu. 
Sir beforgen Eu eine Anleihe und Plane und 
bauen bollitändig. Wlonatiihe Babhlungen ohne 
Rommiflion, 17:jahrige Crfaprung. Allilon Cons 
| racing &., Zimmer 704, 109 %, Dearbcrn. 
Tiul*& 


Su leiben gefucht: 
Sppotbel; zable $ 
gute Sicherbei 
809 Abendpoſt. 


Privat, 834000 auf weite 
8200 Kommiffion und 6 Proz 

t auf Gefchäftseigentum, AMdr.: 3 
dimido 


Geld su berleihben 
—.auf berbejiertes GChicagoer Grimdeigentum— 
The Reoples Truit and Cavings Bantl, 
‚... seoples Ga3 Building, 
Michigan Abenue and Adams Straße, 
1inimt& 


Koh &Co 
2603 ©o,. Halfted Str, "bone. YVard3 1148. 
Machen Darlehen ipegiell auf Eiwjeite Eis» 
gentum in Beträgen bon $200 bis zu $50U0, 
Zclephonirt oder fchreibt;  fpredt fojort vor. 
30 Jahre lang im Geihäft am felben Platz. 
— — ölbe zudermieten, 
2.50 und aufwärts, 
1Sap,3mtd 


25 Jahre im Geid 
Sir find Baumeiiter von Häufern, xüden, Yylats 
lieiern Geld, Plane und Soranichlage 
und fomplei, seine Exitas 


rei bauen 


Baddod, Bund & Co, 25 N. Dearborn Sır. | 
| 29d3*E | 


e Geld au verleihen 
Hypotheten uf 
—— Mußige 
— 

imer 608, 


au] erite 
Grundeigentum, 

Raten. Zuvorlommend 
Goodman, Gy 2, 


und | 
Xeichie | 
Ho 
SSarhingion 
u maiksn 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
gzuum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Diſen Won—⸗ 
ag und Samstag Abend bis v uhr. Krauſe 
Siaie Saving Dane, 1341 Wiülmaulee ve 
aylina zitat be, 
3 erſteH pothelen auf veoautes | 

Deigentum, von $500 bil $2UUU 

; rt Bedingungen gu verleibe il, 

tichard A. Koch, 23 N. Dearborn Ster., 7. Flur. 
Abends: 555 RNorth Avbe., Ecke Larrabee. Str. 
29apræ 


v site 9 ypoi " ‚ten D Darle »yen Prompt gemacht; 
Yaten; niedrtaite Binsraten verlangt; 

e Zahlungen. deal Ejtate Wiorigage 

11. Sloor, 109 %. Dearborn Sir. 
2Tian*& 

auf Srunde igentum, Hüujer oder 
Vcudarleben eine Spezialität, Go» 
Bedienung. 9 0D Sıone & Go, 
Yiandolph 300, 76 8. Dionroe Straße. 
zöiv” 


Zarieben 
auſtelien 


ortige 


Phone:;: 


Wollt Ihr bauen? Privat s 
> nötige Geld zum Bauen 
Abendpoſt. 10in 1w* 


nen 5 
Grumdeigen. tm und dãuſer. 
Anzei igen unter dieſet Rubrit 14 CEts. die Zeile) 


—R 
illta: 1522 Oaldale Ave., nabe 
Del « immer ‚srtame Kkottage. 
leihte Abzahlung, Baumanıı,| 


Abe. 


> 
IE 


Southport, 
833. Nur 


3065 Lin 


Str., nahe 
mer Flats, Miete 
Aung. Baumann, 


th 
eier 


immer 


Bgentuümer 


Frame Cottage; 
4122 North 
miduja 


2  Blatgebäude 
miſa 


8 
äude. 
e. 


zimmer— 
Geo. 
nula | 


t 
slatgel 
Avenu 


»artield, $4500; auies Amer | 
izung, 
incoln Ave. 


miſa 


9— 
e Lincoln Ave. u. 
V. Geo. Torpe, 

miſa 


Sfenbeisung, 
für 2 Flat Gebäu 
wi incoln 

nabe der Et. Wiichaels 
liete $588 führlid, Preis 
mer gcht fort. mi 
Bad. 
North 


de, 

Kirche, 
mut | 
(a|® 
Nöd, Haus, 


Torpe, 82 


1843 | 
be 
mife | 
8 mit 

madt | 


Frame, 
7 Fa miele 


Avenu 


urling <ir., 
te: $05; 


SU 


ko rth 

fen la | 

3 Bart BıDD., 

taccderzittiig, 
Ave, 


ein 6 ar) 
*33000. 


ei iſchließlich 
re auf| 
torirt; 6 

dad, Was, 
und Straben 
Bargain. 
Flat. Telephon: 


r und 840 mor 
rein r egebaud 
en un d de 
icht, 
ä —2 
grober 
1. 


eleltriſche 
Ihbahn, 
u, ei Vor 
EAr., 
J 


Abzahlun⸗ 
Abe. 


tage; leichte 


2334 Foſter 


neues, 
Sun 

81800; 
miſa 


barl, elegantcs, 
Zimmer, und 
Leaſed 
Abendpoſt. 
Yu ichbarſchaft ‚don Irving 
Ar beinahe neu, 6 
Jurnaee Eleltr. 
Fußbo 
n abe enedicts 
baat, $30 mo» 
Nordweitfeites 
in Teilzahlung 


Abe, | 
mo—ft | 


und 


3elosöfy, 1905 Belmost 


Sie 


$1000 Anzahl ng, 83 


ib, Ede N, Wef 
tvdilon 


tern Abenue 
mo—it 
- - 
r Refidenz E in In ding Bart, 
> zu Lot, abe gepilait: ci 
Surmacedeisung, Halber Block 
2B den Crawford 


o8eils 


1905 
Addiſon 


Belmont 


eir. 


Ave. | 
mo—/t | 


nahe 


auf 
aute 

Baar, 

B 


Brick und 
ctlot; alle Flats 
reseinlommen 
> Kords Oder 


Agentum in 


Flat 2⸗Flal Frame 
vermietet an 
3912 81 00 
Hr DIV: itieite 


ablung 


Wurde 
auſtellen oder 
nehmen, 


Teil 


Wim. Zelosth, Ave. 


1905 Belmont 


oebe m — 2⸗Flat Backſteinhau 
l ‚al lien mi — Berbejferi —— 6 Zinmer 
edem Slat, Privateingän 5e Vorches 
Vard guter 
Ir chuft. 


Gręe 
Rahe 


Nachbarſ 


* 36975. 


1905 


81000 
ar, 

3elostdy, Ave. 
mo—fr 


Belmont 


Bric ey Heim für $2300, | 
zuſtan d, it aller modernen 
Naer. su Selosfy,]| 
vie Ndelteru Ave, 
mo—ft 


Baulina, 


„ir 


it 
Str, 
Addiſo 


Baar 


„Ne ıbe 
N ch. 
531 h, — 


Abe. 
mo—ft | 


. Adellern 


19 


Zimmer, 
610 


zwe 
Fullerton 
1: zin 1we | 
I 

Anteil : in einem 6= 

nabe Salited Eir., 

de oder Bauftellen. 
port de, dimido 


$10, ‚000 


Brida: Refidenz, 
* Miete. 
2411 Lincoln 


> Bimmter und 
ich Abzahlung, 


88 003 
de, 
dimifr 


Hühnerhaus, 


Ave. 
dimifr 


Zimme tr und Bad Gebäude, | 


SI8U0, 


mit Garteı tt und 
nur 83500, 
Jofetti, 2411 


Zimmer; 
Oscar! 


Lincoln 
Drei 6 
nur « — 
— Joſetti, 2411 Lincoln 


zargain: 
3700; 
Oscar! Ave. 
dimifr 


Haus, Eteinfunt: 


Aur S1700 für 
dament, 3 und 4 
Oscar! 


zweiſtöckiges 
Zimme * 
Joſetti, 


2411 Lincoln Ave. 
dimifr 
Orchard Ste, 92 Gebäude, ich3 4d-Zim- 
Miete $828;5 Lot 30 Fuß; Preis 
3. Bed, 3932 No, Robeh Straße. 
famifr 


Bridgebäude, ſechs 
bringt 15 Prosz. 
Telephone 5925 

dimi 





1828° 


merilats 
86000. 


Zu verkaufen: Nordſeite, 
tleine Flats; ſtets vermietet; 


Reingewinn. Eigentümer; 
Sincoin, — 


Hüfs auf dDemijziven Plave. 


e Be⸗ 


Buse 


|- Zuetell, 


‚| reis 


| Saufen eine 


| eleftriiches 


für 2 Rlatgebüude, | 1 


IgG y 
lich von W 


ı große Gatalpa- Bäume maden den Blab 


| 
| 
- 
| 


geptla- | — 


| Keter 


$4200. gıooo | „ale 


großer | \ 
Micter; | * 


Preis] or. ub * 


mo—ir | N, 


rfebr- sperbindung. | ; 


Aa, Ä 
Be 


2 
ı < 
8 


1) 93 


ji alte3 Pferd, 


Grusdeigertum und Hänfer. 
(Anzeigen ımter diefer Rubrit 14 Et3. die Beile) 


Nurpweitieite, 


Rehtsanwälte. -— 
(Anzeigen unter diejer Rubril 14 Gt8, die Beile) 


Fred Blotkfe, deutiher Rechtsanwalt, 
Ale Reditsfahen prompt beiorgt. Brakti- 
zirt ir allen Gerichten. Nat frei, 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, 716*% 


ausbefitzer! Schlechte Mieter heraus. 
gelest; alle Untojten nur_$8.00. YKai frei. — 
andicrd3 Ud Ed,, 25 N. Dearborn Str.,7. Slur, 
Brend-Offices: Abends 7 bis 

555 Nortd Adenue, 
3203 Madilon Str., 
6000 ©. 


Belostn' 3 


Colonial TGardens 
„Die Subdiviſion von Zonen“, 
Iſt nahegelegenes Gigentum, 
ringsum beraut, umgeben von den 
Milmwanfee und Lawrence Avenue 
Straßenbahnlinien. de Fahrpreis 
nad) der Schleife, 


Ede Larrabee Etr, 
Ede Kedzie Adenue, 
Haljted Straße, Ede 60. Str, 
dia’ 


Sranf PB. Oswald, denticher Rechtsan— 
walt, 105 N. Clark Str., Zimmer 308. 
Tel. Central 4367. WBatente. Gonful: 
tation Abends in Wohnung. 2313 Lin- 
coln Ave. 10in*E 


Deutfhes Rechtsbureau 
Loui3 Brandes, NRedtsanmwalt 
Nechtsdeiitand int allen Angelegenbeiten, 
Ausfünfte und Kat unentgeltlich, 
Binmer 1513 Sort Dearborn Building. 
Eüdiveltcde Monroe und Clarl Etr, 
ı0mat—1ijl,& 


Denticher Ndvofat. Rat frei. In Of— 
fice de8 8. 9. Laszlo. Deffentlicher Notar. 


1544 Larrabee Straße, Zimmer 1. 
Tinimtz 


30 Fuß Reſidenz-Lots 
5690 — $50 Baar — $10 
monatlid). 
Asphalt-Bilafter frei. 
30 Fuß Reſidenz-Lots —alle Ver— 
beſſerungen, ausgenommen Pfla⸗ 


ſter — 3490 — 825 Baar — 85 
monatlich. 


Sektionlinie Geſchäfts— 
Lots, ringsum bebaut wer= 
den doppelt im Breife fteigen. 

8395 — 325 Baar — 85 monatlich. 


Rechtsanwent Benl A. F. Warnholtz, 
140 N. Dearborn Str., Cunard Bldg., 


Zimmer 504. Tel. Randolph 3598. 
omaiæ 


Vom. Zelosty & Gompann, |; 
4829 Wiilmanfee Ave., Front nahDigains 
Telephon Teving 7129, oder | 
4980 Milwanfee Ave., Ede — 
| . Leichenbeftutter. 
| mm 000000700000 (Anzeigen unter biefer Nubril 14 ES. die ‚Beile) 
$150.00 Anzahlung * — 
810.00 monatlich und Zinuſen 
laufen eine 63immer Zuetell“ Cottage, neu 
und modern: Eſichenholz-Fußböden und Verltlei-⸗ 
dung; elettr. Licht; Konkret— ſement; 30 
Fußb Lot, 


Weſiern E Castet and Underraitng Ko, — Wett: 
gan Blvd, und Randolph Eir. Tel.‘ Central 368. 
13maı*Z 


.ı Börlennotirungen. 


Chicago, den 14. Juni 1916. 


Die nadhitehenden Notieungen an der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
| Runden bi3 um 11 Ubr Vormittags, wer» 
Iden der „Abendpsft“ täglich von Der Ges 
1a treidemakler-Firma EB. Wanner & 
— Co. Suite 706. Continental & Commer- 
und 6 Zimmer falt | 3 a 
neues 2 Slatgebüude; Ctrape gepflaftert; 30 | cial Bank Plön, acliefert: 

Fuß Yot; GSteinftufen und Bordes, till in's 506 Niedrig 11 Borm. Echlubpr. 
Geſchäft gehen, iche Geld; verſchleudere es; Weizen— Samstag 
$ nehme $2000, oder michr Baar. I Sıtli „„.$1.04%  $1.04 $1.04-% 1.04% 
Nahzufragen bei Manten & Yubal, 3543 W. .. 1.96% 1.0558 1.06 1.00-1 
Chicago Avenue. apmiſa* Deaz . 1.08% 1.0815-4 1.085 1.05% 
— — * Mais — 
Juli 
Sept 


Npr 
wcä 


Bu » 
$300.00 

$20.00 

laufen ein 
ein Flat fit 


Anzahlung 

ib und Zinſen 
Backſtein Sei Flathaus 
das andere Flat iſt fe * 


total 
tell“ 
ınietet; 
tig zum Ginzichen. 
4101. 


di r 
Fullerton Avenue. 
rin,“& | 


K. Zrob Er, Ede 
ex ntiimer gebt fort 
gain. Nachzufragen im 1. 
lung, Reit in Yozablungen. 
1526 Xarrabee Str, nabe tor 


Seorge, Miete $432 } 
Ein großer Bar: | 
Flat. $500 Aızab: | 
kool & wederlin, 
tb ve, mi-fa | 


jährti: 


Zu verlaufen: Mein 5 


vral 
200; 
J Sept * 


Stuffo 


Fur nacebeis 
nal \ 


Bungalows, | 
ung; 
83100 


Fünf 
modern, 
Kreiſe 
Haar, 
R. J. 


. 71*8 
sa 


immer rue! 71 744 
on lan; .10 IR 

33050 b ‚Hl 
Reit menatktliche 


100 tl 


Hafer — 
\ult 0. 
Sept 
Dia . 
Eyed— 


ıQuli . 


8 
waufee Abe. | 
Lin, 0X | 
v, , Gonmenpaulo: el — | 
zung, Bri«ck eure rplaß, 
olzläfelung und -Fub⸗ 
8300, Baar, 815 mo⸗ 
Milwautee Abve. 

mo⸗ 


VLcil, 301% .39-1% 


* 2% 


0 


Schmalz — 
fr ıSull ...12.82 
ı Sept 13.60 
Rippen— 
SE a0 6 
Sept „.15,.10 


Außerdem liefern E. ®. 
& Go. den folgenden 
bericht, juwie al3 heutige 
notizungen: s 

Weizen Mais Hafer Speed Schmalz Rippen 


$1.02% 71% .39% 22.70 12.77 12.97 
We 3814 22,10 12.90 153.05 


Weizen [lo um 1% bis 18 niedri- 
ger ab, Mais und Hafer ivaren unver 
ändert. Aus Minnejota und Nord Da= 
fota liefen wieder günftig lautende 
Meldungen über den Stand des Früh: 
jahrsweizens ein, Der Stand des 
Maifes dürfte am 1, Suli mit etiva 

3 VBrogent bewertet werben fönnen. 
Die hiefigen Maisporräte dürften noch 
auf lange Zeit vorhalten. Objchon die 
srachtrate für den Bufhel Mais von 
Nem Hort nach Liverpool um 36 Et. 
geringer ijt, al3 von Argentinien nach 
Liverpool, To tft die ausländiſcheNach— 
frage nach biefigem Mais doch eine 
ſehr beſchränkte. 


Str. 
Produktenbörſe. 


Obwohl es heute ein 
Wetter für Enten und Fröſche war, 
da der bindfadenartig herabſtrömende 
Regen die Straßen moraſtartig er— 

ſcheinen ließ, fand ſich eine zahlreiche 
Cigentum | Xäufermenge in South Water Str. 
% wWieiie ein, umd €$ vollzog fi) ein fehr lebhaf⸗ 
zw; Geſchäft. Veränderungen 


Vorrichtungen, tes 
* J——— Preiſen waren nicht zu verzeichnen. 
Safer, Dais, Nartof | Die Zufuhr von Waaren fait aller 
Sieft, Kald und ie Art weiit fowweit eine beträchtliche 
Abnahme gegen die Borivoche auf. 


Preis $10,000, Sofevb | 
North Aſhland Ave, 2. 
YinimX& | 5 
Die folgenden Preife nelten für den 
Groihandel, . Beim Ginfauf Eleinerer 
| Durantitäten find Die Breiie etwuS höder, 


Molkereiprodufte 


Butter. 
von Wahne & Low, 
| South Water Straße.) 
!„Greamerh“. extra, daS Bfund.$0.233 
„Extra Sirdls“, das —— . 0.23 0, 
Dos %iund.. — 
3 pPfund. . 0.254 -0. 
das . 0.2818 -—0.: 
>”, das “Pfund.. sa ea 
5”, DAB EINE run 0.26 —0., 
:divaare, das Pfund 0.24 —0.2 
| "adles ”, DB BIUND. ons 0.24 0.2 
Acker Prozeßbuütter, d Pfund...... O.2014—-0. 26 


das 
vos Gier. 
bon Wahre & Low, 159 
South Aualer Straße.) 
Freſh Firſts“, das Dutzeud. 20 5-0. 
ath Firſts“ das Du veind . 1822 — 0. 
niſchte w nare N, Kiſten — 
—— das Dutzend.. 
„Dirties“, das Qupend . + 0.18 —0.181% 
„Kheds*, daS Dukend... .. 0.17 —0,18 
(Eier tür Grocers ungefähr 2c höher.) 
Käſe. 
(Nelirungen bon der stäjebörfe, ) 
ß zwins“, das und 0.15 -0,15 
merica“, dus —— 94 
u. das BTm.. 0.18 
5", das Pfund.. : 0.40 
das Pfund 0.4: 
dm —J rund, das P 0. 28 
_du,, Io”, Dus en 0,1% i 
gir nöutoer, 2 Bid. ze * 0. 15324 —-0. 16 
do, 1 fund Stück. 0.10: u—D. 16 


Ba u Steii ich. 


Geilüsel (lebend). 


rungen bon Depfen & Murmann 
South Waler Straße.) 
(Die Preife gelten nur für fünf Yattenfiiten oder 
mebr, eiitzeine Xattenfiiten ac d, Bid, höher.) 
Hübner, Pfund 0.17% 
Sebenve „Broilers“, 11% * 
das Pfr ud, >55: 
do,, 1% fund, do. . 0.50 
DD., „Stags“ ‚das Piund..... 
Yrutbübner, lebend, das Pfund, 
I HSühne, Das Pfund ... 
‚ Enten, das Pfund.. 
Indian Runner Enten, Pfund.. 
Sünfe, das Pfund. .. 
| Beribäpner, dus Dubend...... 
Ulte Tauben, lebend, Dugend... 
do. tot, das Qupend 
„Zquabs", lebend, Dupend.... 
| d0,, zugerichtet, Dupend —3,00 
| Kleine, magere, weniger, 
| (8 ur Notiz für Geflügeliender! — Yiur gute 
| fleifhige Tiere find hier verläuflich.) 


Kälber (geichladtet). 


(Kotirungen den Jevfen & Murmanı, 
Enutd Water Straße.) 

* B50— 60 Pfund Gewicht. Pfde 0.13 —0.14 
es träftiges, 6 Jahre | 60-— 90 Plund Gemwidt. Pfd. 0.14 —0.15 
2240 % Rodwell Ztr.| 90—100 Pfund Gewicht, Pd. 0.15%—0.16 

dimido | Yusgefudpie Kälber, das Pfund 0.16% —0.17 


Rindfleifh (augerichtet).- 


vei Flat "Bridges yaude, | 
Garage, I Zimmer, in allerbe iter Ordnung; 
zen $0500; s3u00 Baar, Veit auf Abzablung. 
925 N, Lammdale WÜve, Um wei Ausfuntt | 
teiept onirt Fra ntliı ı 795, 2sib,m une” | 


$150 Anzaplı 


Bargann! Surnace, 


13.02 


Wagner 
Eitnations- 
Sdluf- 


$10 monia mo und Sinen, 
Du nuter Eu tage, neh 
modern; cichere Bö en ud "erfleidung; 
dicht; Goncreie Balement; sy Fuß] 

2201 3, so) Iner Abe. 2lap*k | 
und Juli « 5 
Tele⸗ 


| Sıpt „ 1.04% 


„HL fell ne 


und 


Lot. Zuetell, 


Barge um Lot 133%x1J 
Sullerton Vive, IL 
pboniri oder ſchreib 
siy 2. Lawndale 


& t tabe 72. 
tt 5>00; preis $50L, 
ar Eigentümer 6&., 
Irving 


Abe. Phone: 


>» Su, 


Niles, 
VOR, 
miſa 


Muß ſofort derfaufen: Gute G ottage, nahe 
arl, Bargain- Preis. 2635 No. E xingfield 
"pde,, nabe Schul jert de, i in lwe | 


5 immer 


nahe Eliton, weit» 
Kortb Ad, | 
13jñtwæ 


Cottage geſucht 


eitern Ade., Di3 $3000, 602 


Weſtſeĩte. 
Für Heimſuchende! 

Wenn Ihr Euch genügend umgeſehen 
habt, dann kommt nach unſerer ſchönen 
40 Acre Sub., 22. Straße und 62, Ave. 

Die vprachtvollſten 2Aſtöckigen Häuſer, alle 
neuen Einrichtungen; Asphalt-Straßen; 


Reſt als 
Part Hochbahn bringt | 
Gigentümer am Blaß, 


herrlich. Kleine Anzahlung, 
Miete. Douglas 

Ernch zum Platz. 
auch Sonntags. 
B. Pinkert & Sous, 4810 W. 

Telephone Cicero 1181. 





22 
-_—.— ww 


I 
ap20*% 

Südjeite 
.... Großer Dargain! 
Brä hi ig? ſechs Zimmer Cottage, und Garage, 
—8 vheiat a, cleitri Licht grohes 
Y taten =: gute Berlehrspe tig; ollem aut 
Belihtigung; Zag oder Abend, oyl2 Xoive Abe. 
iniwæ 


O 


Farmlandereten. 
fir Gl 


beite 207 


Woer 
ter 


oder 
Die 


Zu verlaufen, 


zu vertauſchen 


vom Binder bis H. w 
Merde, 9 
ſchweine 
feln, 
für B 
Sufat 
Floor. 


zu verlaufen: 40 Acre Buſchland in Michigan, 

Reile von Kirche, Schule und Eiſenbahn; 
v acreinigt, alle tragbar, guter Bodeit, 
„ungariihe Ylnfliedelung; jebr billig, M 
Sotb, 4614 Calumet Abe., oder bei dein 
Eigentümer Adam Schmith, 8 South 


1, 
ne 
del utic 
B 


085 


vertauſchen: che 
£ | (Rotirungen 


Mcres Wald, 2 Ücres 
er Haus md Stallung, 
l lo rida. ı a 


32 Acres, 


159 
—l(, 


en 


it den 16 
Lean Ave. 


RES 


_ gu derlaufen, 
trete 100 Acre 
und ‚alle 


aut bertanichen: 
niin Sarın; 


inond 


Schulden ——— 
Ernte, Vieh 


Telephon: 


ID Cr =10L 
er 


izieig 
— 


zit 


x 
Ha 


Farm, 60 


Joern. 
Motirungen 


214 
20 


+ 0.19%, —0.20 14 


nfheit, nreinc | 
I Meilen don Chicago | 
‚ Station Byrnville, 

ten berbeten, Näheres I 


Dale 
Dale, Ill Nr. 


verlauſen: Wegen Kranfb 2 
Farm, une N i 

anta E 
is, 34000. 


IN 


” wu 
dimifa | „Ya 


ind Ind Ernte Ir 
irſion ‚am 
Bimmer 7, | 
7—10ink 


Zeit um za 
su be 
g 
a 


I init bei 


tauf Ihe für 


Ehicagver Grunds | 
sarım, mit gene, | 
21 Nord 


Nehf, 
6 mimẽ | 


Verfaufe oder 
Gute 


226 Weſt 
wood Avenue 

Verſchiedenes. dgas 
: 4 Acre Lot Zimmer $ 
tall, In guten Zuſtand; 


suftagen: 2745 N. Gampbelt !Ibe 


Zu dert: 
tall, Hühne 


), an 


—(),28 
—(),32 
0.13 
0.20 
0.11 
—0,18 
0,1% 
—0.15 
3,50 
2.00 
0.90 
2.00 


» 


Sunde, Bögel u. ſ. * 17 
0.12 

" Eingende ent gel, ſprech 
alle Raſſen, Ta junge Hunde. 
Hoffmann & Huntmann, 3336 


P apa ageieıt, 
Angoralagen, | 
Madifon Straße, | 
Tiungmt& 





Pferde und Wagen, 
(Anzeigen un: er diefer NRudril 14 E18. bie ‚Beile) | 


BP! ferd, 
Abe. 


Wagen und | 
miftioir | 


885, Exp 
Clybourn 


3 Berfaufe 

Harneß. 
Hu verfaufen: $05 

1200 


für 
> 52 


226 Weit 


fein 
fd, 


Bu berlaufen: 32 — Pferde, und Mähren, | u , 
6 Mähren — 22 Sets Pferdegeſchitr und —8 von Armour & Eompanh.) 
Halſted Street u ı Rippen, Vr, da3 ze, $ 0.17 


Hagen. Nachzufragen 
Go,, 2560 Eüd Hallted Eir, do,, Ar. 2, das Pfund.. 
d0., Nr. 3, das Pfund 


„goind“, Nr, 2 „das Pfund... 
do,, Wr, das ° fund. Pesnuas 
do,, Nr, ER das $ 
„Reunds”, RT, L; das „Hund.. * 
do. Nr, & dad‘ 
as 


Nähmaschinen, Bicyeles n. ſ. w. 
(Anzeigen unt er diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) 


Neıre Einaer 9 Räpmafchtnen, 50c ẽchentliche 
Abzahlung. Gebrauchte $3.00 aufwärts. Repa- 
Taturen. 337 W. Nortb Ude, Tel.: Diverfeh.2709, 

13in 1int & 


1 


do., Nr. 
„Chuds“, Sit. 1, ba und. 

5 da3 ® ———— 

o.. r.eg. das Nunb . c 


herrliches 


| Gerite, 


FM. 


Abeudvon. Chieaao mittwen, ven 14. zum 1916. 


— Nr. 1, das Pfund... 


do. Nr, 2, das' Pfund. sauce. 
und ........ 


do., Nr. 3, das 


Schweine (zugerichtet). 
Beite Schweine, das PBfund.... 0.10 
Serfel, 25—40 Kid. Gewicht, Ef. 0.12 


Kebende Spanferfel, 
15—35 Piund. Gewicht... 1.50 


Froſchſchenkel. 
„Grafſſers“, das Dutzend. ..... 0.06 


Kaliforniſches Ob 


Kernobſt. 
Molirungen „Pot ul, Viron & Ev, 
out) Water Strabe.) 
Nabels, Kiite.. 2.5 50 


1 
Drangen, talif. 
do., tlsine 
do., »lorida,. 
Grape Fruit, 
do., Do, 
Sitron? N, talif,, 
do., geri.tgere Sorten, 
Ananas, Kuba .... .... 
do,, Heine, die Rtiſic....: 


ln Obſt. 


Aepfel. 

(Natirungen von U. Viron & En, 

South —— Straße.) 
Baldwins, das Fab.. 
Ben Dapdis, ir. 1, 
Rome Benuties, Nr. Fi 
Ysine Says, das Sab-. 
Jonathans, das Sab.. 
Ytuffetts 9, DS F —* 
Golden, das — 
Gano, das Faß. 
Kings, das Yah. 
Sreenings, Yımigan, 
Spies, du3 Bab 


Erdbeeren. 

24 Quarts.... 

24 Quaris 
Kirſchen. 

Kalifornia, Kiſte, 10 Pfund.... 1.25 

Waſſermelonen. 

Slorida, Kiſte von 6—6........ 3.00 

Canteloupe Crate  % Su 
do, fla de silte.. ren ei 


Srifches — 


Slerida, Sie‘ x 4 50 


. — 30 
die Kifte.. 
Ki 


das Faßß. 


Illinois, Kiſte. 
xXxouiſiana, Kiſle, 


(Die folgenden Preiſe gellen nur beim Cinfaut 


groͤperer — 

Artiſchoken, tallj. Kiſte. 4 
do,, faktjorır., yalbe site. . 2.00 
Blattjalat, Treibhaus, Stille..nn ‚U 
Vlumentohl, falif,, balbe Crate v. ‘3 
DV, St, Xouis, Korb 0.75 
Boree, das Bundel v.10 
Champignons, 1 Pfund starten 0,75 
do. Winmejota, cas Pd... UL) 
Andere Sorten, das Plumd...... 0.25 
Eierpflanzen, Florida, Hille... 2.5U 
Erbſen, Miſſiſſippi, Hamper.« 0.70 
endivienjalat, franzoj., BId..... 0.60 
Dv,, Kuntailte, Do. Yainper... 1.0U 
Gruͤnlohl, niſſippi. neuer, 

Erate .. 

DV,, neuer couĩ ſiana, Crate. 
Gurten, Louiſianga, Hampel... 

do., Treibyaus, 2 DiD.oooos. 
Hubbard Eyuald, das Hab... 
tarrotten, neue, Youilianu, dab 

do., Louiſiana, Hamper. 
Knoblauch, der S 

v0,, Youiliana, Hampel. cne.ee 
Stopitalat, Xoutpiaita, gamper.. 

do., faliiorn., Kite 
stohlrabi, Xentjtanı 
DV, DV, 

Mais an Rolben, 
Majoran, 12 Bundel. — 
Meorrettig, St. Louis "das sub 
do., hieſiger, 42 Slaugen?. 
do. biefiger, Plund.... 
Mohrrüben, i Sägden 
do., gewaſchen. Kübel... 
do. New Orleans, das Faß.. 2 
doe., Kaunner, das Faß......3 
Otra, Florida, Crate.... so... 
Oyiterplant, Das Duyend. cu... 
Beterfilie, Kouifiana, zer Sas 
do. deutſcher, Hamper. 
Beteriilienvur el, AUDEL oncsee 
Pfeffer, Florida, die stille, ..... 
vv, Flocida, „Fanch“ —* 
Pſefferminze, der D 
Radieschen, Indiana, Bin: 
do., Illindis, Buſhel. 
Roſenlohl, talif, Quart 
dc,, faliforu. grobes 
Rotlohl, das Fab.. 
Rüben, Louiſiana Samper. * 
dv., Rutabagas, 55 Pfund 
Rettige, Ihwarze, die Kille. 
d80,, 80, Der Sad 
Sulbei, 12° Bündel. 
Schneibbodnen, Nuff. * 
do., Louiſiana, 38 Buidel. “... 
Sellerie, Florida, Crate. os 

do,, Slorida, grüne Köpfe... 
Sellerie Tobi, sloridn, Kiite. 
Sballots, ew DOrleuns, Sab-. 
Spargel, Staa, 24 Bündel. 

DV,, Sllinois, 20 Bůndel 
Spinat, yonis 

09,, Ddo,, stübel. 

d9,, Silinois, % 

Süßkartoffeln, Jerſeh Hamper.. 

do. —— Hamper 
Sauafh Florida, Hiller cnonunene 
do. —S Hamper........... 
Tomaten, Kuba, Silte 
slorida, KHilte.ooooesnn. 3.2 
Wachsbohnen, Florida, ae 
Wafferfrefie, das Pfund 
Wermutkraut, 12 Bündel... 
Zwiebeln, neue, Teras jveiß. 

00,, Laliforniiche, gel J 

do,, Louifiana, WO aaede 


Bohnen. 
Hand et 


73 


Sal Je 00. 


Scmp 


et. 


D 
DV. 


0.40 
0.50 
1,/0 


Grüne Bohnen, 
Wachs 28 lt, Se rida, —— 
do,, Kouiliana, 3 ufbel.. 
Rote Nier nbohnen ..o 
„Bea Beans“, bandgepjlüdt.. 
d0,, gewöhnliche 
Braune, fchwediiche, länglide.. 
ximas Sonnen, Florida, Söoten, 
Hamper . 
do, Kuba, 5 "Bufdel. onscofere 


Kartoffeln. 
Co. 192 N. 
ge ten nur bei 
Nyaggonladungen.) 
weiße, Bufhel 
Dinnefota u, Michigan, Ben 1.05 
Dalota, fancy weiße, Bufbel.. 1.05 
Roie Kartofſeln, Buſhel 

Neue Kartoffeln. 
Nr. 1, das Faß 5.50 
Nr. 1, Hamper 1.65 
Hamper 


. 3,50 
. 4.75 


2.00) 


8, Starl3 


Preiſe 


Wisconſin, 


Cart € 


(Die 


Florida, Roſe, 
Louiſiang, weiß, 
Texas, rot, fanch, 


ıDie Preife gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu, 
(Baarpreife.) 

Nr. 3, vot, $1 ‚01% 
bart, $1.00 


Kr, 
31.01: 


Winterweisen. 
92%; Nr, 3, 
bart, $1.041%, 

Mais, „Zample Grade”, 571% 
milcht, 630; Nr. 5, gemiicht, 65 
gemmicht, 67-685 Vir, 3, gemitcht, 
6, gelb, Tic; Ar. gelb, 

Safer. ir. 4, weiß, 38-—38% 
300; tZandard, 40%, 

Die geitrige Anfubr von 
fingen Marit betrug 68,000, don Mais 

Dufbels. Berjchiet bon bier wurden 43 

Weizen und 219,000 Bu, Mais 

Roggen. Nr. 2, 90266; Nr, 8, 

„Malting“, 72—83c; „Sced", 
2 iring ‚ 68—71c; „Screening“ 

Mehr. „Straight“, $ $ 
genmebl, weiß, $4.80—$4.V0; 
—84. 60; „Firſt Clears“, 8 
cond Clears“, $3.50—$: 

Heu. (Berlauf auf den G 
5 20.00—$21.00; Ir, 

$16.00—$17. 00, 

Se elanıen. „Gab ots“, 

imothyſamen. 


2 


©, 1556. 


zcz Ar 


leiſen.) 


‚ $18. 


Schluchtvieh. 

Stiere. Gute bis ausgeſuchte, 88.50 
pro 100 Pfund; mittlere bis 
$7.05—$8.50;5 Cchlacttühe, 
Bullen, #$6.75—3$9.50, 

Schweine. Mitrleve bis gute, $9.15 

100 Piund; gute bis ausgewählte 
gewicht), $9,.45—$9.521 
aewäblte Sleiicherwaare, 
bis ausgewählte Fertel, 
Schafe. „Leitern 
100 und; „Vearling 
seitern Emwes", $0.30- Sh 
‚ $6.00—$3.00; „ <horn Emwes 
„Shorn Dearlings”, $7.00 
„Buds $5.00— 86.00;  „Natibe 
$8.25— $10 25; „Fed Weſtern 
$8.75—$10.50: „Cull Lambs“, 
88.50: Feeders“, $10.25—$11.25; 
Lambs“, $9.25—$10.50. 
Oel, Harz and — 
weiß.. 
weiß, 
175 


= 
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$5.00- 


$0.55 
$8.00 


$0. 


Wethers“, 
$7.50 


Standard, 
Perfection, 
Headlight, 
Naphtha 
Red Crown Gaſolin 
Maſchinen-Gaſolien. 
Leinſamenöl, roh, im' 
d0,, gereinigt, Do, 
Zerventin im Faß, Gallone. 
Orangefaxbiger Schellack, Gallone $1.70; 
$1.80. 
Dr die Gallone niedriger.) 


Altienbörje. 


Fat 


Nachitehend die geitrigen Verkäufe 


an der hiefigen Attienbörfe, 
Altien. 
Verlkäufe. Hoch. Niedrig. 


60 


DEI 
4 


beb. 90 
beb, 
bev.100 
2 
50 
.107 


Shiblda., 
Siiheries, 
& eb. Rb., 
Ghic, Bneum, Tool.. 
Chic. Ry8., Series 4 
GCommonw. Edilon . 
Deere & Co, beb,. 
Diamond Match 
Sllinoi3 Brid . 
Tindfay Light .. 
Montg, Ward, be 
Publ. Sertice . 
bo,, bevor ugt 
Beonles a 


Amer. 
Boot d 
ch. E 


1024 102 


u 


77 


—).. 
—4.00 
—4.00 
— 8. 00 


ee 


—1 
— . 
— V. 40 
—1,00 
— . 


Abnahme 


HN 
BIC; 


gute 


$9.421% 
(Mittel⸗ 
>; mittlere bi3 
70; 
89. 40. 

$5.00—$8.00 brv 


50° Nihter Brentanos nos Gutfeidung. 
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—2,30 


2.00 


177 WWeft 


—3.25 
— 3.00 


—),00 
—4,,0 
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—).00 
—1,50 
—U. 
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„u 
), 50 
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— 
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—2.10 


—3,15 


—1.50 


1.5U 


> 
0 
’ 
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—6.00 


1.55 


—1,55 


4, 
Ar, 
2.6 
Ar, 


60C5 


3, Wei 


reizen fir den bie 


8,01 


000 » 


to 


Timothy, 
00—$109.00; 


RN 


$8.00—514.00, 
„Caſh Lots“, $5.00—$8.50, 


—$10.10 


Stier 


88.7 


gu 


—80.2 


a 
$5.0 


9 25% 


Lam 
Lambs 


810) 930 für den Geviertfuß; 


weiher 


(Bet Adnehme von duund 10 Gallonen 


Schlu 
pr 


110 
81 
21 

I 


1 0 
in2 


bon | 


hart, 


ge 


Ar. 


8410 


Nr, | 


u 
pro | 


altse | 


—0.10% 
—0.13 


Wie er nenau das Für und Wider 
in jedem Fall abiuog. 


Brauereien und Kirchen entihädigt 


Q 


| Sandftreifen von drei Kuh an Wabaih 
pe. — Nur drei Brotefte genen Ent: 
fhädiaung in der 12, Str.:Grweite- 


rung. — Nener Richter eingeführt. 


„Aus den Urkunden geht — 
ſagte heute Richter Theodor Brentano, 
indem er ſeine Entſcheidung über die 


— 


weiterung der 12. Straße, 
dem Aſhland und dem Michigan Bou— 


levard, abgab, „daß der Stadtrat der 


Stadt Chicago und die Stimmgeber 
eine Bondsausgabe von $1,750,000 
zur Tragung des Anteils der ganzen 
Stadt an der Verbeſſerung gutgehei— 
ßen haben. Die Gerichte haben dieſen 


Schadenerſatzanſprüche wegen der Er-⸗ 
zwiſchen 





Anteil aber auf nur $1,528,072 be- 
rechnet, jomit verbleibt von Der 
Bondsausgabe eit Ueberfhuß von 
221,928. Der infolge der Ermäßi- 
gung oder Streichung bon Sonder— 
ſteuerumlagen und der Erhöhung ge— 
wiſſer Schadenerſatzzuſprüche ent— 


| 


den —— — zu zahlenden Be— 
in ilt geringer ala diefeSumme. Das 
ericht Hat nun den auf die ganze 
Stabi entfallenden Anteil an den Ko= 
| ften der Verbefjerung um diefe Sum- 
me ‚erhöht. Allem Anfchein nach wird 
eine genügende Summe zur Verfü 
gung ftehen, um alle Schabenerfat- 
erfenntniffe zu befriedigen und eine 
weitere Umlcge zu vermeiden. Daz Ge- 
richt weijt nunmehr die ‚Rechtsanmälte 
der Stadt an, eine diefer Entfcheidung 
entjprechende Verfügung 





ltehende und vom Gemeinmwejen und | HC - 
die Yirma Eromwe Bros. zu. 


Kauft jegt no aum billigen Preis, 
werdet finden, dab nad dem Fall bom 
dum oder bei dem geringiten nzeihen 
Frieden, die Maris und Aromen bed 
jteigen werden, 


Sparbücher mit Binfen bis J Juli 


werden von mir in Zahlung genommen 


Geldſendungen 
prompt und ſicher. 


Meine Garantie iſt la: feit 1892 im alten’ 


K. W. KEMPF, 


120 R%. La Calle Straße, 


Tel. Main 4491. 
Sommiags don 9 bis 12 Uhr offen. 


' Nach Ber- 
einbarung aud Abends 


aa 


iin.mifeio 


Die Wittime Katherine EC, Fig Ak 
len, welhe im Haufe ihrer Zochier, 
Katherine Holman, 540 Roscoe Bou« 
levard, jtarb, hat diefe und eine andere 
Tochter, Frau Jda Hill in Glenview, 
zu Erben ihres Naxhlafjes von $33 
000 eingefegt. Das Teitament wurde 
heute eingereicht. 

Hoher Schadenerjat, : 

Gefhmworene vor Richter Mangan 


ker beute dem Arbeiter Michael 


Kulak $13,000 Schadenerſatz gegem 
Letztere 


zverſetzten ein Haus, und Kulak, einer 


auszuarbei⸗ mauern des 


ihrer Arbeiter, erlitt, als er die elel- 
trifchen Leitungsdrühte auf dem Dad 
des Haufes entfernte, derartige Berz 
legungen, daß er zeitlebens arbeits 
unfähig jein wird, 

Als das McCormidgebäude an der 
Ede de3 Michigan Boulevard und bei 
Dan Buren Str. vor Sieben Jahren 
errichtet wurde, jenkten ich infolge ber 
tiefen Wusgrabungen die Grund 
benachbarten Steinwage' 


ten, auch erfucht das Gericht folche, die | Gebäudes, mas dejjen Beligern $79,= 


vielleicht gegen diefe Entfcheidung Be- 
rufung einlegen wollen, das möaglichit 
| bald au tun, 
bejiter an der 12. Straße, 
————— von Chicago 
die Rückſichtnahme, daß dieſe Verbeſſe— 
rung ſobald wie möglich aus sgeführt 
werde.“ In der Entſcheidung iſt eine 
Liſte aller Schadenerſatzanſprüche ent— 
halten; manche Sätze der von den Ge— 
richtsreferenten feſtgeſetzten Beträge 
ſind auf Grund der Verhandlung vor 
Richter Brentano ſelbſt verändert 
worden. Der höchſte Schadenerſatzan— 
ſpruch iſt 3400,000 für das Hotel⸗ 
gebäude an der — — des Midhi- 


wie 


die meijten find $200 bis $1000. D 

| Utlasbrauerei —* $11,000 für ihr 
Land, 85000 für ihr Gebäude zuge— 
ſprochen; ihr Beitrag zur Verbeſſerung 
J 5250. B. Goldberg erhält $2810 





für fein Grundftüd, $4000 für feine 
Gebäude, der handeltreibende Lipſchitz 
ſtatt 85500 8255 für ſein Gebäude 
und $3150 mr jein Grundſtück; Roſe 
Bloom, 913 W. 12. Str. 8316⸗ 
900 für ihr Gh itatt $30,000, $35,= 

50 für ihr Gebäude, doch muß fie 
33000 an Gonderjteuern beitragen. 
| Der Sonderfteuerbeitrag der Waf: 
fenhalle des Erſten Regiments wurde, 
weil ſie eine öffent liche Einrichtung iſt, 
von 32200 auf 831200 erniedrigt, die 
für die Synagoge, 701 und 703 Weſt 
12. ©tr., 
vbon $10,500 auf $11,025 erhöht, 
| für das Grundſtück der Schoenhofen— 
I ichen Brauerei, 1359 2 Weit 12, Straße, 
blieb unverändert, die für das Gebäude 
wurde, da es —— werden muß | 


[und felbſi die ſtädtiſchen Sachverſtän— 


jein Neubau aber $25,000 fojten wür— 
| De, 
für das Gnädingerfche Gebäude, 1208|3 
Blue Island Ave., wird $15,500 ftatt| 
—* 5,000 bezahlt werden, da das Land 
(fell ſch —— machen war; für die 
Wroeſche Liegenſchaft, 1204 bis 8 Süd 
Michigan Boulevard, 
ligt: Land 881, 900, Gebäude jtatt 
ıH40,000 $50,000, Sonderjteuerbeitrag 
von 860,000 auf $53,000 erniedriat. 
| Das 

'baude an der Südoitede der 12, Str. 
und — YUve. waren mit $204,000, 

b, bezw. 

—— worden, und das murbe|, 
bom Richter beitätigt, die für die ver=- 


wurden bemil- 


2 


DI, 


4, 


u | 
baſh Ave. auferlegte Beifteuer zur 
Verbejjerung von $3000 aber geitri= 
I chen, da nach Anficht des Richterg der 


g⸗ 


wendet werden kann. 
kitche werden ſonſt nicht verwendbare 
Einrichtungen zerſtört, wie ein Altar, 
der $10,000 gefojtet hat. Infolgedeſ— 
fen erhält die Gemeinde für ihre Slirche 
itatt $61,000 $67,000, für ihr Land 
$29,063; fie hat aber 34997 Sonder: | 
Steuer zu bezahlen. 
Bor etwa drei Jahrzehnten murbe| 
das Grundfiüd an der Südweſtecke 
;. | Det 12. und Haljtev Str., jet das 
‚teuerjte auf der ganzen Weftfeite, um 
$5000 verkauft. Der jegige Beliger 
Scoler erhält dafür $63,000 oder 
er hatte 339 
verlangt, der Richter das aber ala zu 
hoch abgemiefen. Nur drei Grundbes 
* Tier haben Berufung an das Staat3- 
ebenen angemeldet. 

Die Chicago Planfommiffion und 
die beteiligten Rechtsanwälte merden 
zu Ehren von Richter Brentano in An 
erfennung feiner außerordentlich müb- 
feligen und gemiffenhaften Urbeit, die 
jedes einzelne Grunditüd betraf, mor= 
gen Abend im Hotel Blafftone einfeft- 
eſſen veranſtalten. 

Beträchtlicher Nachlaß. 

Der unlängſt verſtorbene Edward 
M. Kemp hat, laut des heute im Nach— 
laßgericht hinterlegten Teſtaments, 
3350,000 hinterlaſſen; die Wittwe, 
Minna, und die Tochter, Frl.France, 
beide 4358 Drerel Boulevard, follen 
den Nubnieß auf Lebenszeit Haben, 
und erft nad ihrem. Tode foll das 
1% Bermöoen aufaeteilt werben. 


e, 
5: | 
I 


te 
| 


ze⸗ 
0| 


B- 


* 
* 
% 


Streife Unzeigeplafaten ver= | 
Streifen nur zu Anzeigeplafaten |iverden. 


— en | * * bei 
Beim Abbruch der St. Franziskus— eiden 


‚gan Boulevard und ber 12, Straße, | 


zu leitende Entjehädigung | 
die | TI 


(digen e5 zu niedrig eingefchäht hatten, | 


bon $8000 auf $11,500 erhöht; | 


Pricefhe Grundftüd und Ges) 


|000 Untojten für Stüßbauten berut- 
ſachte. Sie verklagten die Befiger be“ 


denn fomwohl die Grund: | M cSormid-Hohbaus und die George 
die A, Fuller Eonftruction Eo., die Baus 
berdienen | unternehmer, auf Schadenerfag. Die 


Klage Wit jeßt vor Richter Taylor im 
Verhandlung. 
Meter Davids Einführung. 

Sofeph B. David wurde heute vom 
vorjigenden Richter des Superior—⸗ 
gerichts, MeDonald, in ſein Amt als 
Superiorrichter eingeführt mit einer 
Rede, in welcher der Richter ſagte, der 
neue Kollege habe jetzt das Ziel en 
\jeden ehrgeizigen Anmalts erreicht; 
jet eine ernite Aufgabe infolge ver 
er | Dichtigteit der richterlichen Befugniß, 
Recht zu jprechen. Da Richter Dapidb 
aber von der ausgezeichneten Raffe 
fomme, die in jahrhundertelanger Un 
terdrüdung für Recht und Unrecht fehr 
empfindlich geworden fei, jo bejige er 
auch ein zn tar ausgeprägtes 
Rehtscefühl. Richter David antwor- 
| tete mit paffenden Worten. Seine Gat- 
tin und feine Mutter faßen neben ihm 
auf dem Richterftande, den zahlreiche 
Blumengaben, darunter eine bom 
Stoquoisflub, fehmücten. Unter den 
anmwefenden Anmwälten trat das jübi- 
Ihe Element ftarf hervor. Der Richter 


begann fofort die Verhandlung von 
Anträgen. 


———— a — 


NationalbundsBoltsfeit, 





| 


ie Vorkehrungen Yajien einen glänzen- 
den Grfola voraugiehen, 
bes 


Der Volksfeſt -Ausſchuß 
Deutſchamerikaniſchen Nationalbun—⸗ 
des iſt fleißig an der Arbeit, um das 
Volksfeſt alle früheren in den Schai— 
ten ſtellen zu laſſen. Das Feſt findet 
am Sonntag, dem 18., und Montag, 
dem 19. Juni, in Brands Part, Nr. 

259 Elfton Ave., 1 Geviert nördlich 
von Belmont und California Ave., 
ſtatt. Für beide Tage iſt ein reichhal⸗ 
tiges Programm aufgeſtellt, ſo daß 
die Teilnehmer ſich nach echter deuf⸗ 
ſcher Art unterhalten werden. Am 
Sonntag Nachmittag wird ein Kin— 
derchor von etwa 700 Stimmen unter 
Leitung de3 Herrn Martin Schmib- 
hofer mehrere deutjche und englifche 
| Lieder vortragen; auch wird der Zlli- 
noi3 Turnbezirt ſich aktiv an der Feſt⸗ 
lichkeit beteiligen, und es werden von 
den Turnern Freiübungen unter Leis 


> 





nn Itung de3 ezirkstr 2 

bleibenden drei Frontfuß an der Wa-| ug des Dezirköturnlehrers Alfred 
976: Ar. 4, 94c. | 
61—66C; | 
‚bBU—5uc, 
$5.20—$5.40 das ab; ) 
duntel, 
4.50—$4.75; „Se: | 


Wild aufgeführt werden. Für Iebhafte 
Unterhaltung, Spiele und Vergnüguns 
gen für Sung undAlt ift beftens Sorge. 


getragen. Auch wird flott getanzt‘ 

Dr. H. Gerhard wird an: 
Tagen die Teftrede Hals! 
ten. Am Montag Abend werden 
Männerhöre und einzelne Ges: 


fangvereine fih hören laffen. Ber 


| Eintritt foftet 25 Cent3 die Perfon im 





| 


Borverfauf und 35 Cents an ber | 
\Kaffe, Kinder in Begleitung der El«} 
‚tern find frei. Wie bei dieſen Feſt⸗ 
lichteiten üblich, haben die Müugleder 
des Schwabenvereins freien Eintriit 
gegen Vorzeigung ihrer Mitglieds⸗ 
karte. Vereine, welche auf dem Feſt⸗ 
plage ihr eigenes Quartier aufſchlagen 
wollen, find erjucht, fich bi8 zum 17.) 
Ssuni beim TFeitausfhuß: Ferdinand 
Walther, Lorenz Schlegel, Mofek 
Maier, Louis E. Brandt, Ernft G— 

Brofius, 03. Danziger, Charles 
em Dtto Cummeromw, Franz 
Doniat, 9. Gerhard, Charles 

Hedel, * Schmidhofer, Geo. U 
Schmidt, zu melden, und e3 fünnen 
am Vormittag des Fefttages durch ein 

Komite ihres Vereins die Tafeln be— 
legt werden; auch find die Vereine er⸗ 

fucht, ihre Vereinsfahnen mitzubrins. 
gen. Der Yeitpla wird prachtvoll ge⸗ 
Ihmücdt und beleuchtet werben. 

Zum Bunde gehörige Vereine line 
nen Eintrittöfarten (100 zu $5.00) 
beim eitfefretär Ernft Brofiug, Ne* 
1953 Roscoe Straße, in Empfang 
nehmen. 


Zefet die 


„Hountagpoft 





Finanzielles 


50% Profit zu maden! 
ei PBreub. Stantsanleihe (Gonfols) 


in beichräntten Summen. 


PSriginalwertpapiere mit Tanfenden 
* Zinskoupons an Hand. 
In Stüden von Heute 


1000 Mart @ 8145 


5 — — —“ 
Normaler Preis 8215 
———— — — — 


,, ailtia, fo. 
oe der Vorrat reicht. 


177.50 
8197.50 
8194.00 


per 1000 Mart 


1235.00 
127.90 
5134.00 


ver 1000 Kronen 


19.00 


@® 


Dciterreichiiche 


Ungariſche 


ver 1000 Kronen 
Wir find immer billiger als New York! 
Cparbücder werden in Zabluna genommen 
zur Abhebung erit nah 1. Juli a, c. 


Geldſeundungen 


$20.00 $14.00 


für 100 Mat für 100 Kronen 
Alle Beträne werden von uns in En- 
topa funfentelearaphiih annewicien. 


Ohne Preisaufihlan — unter Ggrantie. 


L.Kaufmann &Co.,| 


Deutſches Bantgeſchäft, Staatszeitungs- 


Gebäude, 1. Stock, 28 ©, 5th Avenue. 


Repräſentauten der 
Wiener Bant Hofmann & Go, 
Offen täglich bis 8 Uhr Abends. Sonntags 
Vormittags von 9Y bis 3. 
Telephon: Franklin 5722. 


— Ú ——— 


Heldanweilungen 


reich » Ungarn | 
werden innerhalb 


20 Stunden per Wireleh 


” * I 
mwüben ausgezablt. 


522.00 für. . . Darf 100.00 


316.00 für . . Sieonen 100.00 . 


Bei aröheren Betränen entiprediende Gr | PUTg mit Hamburg. — IH: „Was halz| 
| ten Sie von Bryan?“ — Er: „Das ifl 


mäßigung. 


Poſt-Money-Orders 


wie immer billigft u, prompteit zum Preiſe von 


520.00 für art 100,00 


Ale Kriegg-Anleihen 
der Zentralmüchte ofjeriren wir zu den vorteil» 


Iungs-Bedingungen, 


STATE "sans BANK 


Stant3 - Sparfaiie und Handelsbanf. 
1955 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Telephen: Humboldt 46 und 47. | 
Difen täglich bi8 6 Uhr Abends, Wiontaa3, Don- 
neritags und Camftags bis 9 Uhr Abends, an 
Sonntagen von 10 bi3 12 Uhr Vüttags, 


| 


| 


| 


| 
| 


| 
| 
| 


I 
| 
] 
I 
i 
! 
I 
I 
I 
| 
’ 
\ 
| 
1 
I 


raus wieder einmal 
daß das Analphabetentum durchaus | 


ITant, in das Geiftesleben diejes 


i Du das 
314.00 für Kronen 100.00 <i ıı, 


\ichmad läßt fich bekanntlich nicht ftrei= 
bajteiten Preiien und unter den ainitigiten Jan. | ten, befonders nicht mit Methuſalems. 
Aber zurück zur Sintflui. Eine Woche 
lang ununterbro 
das himmliſche Naß auf unſer Haupt. 


len Zeiten kaffeebraun ausſieht, das 


Mokka, ſondern mehr die „gemiedliche 
Bliemchenfärbung“, 


Aus einer kleinen Sommerfriſche. 


Endloſer Regen. — Ein alter Herr und ſein 
Geiſtesleben. — Eine neue Arche. — Schwe⸗ 
rer Traum. 
Mayyille, 12. Juni 1916. 
FIAT TE Altes wiederholt 

fih! Der gute olle 

Ben Atiba behält 

doch das 


Wis., 


| 
| 4 Wort, In boriger | 
| h 4 Woche erlebten wir | 


bier nämlich eine 


bejjerte 

der bibl. 

flut. Waffer von 
allen Seiten, befonders aber von oben. 
Eine Kette von niedlichen Wolfenbrüs | 
hen, angenehm unterbrochen vom jo= | 
genannten Schnürlregen. Das Gans | 
ze bier und da pifant gemürzt mit 
Hagelihauern bei effeftvoller Blitzbe-⸗ 
leuchtung. Bei meinen jehigen nahen | 
Beziehungen zur Natur genoß ich die= 
jes altteftamentarifche Schaufpiel auß 
eriter Quelle, eg war fozufagen eine | 
Separatpvorftellung, deren Wirkung ich | 


Auflage 


| A feifchfröhliche ver- | 


lebte 


Sint⸗ 


* 8 


Abendpon, 


Tao 


I 


Maihe-Hemden und Un- 


terhojen für Mäns 16c 


ner, 25ce Werie.... 
Weiße gerippte, Union 
Suits für Männer, kurze 
Aermel, Knöchel- od. Knie— 
länge, 50c Quas 

litat, zu 

‚Borosfnit Union Suits 
für Männer, Furze Wermel, 
Sinöchellänge, Seconds don 


$1 Qualität, 59€ 


Die berühmten Roding- 
Khair Mthletic Style Nains 





noch lange in meinen Gliedern fpüren | 
werde. | 

Der befannte „ältefte Mann dies | 
jer Gegend, der alte St., von dem-et= | 
liche behaupten, er wäre fehon mit dem | 
feligen Kolumbus hier eingewandert, | 
was ich aber für Webertreibung halte, 


H obgleich der alte Herr wie eine quter= 


baltene Ruine in Gummiftiefeln au3- 
liebt, die er mit Vorliebe trägt; alfo' 
diefer „Augenzeuge“, der in bezug auf 
Regenftürme ein fabelhaftes Gedächt- 
niß hat, weiß er fich doch noch fehr qut 
zu erinnern, daß am 12. Mai 1852| 
eine ähnliche Sintflut, aber nicht fo 
lang, ftattfand, Ddiefer mwürdige Greis 
behauptet: „So was mar noch nicht | 
da!“ Das genügt. Ein Original, die= | 
fer uralte Anfiedler, Braucht feine 
Brille beim Lefen, meil er über- 
haupt nie lejen gelernt hat. Schreiben | 


| 


1ain,.z, ann er dagegen noch weniger, „Ach“ 


lagte er, „in meiner Nugend murbe 
man mit jo dummen Zeug (er meint 
Schulbefuch) nicht gebattert.” — Wos | 
zu erjehen ifl, | 


fein Hinderungsgrund ift, fehr alt zu) 


werden. E3 war mir äufßerjt interef= | 


Alten | 
einen Blid zu tun und fühlte ich ihm | 
daher ein wenig auf den einzigen | 


Zahn, ben er mod) befiht. Jch frug ihn, 


unter Anderem: „Haben fie von Hinz 
denburg gehört?” — „Sure“, antwor- | 


ete er— „aroße Hafenftabt, St. Pauli 
. 1. m.’— er bermechfelte Hinden- 


der neue Galoonfeeper in Therefa.“ 
(Kleine Stadt hier in der Nähe.) 
D, Bryan Grapejuicemann, menn 
abntejt?" Ich: „Wa3 halten 
die größte Erfindung?” 

Er: Des Caftoröl“—., Ueber den Ge- 


hen, ohne Baufe fam 
Der qute Roc River, der in norma= 
heit nicht das tiefe Braun des echten | 


die auf einen 


foot Union Sutts, alle Grö- 
Ben, $1.50 51 90 
Mert, zu 8* + 
‚Union Suits für Tamen, 
niedriger Hals, tiefe Epißen 
Boilom, mittlere und ertra 
Größen, 50c 
Qualität, zu 


| Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


In beiden Läden 


Geitridtes Unterzeng und Strümpfe 


Damen-Leibhen, niedri- 
ger Hals, geformte Watits, 
‚slügel-Mermel oder ohne 
Mermel, jchön bejegt, 25e 


und 29e Werte, 19c 


Au 

Seide Fiber nabtlofe Da- 
men-Strümpfe, hobe jpliced 
Doppelte Lislejohlen, Ferien, 
Zehen und Garter Top, 1. 
Schwarz, Weih 927 
oder Karben, a1... za 

weine baummollene Lisle 
finiſſed nahtloſe Männer— 
Strümpfe, doppelte Ferſen, 
Sohlen und Zehen, ſchwarz, 
lobfarbig, weis oder 4 
grau, Baar au IC 
‚Feine baummollene ne 
rippte nahtloſe Strümpfe 
für Kinder, Lisle finiſhed, 
doppelte Ferſen und Zehen, 


6 bis 9% 15e 


ſpeziell Paar zu... 


Donnerstag-Bargains in 
Möbeln, Rugs, Draperien ete. 


Nur im Milwankee Avenue 


a — 


Niiortirte Partie von 3-ſStücke Parlor Suites, gepolſtert mit 


echtem 
Wolden oder 


wahl zu 


Gunns Standard Bii- 
cherſchranl in Seltionen, 
mit Fluſh Top und ſani— 
türen Bale Eeltionen — 
biertelgefügted Eichenbols, 
Golden, fınned od. Early 
Englifb Bolitur, oder in 
Imitation Mhagoni-Poli— 
tur, 4 Bücher-Seltionen, 
wert 325, Eure Auswahl 


818. 95 


nes Geſtell, 
oder 


Leder, 830.00 


Reinwollene 


Rand, wert 510, 
die Auswahl 
zu 


Pro⸗Bruſſell 
Square Nugs, Größe 9 bei 9 — 
wendbare Entwürfe, mit [hönem 


56.95 


brammem oder fchwarzen Leder, affortirte Geftelle, in 
‚Mahagoni 
oder tuftcd Rüdenlehne, $75.00 Werte, Nuss 


Politur, einfache 


592.05 


Echte Leder⸗gepolſterte Couch, ſolides eiche 
feine 
tuſted Lehne 
Werte, — 
Baar oder Kredit — 


Golden-Politur, einfache 
oder braunes ſpaniſches 


* au mr 

tra & ' 

519.75 

Diefer $7.50 Eisſchrank, aus 

Hartholz, einfahe Panel Front 

und Seiten, Golden-Politur, ifo» 

firt mit Polar: (nm 45 
9.49 


Filz, — fpesiell 
Donneritag ” 


Art 


Nahtloſe Wilton Velvet Rugs, Größe 


DO bei 12, 


für Wohn: und Speilezimmter, 


die neueiten Mufter, neue gemilchte Fat 


ben, Allover und 


$37.50 Werte 


Nifortirte 
lonial 
aus 


Extra fhweres importirtes 
eingelentes Fußboden-Lino— 
leuin, ſchöne Auswahl don 
feinen kleinen orientaliſchen 
Muſtern, ſchöne Farben, für 


>= J iffe 1— 
Eveife- und Schlaßimmer, 2ſchliffenen 


Baar 
oder Abzahlung — 


feine 
Dreſſers und Chiffoniers — 
echtem viertelgeſägten Eichen 
holz, ſowie Gum und Maple; Aus⸗ 
wahl von Entwürfen, alle haben ge 
franzöfifhen Epiegel — 


Medallion Centers— 


527.30 


Partie von 6 


J 


Chieago. Biittwoch, den 14. Juni 1916. 


Doppelte ZI Grüne Stamps bis Mittag. 
" Offen Donnerstag Abend bis 9 Ahr. 


Morgen beginnt die Schluß-Räumung des 


Lincoln Avenue, 


School and Ashland 


— — 


Riesigen Einkaufs 


von Damen-, AMiffes: und Rinder-Rleidern für Frühjahr und Sommer 


— In beiden Läden — 


Keine Werte wie die hier offerirten find anderswo in Chicago zu finden. 
Euer Dollar hier wird die Kaufkraft von $3.00 anderswo haben. 


Der Reit _unjeres_riefiger $40,000 Einkaufs it geitern eingetroffen. Tanfende_von neuen 


Kluge Käufer von allen Teilen der Stadt werden drin: 


nend_eriucht, morgen hierher zu fommen, da die Werte noch größer fein werden. Die fommen- 
ben uni-Bränte, fowie_ Diejenigen, welde Sommerferien _ nehmen und Kleider benötigen, 
follten nicht verfäumen, morgen unjere Abteilungen für fertige Kleider zu _beiuchen. 


“00 elegant geidneiderte 
Frühjahrs-Suits. Auswaäahl 
300 Seide Plaid 
Auswahl zu 
187 ſeidene 
wahl zu 


Mäntel, 


Kleider, Aus— 


Nirgends in der Stadt wird eine 85 
Note kaufen, was wir morgen oöfferiren 


Auswahl 

50 
100 
300 
1000 
1000 


nene Frühiahrs-Suits 
feidene Kleider 


Sommterfleider 
neue Sommer 


300 
50 
2000 
1000 
500 
300 


feidene Kleider 
jfeidene Mäntel 
Sommerfleider 
neue feidene Stirt3.. 
neue waſchbare Skirts 
Frühiahrs-Mäntel... 


Juni-Bräute, leſet dies: 500 neue Hochzeitskleider zum Jabrikanten-Koſtenpreiſe 
— ein ſpezieller Einkauf von importirten Erzeugniſſen in Hoczeitsfleidern_— 


fl 


ipeziell marfirt — $20 bis $50, Auswahl $25 herhb bis zu 
— EEE Fe EISEIREE VER BEIER SIR | 


3060 feidene Snits, Aus- 
wahl zu 
200 jeidegefütterte Mäntel, 
Auswahl zu 
200 Gejellichaft3- und Gra-= 
dDuirungs=Ntleider, Sie Aus= 
wahl zu 


I\JFZ 
{ I 


Auswahl 


7 


Auswah! 


4200 Früubjahr3-Maäntel.... 
2000 neue Sommerfleider.. z 
00 neue feidene Sileider.. ’ 
— — 
waſchechte Skirts ———— 


„1400 
1006 
200 


sehe 

feidene Suit3 

RR. ae 

300 feidene Kleider 

100 Abendfleider....... 
Merte $20 bis $50 


1000 neue 


für den Sommer. ...... 


510.00 


Spezialitäten von 8:30 bis 11 Donnerstag Vormittag 


1000 neue Strafen-Kleider für den Sommer, in diefem Bers 
Serena 

500 reinwollene Frühlahrmän- 
tel für Kinder, offe: 


lauf offerirt 
1000 neue feidene Kleider für 


= Sommter, offerirt 52.49 


rirt zu 


In beiden 
Läden 


1000 neue waſchbare Stirts für den Sommer, — 51.00 und 


SEO TEE ee ennnnun nun asus ana 69c 
500 Muiter » Stirts, Werte bis 300 Poplin Dreßz Stirts — 


zu $12.00 53.98 morgen oiferirt j 1.00 


69 


51.00 


Waſchſtoffe 


Kleider Vercale, helle oder dunkle Muſter, 36 Zoll breit, 


ſchöne gedruckte Entwürfe, volle Stücke, ſpeziell 


die Dard zu 


Franzöſiſcher Tiſſue 
Gingham, ſchön ge— 
ſtreiſt, larrirt oder 
einiad, feiner Cheer 
Finiſh, FabrilReſter, 
wert 2öc, 1 
123c 
Weißes Longceloth, 
36 3. breit, weicher 
Finiſh, Fabril-Reſter, 


wert 150, 1 
die Vard........ 7 Zt 


Schöne weiße Chif- 
for Boile, 40 3. breit, 
fowie fancy Cfirting, 
Saberdine, Fabrilre— 
fter, wert 35c, 
die Yard 

Grepe de Ghine, 36 
Zolt_ breit, feit und 
tleidfam, in allen Far 
ben, glänzender ins 


Echtes Amssfeng aebleichtes Shaker Flanell, fhiwere Twill, 





82 


Getwebte geitreiite Chif 
for Woile, 40 3. breit, 
in [hönen Streifen,für 
Commerlleider, ive: 
stell die 


Weißer Chiifon 
Lan und Organdies, 
40 Boll breit, jebr 
bübfh, wert 19 — 
die Yard 


Sommer: Pukwaaren 


Nur in unjerem Milwanfee Avenue Laden 


Eine pradtvolle Auswahl von entzüdenden, nar- 
nirten Sommer:Hüten fir Damen und Mädchen — 


hohen Prozentſatz Cichorie ſchließen 
läßt, wurde grün, al wäre ihm bie 
| Galle übergelaufen, Der unerwünfc- 
|te Zufat bon’ oben raubte ihm die 
‚Nachtrude, er verlieh mütend und 
grollend ſein Bett und flüchtete ſich in 
unſere Cottage, die dicht am Ufer! 
liegt. So wurde mein Haus zur 
Arche und mir die Rolle des Vater 
Noah aufgezwungen, Und dann fa=! 
BENENNEN: men fie, die lieben Tiere, Allerdings | 


Ched: Kontos erwünſcht. niet paarmeife, auch nicht nums 


j ‚meriert, aber in genügender Anzahl. | 
3% Zinſen bezahlt auf Da maren zunächit bie lieben Feld: 
Spareinlagen 


wert $25.00 und 
$27.50, Auswahl 
—— NL 


weiche Nap auf beiden Seiten, Fabrik Enden, 2: 
12%%c Sorte, die Yard zu 2 


‘nn beiden Yaden 53 niedrige Schuhe, 51.69 


Niedrige Tamenihube, Strap oder Bar_sacons, 
Orfords, Batent Colt, handgewendet, Goodyear Welt- 
ed, in Kombinationen, wie weiß und Ghampaane, 
diejelben find _alle neue Frühjahr-Facons, wie fie in 
hocdhfeinen Schuhen zu finden find — Rabrif Seconds, 
die Fehler find jedoch nur außerit leichte — reguläre 
53.00 Werte — fpeziell für 


Nards breit, dolle Rollen 


wert $1.50— 113. A” 
N s1.15 


Werte bis zu $4.00 — Eure Ta 
51.98 


» iv 
Si 3. 95 J 
Frogren - Nähr 
mafbine, Drop 
Head Geitell, ge 
madt aus folidem 
Eichenbols, Gols 
den WBolitur, mit 
rm, boll- 
jtändiges Set don 
vernideltem Zube— 
hör, 10 Babre gas 
vantirt, Baar 0Dd, 
Kredit — zu 


810.95 
89e 


Quadrat: 
Yard 


u }% ) 
Für Knaben 
In beiden Läden. 
Konfirmation» und Gradbuation- 
Anzüge fir Knaben, don teinwoll, 
echtfarb. marineblauen Cerges, bols» 
ler Schnitt, Vole Norfollszacon, mit 
anaeitepptem Gürtel, ganz Keinen ges 
fütterte Holen, Gr, TS @ 
17 Sabre, jveatell, „85.00 
Sport- od. Buron-Hragen-Bluien f. 
finaben, alle Sarben, helle u, duntle 
Mufter, neuelte Frübiahr- Modelle, in 
Srößen 6 bis 16 Sabre, — m 
fvegiell, — — 
Waſchbare Anzüge für Knaben, alle 
neneiten Facons u. Farben, Tommh 
Tucker, Billy Boy, Oliver Twiſt und 


Droguen ete. 


In beiden Läden, 
50€ Tanderine, offerirt 


Banking. 6, 


5. W.Ecke Laſaſle n. Walhinglon Str. | 


831 Horlicks Malted 
I RE .. 


25e Bromo Selger, 
Öllssonnsunnscsescsunsene ...... 


$1 Kobolo Tonic, 


J 


RAe Doans Kidney 


A 290 


50e Pebecco Zahn- 32% 


Buite zu..... —— ... 
123c 


bobem 





a Meran 
Niiort. Bartie weiße Nottingbam Spisengar- 
dien, 5 VdS, lana, große Nuswabl von neuen 


Muitern, Auswahl daS Baar Williams Talcums- 


Männer-Schuhe und Oxfords, in Velour Calf und Pa- F gonder 


mäufe, dann Ratten in allen mögli= 
Gernndeigentumsdarlehen 


chen Schattierungen, Eichhörnchen; 
auf verbeſſertes Chicago Grundeigentum 
au den niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines Banlgeſchäft | 
za 81,500, 000 


Aeberſchuß 


tani14frfonmi” | Inc 
—— _ — ein paar Gtinffaten (Stunts), 
Dentiche, diterreihiihe und ungarische | durchaus mit in unfer Heim mollten, 


geſchwommen. 


Biber, Hamſter uſw.; Fiſche in jedem 
Alter kamen uns direkt in den Keller 
Fröſche. Vögel, Spin- 
nen, Schlangen, Kaninchen mit und 
ohne Familienanhang, das Vieh 
bon ber Weide, Pferde uſp. Wären | 
nicht gerade in diefer Woche alle Ele- 
fanten in Chicago nötig geweſen, die 
mären auch gefommen. Den Gipfel 
der Unverfchämtbeit erflommen aber | 
die 


. 3* da legte ſich aber meine Frau und 
Kriegs-Anleihe mit vollem Recht energiſch Ina Mittel, | 


Poit und funfentelegraphiiche 


Geldjendungen 


Belördern wir fehnell und fiher nah Deutich- 
land, Deftcrreih, Ungarn und Nubland, unter 
volliter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends Tönnt hr beifer bedient 

Kommt und überzeugt Eud! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 


‚Werben billig und fachveritändig ausgefertigt. |fich alsbald ein gar arges Keffeltrei- 


J. V. ZINNER & CO 


Größte deutih-ungariihe Agentur in Chicago. | Gläfer bös in Mitleidenschaft ge30= | 


619 W. Rorth Avenue, 


1400 W. 51. Str., se 2oomig, | verhindern, daß trotz des Aſylrechts, 
das ich den Flüchtlingen 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 9—1, 


mi29,*£ 


3% oder 6% 
Welches? 


Die Bank bezahlt 3% Zinien auf Ihre Ein- 
‚lage, — Grundeigentum und SHbpotbelen 
bringen 6 Brozent, 

Ebeniv jiher wie. Banfeinlagen, 

Bir haben Bonds von 100 bis $1000 im 
Berie per Etüd zum Verlaufe. Cbenjo 
erite Hypothelen auf Chicago Grundeigentum, 
Wir leihen Geld zum Bauen und auf 
Grundeigentum, Uebernehmen felbit Kon» 
ftruftion Bauarbeiten und finanziren felbe, 


General Real Estate 


and Construction Co. 
710— 714 W. Madison Str. Chicago 


Telepbon: Wonroe 1312. 
Deuntihe Konveriation, 
Auf Verlangen jenden wir Jbnen unfere 
bolkitändige Lifte über Real Eitate, Diort- 
gages im Großen und Ganzen. 
Dfien bis 9 Uhr Abends, 


Welches? 


3% oder 6% 


mi12frfonmomigmt 


Aelet die „Sonntagpont 


werden. | ort, 


und | befuches jofort alle fchlimmften Jn= | 


| 


ı 
} 


| hatte, Waldie, der böjfe Dadel mindes- 


die blieben dann auch draußen, nicht | 
ohne vorher boshaftermeifs ihre Viſi— 
tenfarte abgelegt zu haben. 

Unfer Heim, das einzige meit und | 


breit, betrachteten alle ats Zufluchts- | 


Dei dem treuen Wächter dezfel- | 
ben, meinem Dadel erwachten beim 


Anblid diefes unerwünschten Logier= | 


ftintte des Jagdhundes und es begab | 
ben, bei dem unfer Ehgefchirr und die, 
gen wurden. Leider fonnte ich eg nicht | 


der Tier: | 


welt in meinem Haufe eingeräumt 





Schiffs: Motariafs- 


3.fache Folding Sercen, vieredines Ge- 
ftell, gefitllt mit grüner Siltoline, Carly 
Engliſh Finiſh, ſpeziell zu 


Zoll 
Rand, 


volle 


3C 


‘ 
— 


Gardinen-Scrim, 36 
breit, ſancy geſtreifter 


weiß, eream oder ecru, 
Bolzen, — alfortirte 
die 


Streifen, 

11% Bolt did, 
extra Itarl, ac 
Standard-Grö 


Sereen⸗Türen, 
3szölliger Stvl 
macht in allen 
ßen, ſpesiell 
offerirt 
aut 


Fenſter-Screens, — 
gemacht 1 6e 


Z-facher Gartenſchlauch, 50 Zuß 


lang, mit WMeſſing— Le) 39 
Deo de 


Ausziehbare 


Sröße 16 bei 33, 


Kuppelung, vollſtän— 
—— ——— 


rufſſiſche Facons, Größen 2 
bis 8 Nabre, Töc wert, DC 
» 2 
Stickereien 
In beiden Läden. 
15zöll. beſtickter Voile u. Organdy, 
neue Muſter für, Damenllei— 
der, OSc wert, die Yard... .... 48c 
18301. Stiderei Flouncing, neue 
Muiter, für stinderlleider, 
25c wert, die Vard...uuneu..» 15c 
Stiderei Edsing und Einfäte, 5c 
nene 


bübiche Mıiriter, Sc wert, die VYd. 
42301. beitidter Organdy, 

Muiter, für Damentleider, 

75c Wert, die Vd 


5.Brenner Stewart ftäh- 
lerne Ga3 Range, wie Ib 
bildung, weibes PBorzellan 
Panel Zür, einfader vpo— 
lirter Stabl,; diejelben 
werden frei berbunden— 
fpeztelg offeriv zu 


816. 95 


Freitag und Samſtag in beiden 
Läden: 


Donneritag, 


tent Colt, folide Leder-Sohlen; $2.50 Werte, 


da3 Baar zu 


Knöchel Strap Pumps für Mädchen, in Batent Colt, 


der-Sohlen, neue Frübjahr- Jaconz, Größen bis 
$1.50 Werte, fp:ziell das Paar 


51.69 


Le: 


Weiße Gunvas Knöcdhel Straps f. Mädchen, mit geichnei- 


derter Echleife, echte Elkifin Sohlen, qut gemacht, 
alle Größen bis 2; $1 Werte, fpeziell, Paar 


69€ 


Barfur Sandalen, aus Willow Galf gemacht, mit foliden 


Leder-Sohlen, garantirt nicht zu reißen, 
$1 wert; fpeziell das Paar zu 


Oo» 
=, 


hen bi3 


alle Grö- 69€ 


10€ Williamd Garbolic 


25€ Bells Pine Tar & 
Honey 
81 S. S. 
D 
50e California Syrup 


We Sodium Phosphate 

oder Sal Hepatica 
Se EHE ¶ 15 
Hudnuts Toilet Waters,,,.6de 
50€ Graves Zahnpuiver,., .23c 


pvifionen zu einer großen Eriparnif 


Nur in unjerem Milwaufee Avenue Laden 


Pills bury Belt oder New Gen: 


tury Mehl, per viertel s1.59 


Faß Sad zu 
Buder, feinfter —— er 

Pfund an jeden unden, { 

, Tic 


das Pfund 
Bet Marfe Tondenfirte 
Milch, drei Büchfen für... .23c 
Butter, Meadomw Hill 
Ereamery, die feinfte, die 33 
gemadt wird, Pfund für c 
Gier, ausgewählte und grofe, 
als frifh garantirt, das 


Stinner’s Maffaroni, Spas 
obetti oder 
Badete für 
Feiner weiher Kopfreis, 
drei Pfund für 


Feine Mihiganer handgepflüdte 
Navy: Bohnen, 3 Pfund 
für 

Monarch vder Glub Soufe Gat- 
fup, die große Flafche 
für 

Fels Naphtha oder Johnſon's 
Galvanic Seife, 


Graham Dainties oder Lily 
Sodas, 50e Büchſe 
für 
Bride of Zr feine geräu- 
cherte Schinken, 3 
das Pfund 18 4c 
Holly Warte Frühe 
ftücsfper, das Btund.. .22c 
Spitt'SBremium 1 
Sommerwurft, das Bund? 9 zc 
Süß gepöfelte 
ribs, das Pfund 


Friih geröfteter Roggen 
oder Gerite, Pfund 5c 


Ananas, bHocfeine® Aroma, 
fein zum Einmaden, Stü 
7ic, da® Dutbend 


Bitronen, garofe Kalifornia 
Suntfifte, dünnihalig 
faftig, dad Dutend 5c 


Spinat, frifher Some 
Gromn, das Bed 


Liköre 





karten 
aller 
Linien 


Geldſen— 


und 
KRechls⸗ 
Kanzlei 


Antwort 


Kriegs-Anleihen 
Geldſendungen 


zum Tageskurs durch die Königl. Ungariſche 
Voſtſparkaſſe unter vollſter Garantie. 


513 W. No .„ 1 Treppe 
* re Men A od. 


tens jehs Mäufe und ebenfopiel Rat- 
‚ten zur GStrede bradte. Wäre ich 
ıruffifcher General und in Petrograd, 


| würde ich von 60,000 Toten erzählen, | was fürchterliches. 


(aber ich bin eben fein Ruffe. Wäter- 
ſchen ſei gedankt. Am wüſteſten ging 


Go-Carts 


Echte Rohr-Kinderwagen, Heywood Brand, alle 
mit wendbarer Gear, Reclining-Lehne, ſehr at— 
trattiv, bequem und leicht lauſend, Auswahl bon 
irgend einer Politur, heller Shellac 
oder franzöſiſches Grau, 814. 25 

Zuſammenklappbare Fulton Go⸗-Carts, alle mit 
hohen Seiten, ſtarlen Tires, Mudguards, mit 
dem neueſten Automobile Hoods, vollſtändig mit 
Sturmvorhängen, Auswahl von Farben; 820.00 
Werte $14.95; $16 Werte 311.95; $14 Werte 

$11 Werte, $7.95; $3 aulammenlegbare 
Go⸗Carts, Reclining-Lehne, ſpegiell 
zu 


denfalls ausſtechen. Er benahm ſich 
mit einem Worte „konventionell“. 
In der fünften Regennacht geſchah etz 
Die Waſſer aus 
dem Keller ſtiegen langſam, aber ſicher 


Dutzend für 

Edelweiß Marke reines aus— 
gelaſſenes Schmalz, das 
Pfund... 


Geflügelfutter 


Geflügelfutter, eine Miſchung 
bon beſtem Getreide und Son— 
nenblumenſamen, nur 200 Pfund 
an jeden Kunden, 100 Pfund für 

* 1 79 
el * 4 ® 


Pfund 


den Bettrand und oben regnete es her= 


Aber fonjt war es wirklich ge— 
Ich danke. 


ein. 
mütlich. 


Argo Corn⸗ oder Glanz⸗ 
ftärfe, drei Bacdete für.... 
Leffo, das antifeptiiche 
Scheuerpulver, 
Duth Marfe Buder 
Corn, drei Büchfen für.... 
GSampbell’3 Bort and Beans, 
oder verfchiedenartige S 
pen, drei Büchfen für 
Irgendwelde unferer 60c neue 
Ernte Teelorten, 


| 


| 


Die | Tienite fihmelt und zuderläffie. 


Waffer haben fich inzmwifchen wieder 


verlaufen und Pfingſten, das fröhliche 


I 


in unfere Wohnung herauf und nun | Felt brachte uns in althergebrachter 


es auf der Veranda, oder Porch, mie Eletterten unfere derzeitigen Starbor= 


| ber terminus technicus lautet, zu. 
Die feften Drahtwände, die dort zum 
Schute gegen allerhand Ungetier an- 
gebracht find, mwimmelten von Mosti- 
t08. Diefen Blutfaugern gefiel die 
feuchte Gegend nicht, fie wollten abfo- 
lut zu uns herein. Da hodten fie denn 
an der Außenjeite zu fcheußlichen 
Klumpen geballt und ftritten fich über 
Mittel und Wege hineinzufommen. 
E3 ging zu wie in einer Konvention. 
Einer war da, der ein beſonders ftars 
tes Gebik zeigte, ber fchien die ande: 
(zen au derrorifieren. er mollte fie ie- 


| 
I 


| 


ders, die lieben Tierchen in ihrer 
Angſt erjt in unfere Betten, und auf 
unjeren energifchen Proteft Hin, bie | 
Wände entlang auf die Stubendede | 
zu. Sa, nun war ih nach dieſem 
peinlihen Zmifchenfall eingefchlafen, | 
da hatte ich einen entfeglichen Traum. | 
Mir träumte, ich wäre, man berzeibe | 
dad Harte Wort, Lord Kitchener, ich 
befände mich auf der Hampfhire und | 
ginge unter, Yn Schweiß gebabet 
wachte ich auf. Doc, mas ich für 
Angftfchweiß hielt, mar mirfliches 
Maffer. benn bon unten fam e& üher 


Meife Sonne und — jelbitgebadenen 


Kuchen. 
Heinrich Loewenfeld. 


Be Geld zu verleihen, 


auf Grundeigentum au De 
günftigften Bedingungen. 


Yorzüglide erfte Hypotheken 


au 5% und 6% Zinien ftetd an Hand, 


A. Holinger & Co. (Im) 


Zumber ange Blba., 11 €. LaSalle Str. 
Zelephon on 1191, Solmifafon® 


Zelet die „gonntaavon« 


| 


10 Stüde 38c 
llc 
14c 
25c 


Springvale gr im Soll» 
baus abgezogen, 6 abre 69 
c 


alt, volle Quartflafche 
! # Superior Bourbon Wpisfen, 
3 Büchfen volle Quartflafhe für —— 


oder zwei Flaſchen für 


Friſch abgeſchnittenes Vorter⸗ 
houſe Steak, von i 
Beef, das Pfund c | 
Friſch gemachtes Ham— 1 
| burger Steaf, das Bfund 12 zc 
Sep. Shmwein ©1617. 
| fleifch, Enalifh Eured, Bfd. 2” | Weiner Goncord Traubenfaft 
Frifh aefangene Fettheringe, 
ı nur am Xabdentiih, das | 
| Dutend 
Friihe File, zu dem niedrigften | 
| Marftpreiien, 


Cedar Brook Wpisten, im Zoll: 


$1.59 


baus 
| Gall. 


abgezogen, 
Fläſche zu...... 


1, 


das 


Anleihen auf Grundeigentum Kräuter 


Unfere Raten find immer niedrig und unfere 


-Dampfbäder 


haben jeit 36 Jahren tauienden Leidenden an 


‚Gicht, Rheumatismus, Grippe 


wenn eine Anleihe notwendig wird, 
*; Nerven⸗, Nieren⸗, Herz⸗, Lungen⸗-, Leber⸗Bla⸗ 
A. F. HAMMANN | fen» und Unterteibsteiden, Waiierfuct, —— 
rhoiden, Beitsanz, Magenleiden, Zuckerkrankheit, 
4 Dortange Banfer, Sumb. gasg, | aller Art Frauenfrantpeiten ihre volle Befund» 
1922— 24 ®, Chicago Ave. — Zel. Oymb. 9488. | heit gegeben. Zeugnifie Gebeilter borbanden. 
Offen jeden Abend bis 9, ausgenommen Freitag. | Kat ftet3 geöffnet. Ausfunit frei 
ap22jafomismt Grite Ghicaguer 


Lt FI cal! 
Bruchleidende 


315 Genter Str. nahe Clart Str. u. Lincoln !Ibe, 

M, Gentner, Eigentümer, Iel. Lincoln 2881. 
> jun3,4,7,10,11,1% 

Männer, frrauen und Kinder, labt Euch | 

unfer neueltes Spesial-Bruhband, @a$ | 

ein jedes andere übertrifft, vom uns genau | 

ampafien. AUnfere 28-jährige Grfabrung | 

garantirt Euch Erfolg. | 

Wir fabristren über 100 andere Sorten 

Brudbänder, von $1 aufwärte, Gummi» | 

Strümpfe, Leibbinden etc. au Kabrif- fi 

breifen. Weil 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Noris 5th Avenue, Ede Randeiyd Gt. 


Veſchaſft offen von 8-6 Ur, Sonntags von 912 


Spredht bei uns vor, 


uarum IR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


wu Wurit überall deuorıngt? As 
diefelbe mit der yeinlichiten Reinlichtett 
aus dem beiten Material — 
wid. Beltaat Euren 


Leiet die „Sonntanhon‘ 





